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Die vollzichende Gewalt hat 3u handeln, Gte hat tafdy Be-
ictiiffe iir bejondere @elegenbeiten gu faffen und fie jofort
hl{rd)ﬁufiif)tcn. Dogu ift cin groferer Kbrper idledt geeignet.
Die rajdeften und entidicdeniten Entidliiffe Zann der eingelne
fuijen. Darmn bringt aud) der Rrieg, der jolde Entidliiffe am
dringenditen notwendig madt, den moglidit unumijdrintten
£berbefehl eines cingelnen mit fidh.

SQie bpllaichcnhe Gewalt [anft daber ftetd in eine oberite
Spike eined eingigen ober einiger weniger aud, eined PWon-
ardien, Prafidenten, Winifterinms ujw. Audy der Ronvent
Founte fid) diefer Notwendigleit nidyt entgiehen. Jm Mirz 1793
jelite er den WohlfahriZausidui cin von neun, fpdter bon
SWHIf Mitglicdern. Diefer ftond iiber den PMiniftern, ernonnte
Peamte und Generale jowie Lommifjare mit unbeldhriniten
%_nllmad)teu, furz er und nidgt der Qonvent war der cigents
lidhe Souberdn. Aber felbit diefer Auz{duf war nodg au aroB,
umt rajdes und entjdloffenes Arbeiten zu getiheleiften. €r
teilte fid in drei Gruppen von je drei Wann, bon Henen die
eine a5 Qriegstvejen Hejorate, die greite die politijde Roligel,
m_u[)tenh Sie dritte den Berfebr mit der Probing in Gang
Dielt. Der Reft wurde meijt aufer Porid befdjiftigt.

Bon biejen Gruppen wieder wurden gwei bejonders idtig,
die de8 Qrieges und die der Stoatdpolizei, und in jeder der
Seiden war e8 ein Wanm, Der fie dirigierte, Hier Cornot,
dort Fobespierre. Schlichlich) erlangte der leftere die grofie
Madt von allen. Jn der Tat wurde der Konbent die Furdt
por deffen Diftatur big zu jeinem Sturge am 9, Thermidor
27. Suli) 1794 nidht Tos.

QIIjo aud) damals jeste fich die tatjacilide Qodldjung der
boHalgI)enheq von der gefehaebenden Gewalt und thre Kon-
sentrierung in tvenigen $inden durcy die Gewalt der Tat-
jadjen durd.

Grheifdt es dieTtatur der Dinge, daf die pollziehende Getalt

nur bei eir}cm tleinen Rollegium liegt, jo ift dos Gegenteil
der all bei der gefebgebenden BVerfammlung. Diefe bilbet den

Griab fiir dte Berfammiung des Volfes, bei der in ben primi-

tibe_n Gemeintoefen die Hodhite Getvalt lag. Ste erwiblte fiir
Bejtimmte Bwede _boIIaiebenbe mnd ridhterliche Beamte. Deren
{tbermadiung fomwie die Gejepaebung bebielt fie fich felbit por.
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15 dann die primitiven Gemeimpejen durd) da3 Anffonumen
der Staatagemalt in grigeren Staaten pereinigt tourden, wox
serent Bevilferung su zablreid) Lnd itber ein zu grofes Ge-
biet erftreut, al3 dap fie in ihrer @efamtheit in ciner ein-
sigenBerfammiung Ditte sufammentreten und bevaten fonnen.
Das war einer der Griinde, warnm fidy die vollziehenden Ge-
walten {eit dem Auffomnten ded Staated imumer unabhdngiger
pom Bolawillen 3u mader vermodien, imnter mefr die ge-
jetsgebende jowie die ridyteriiche Gewalt an fich gogen und die
nrwiidiige Demokratie durd ¢ine ariftofratifhe Berfafiung
oder eine abjolute Monavdjie erfepten. Die neue Demofratie,
die fidh mit dem Auffommen und Gritarfen der Stidte jdliek-
lich ‘oieder Ddurdpuringen beganu, fonnte nidt mehr 3ur
Bolfsperjommliung ald pidifter Getoalt im Staate
suriidfehren, Sie mubte die Form einer Bolfsbertre-
tun g wiblen, in der fobiel tpie mbglidy alle Rofalititen ded
Staated und alle Intereffen berireten find, die Krait genug
Daben, fid) in ihm SGeltung 3u perjdaffen.

Diefe Qbrperidaft wird daber mit einer mbglidit groBen
Mitgliedersohl audgeftattet. Siir eine Korperidaft, die eine
peratende, nidit eine blofe Demonftrationdveriammiung fein

" yill, find natiiclidy gewiffe Grengen gegeben. Die Ausdeh-

nung einer gefegebenden Berjommiung gebt in der Regel an
diefe Grengen Heran. Jm Durdifdnitt dlirfte die Mitglieder=
3001 der Parlamente unjerer Seit 400 big 500 betragen. Die
der frangdfifchen teichsitinde bon 1789 betrug freilich 1200,
o) erwartete man, dof die 600 Mitalieder des dritten Stan-
e3, die 300 bes erften und chenjo biele Ded gweiten gefondert
tagen itrben. Die fpiteren Parlamente der Fevoluticn wme
fafsten 745 Mitglieder, bon benen faft nie alle anvefend waven.
Smmerbin nahuien an der 9bftimmung iiber die Rerurtethtng
Qubtigs XVI. 721 Abgeordnete teil. | i

Gine Qorporation von mebreren Hunbert Mitaliedern ift
von bornberein ein biel au jcherfalliger Mpparat fitr bie
Sunftionen er vollziehenden @ewoalt.

Bu beren rajdem und enticiedenem Borgehen geddrt aud
Ginfeitlicheit und Sejdloffenbeit. Wir haben oben darauf
Dingewiefen, daB it in eine Sta der Qoalitiondregicrur.cen
cingetreten find. Diefe Fatiadie verseidineten wir nidt mit
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Befriedigung, jondern als ein iibel, dag nur dadurd ectrdglid
1werde, dafs jeine Alternative etn wod) grifeces @bel, namlid)
cine rein antiproletariidhe Fegierung fel. Aber eine Regie-
rung, dic Grofes leiften will, muf Honogen fein. Wit er-
warten denn aund) groke Fortidhriite exft, wenn die PBhafe ber
Qoalitionsregierungen iiberounien ift und die der rein jozias
Lijtijden Negierungen beginut. Wie erite Phafe nady Moglid-
feit abaufiirsen, ift unfere dringendite ufgabe. Wie follten
wir aber au ciner rein fosialiftijden Erefutive fommen
fonuen, wenn die Funftionen der Gyefutive mit Denen Der
efelgebung in ciner Berfanunlung vereinigt wiren, die eine
ftarfe antifozialiftijde Oppofition in fidy jdlieht?

Die Gejdiidte aeigt und aud), dafy eine BVerjammiung, die
vollziehende cbenjo wie gefepgebende Geralten befigt, Feine
Oppofition vertrigt. Kaum Hatte der Sonvent die Befugnifie
per Grefutive an fid) genommen, da fiefy er 84 feiner Mit-
glieder twegen ibrer politifdien Unjdauungen (Girondiften)
ansffofien tmd verhaften; Fur darauf wicder 73. Sotweit fie
nidit fliehen fonntern, fourden fie guillotiniert. Spiter wurden
Danton und feine Freunde unter den Qonventdmitgliedern
aufs Sdjafott geidiidt, denen idlteRlic) Robespierre und jeine
Unhanger folgten. o

Gine Oppofition innerhald einer vollziehenden Kbrperfdft
ift eben ein Dot Hinderlidhes, fo mitunter gerabesu berderbe
lides Ding. Dagegen ift fie unbedingt notwendig fiir eine
Berjanmlung, die Gefege fdaffen will, Gefete, die jeder Kri-
it ftihhalten. Gine berridiende Partel i) bei jedem Gejep-
enttourf, der von ihr audgeht, feine Febler leid)t iiberfehen
und nur fiiv bie Redjte ein Jntereffe Dhaben, die er ifr ringt,
nidht fiir die Pilichten, die ex der Bepdlferung auferlegt. Ofne
eine Oppofition, die an der augenblidlich Herridenden Ridy
tung nidit inteveffiert, jo ibr feindlidy ift, wird eine unbe-
fangene Priifung aller Konfequengen eined Gefehed fthiver
maglic. Die herridende Portei bedarf dagu felbit er Oppo-
fition, toill fie moglic)ft alle Sdywddden bon den Gefepen fern-

_ Balfen, bie aug der Berfammlung Herporgebhen.

Um die moglichit jorgfdfiige Wriifung der Gefebe u er-
reidhen, foird durd) die Geidiftdordnung der Parlamente ihr
Geidiiftagang febr verlangjamt. Gejegentiwiitfe miiffen drei

?‘;
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Qejungen paffieren, Qommijiionsberatungen durdymadyen uiw.
Gine vollzichende Gewalt dagegen e ftetd in der Zage fein,
fofort, ohne wweitere3 ifre Bejdliifie faffen gu fonnen.

Der oftmals jdleppende Gejdyiftsgang und Hie vielen Reden,
die in dent Parlamenten gehalten werden, Iafien dieje mit-
unter jebr laderlid) alg bloBe ,Sdmagbuden” erfdeinen, die
nichts Rechtes pormwirtshringen. Qeider ift diea traurige R08
nicht auf Parlamente alein bejdyréntt. Die Gefabr, durdh
feered Gejdymas Beit au vertrodeln, teilen fie mit jeder be-
ratenden Kbrperidinft. Oder will man Behaupten, dafy in
Boltsverjammlungen, auf Barteitagen ober bet jonftigen Bu-
fommentiinften mdt audy mondye iiberflitifige Rede gehalten
ird? Wie viele von Henen, Ste iiber pic Parlamente ald
Sdywagbuden die Naje ritmpfen, find felbit Hohle Sdyder.

Sm Gommer 1917, al3 Qenin nod) nidyt die Sowjets nad)
jeinem Gutbiinfen u formen permodte, idried er bon diefen:

Soldie Helben bed verfumpiten Qleinbiirgertums, wic Sfo-
Deleff* und Beretelli, Fidjernoff und wiijentjeif Haben & u=
mwege gebradt, felbit bie Sowjetd nady dem Borbild bed abjdjeu-
fidjften biirgerlidien Barlameniaridmus i perunreinigen und jic
iél g[ao?c Gdiapbubden 3u permanbeln. (Staat und Revolution,

Die Parlamente untericheiden fidh) von den meijten anderen
beratenven BerfammIungen allerdingd padurdy, daf in ihnen,
namentlicy wo fie nad allgemeinern Wahlredht gewdblt find,
olle arofen Rlaffen und Parteien der Gefellidaft sum Wort
fommen. Das madt gerade ihre Verhandlungenr withtig, aber
aud) weitidiveifig und viele unter den Sbrern und Qefern ber
Rebert ungeduldig, die fiix gegnerifde SMeinungen fein Jnters
effe haben.

QRein Bweifel, Parloamente prejdien oft leered Stroh und
Bringen die Gefellidaft dadurd) nicht vorwirts, aber man Tegt
mit Unredyt der Ginridtung sur Laft, wosd ben Rrdfteverhilt-
niffen in der Gefellidait sugnidjretben ift. Der Gharafter Hed
SParlaments fpiegelt den Gharatter der Klaffen und Parteien
wiber, die e3 beherridhen. Sind diefe reaftiondr obev feig, it
8 pa3 Parloment aud. Diejenigen Rebolutiondre, die bom
Parlament berfongen, 9ok e3 fiir fie die Revolution madht,

* Sebt ein Gervorragenber Bertrauensmann per Somijetrepublif.
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ohne dap dad Prolfetariat auferhalb des Parlaments bie
nbtige Straft erlangt, fidy im Gtaate durdizujepen, werden
durd) den Parlamentaridmus fietd enttdujdht fein.

Wenn die Parlamente higher dasd Proletartat wenig befrie-
digten, fo liegt Dad nidht an der Suftitution al jolder, fon-
dern daran, dap dag Proletariat in Dder Sefellicaft felbft
fdywady war. Die Bourgeoifie ift Fonferpativ geworden. Daler
die Unfruditbarfeit der Parlamente. Daran iirde e3 nidt
9as mindefte dndern, wenn die Porfamente anders organifiert
wiren, etwa die gefesgebende mit der vollziehenden Gemwalt
pereinigt wiirde.

Die Form eciner Inftitution ijt ficher Teine gleichgiiltige
Gade. Sie muf ihrent Jnbalt moglidift angepaft jein. Aber
¢5 ift verfehrt, su glauben, Surdy dinderung der Form den
Snbalt dndern gu IHnnen.

Man Gudeve die Krafteverhilinifie der Parteien, man daffe
eine entidloffene und gefdlofiene fostaliftijche Mehrbeit im
Bolte, und dag Parlament wird eine ,arbeitende” Kbdrper-
{daft werden, die parfamentarijde Miihle oitd reidjes Diehl
Ticfern, aud) wenn fie blof gejebgebende Funitionen iibt.

iibrigens Hat €3 nod) eine anbere Sunftion. €3 Hot nidt
blofs die Sefetse au formulieren, fondern aud) dafiir 3u forgen,
Safs fie beachtet werben. €3 hat Sabei die volzichende Gewalt
su Fontrollicren, ebenfo Bei der Berwendung der Mittel ded
Ctaates. - ‘

o vollzichende und gefehgebende Gewalt in einer Hond
pereinigt find, da feblt jene Kontrolle, o Defteht die Gefabr,
daf; die vollzichende Gewalt allmiditig witd gegeniiber der
BevoEerung. Wir Haben bereitd gejeben, daf der Ronvent,
feitbem er pollziehende und gefebgebende Gervalt, pereinigte,
pon fteter Jurdit gepeinigt rwurde, e3 foune {id davoug bie
Diftatur eines eingelnen entwidein. €r hat ja oudy Napoleotn,
sem ,Jtobespierre ju Pferde”, den Weg geebnet.

Das wiverfpridt durchaus dem Biel, dasd Mary felbjt in
feiner Sdrift iiber den Biirgerfrieg” oufgeftellt hot, wo er
verlangte, Die Regierung jolle aunfhiren, Junabbingig 1wnd
iiberfegen” au fein .gegeniiber der Nation”, €8 jollten ,die
Beredjtigten Funftioven der Regierungdmadt einer Gerwalt,
Sie fiber der Gefelidaft au fteben beaniprudt, entriffen und
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Sen perantwortiihen Dienern der Gofelljdaft suriidgegeben
werden”.

Fiir den Gejamtitoat felbft fal) Peary ,eine RNationaldele-
gation in Parid” vor, der ,eine Sentralvegierung” mit ,ve-
nigen, aber widtigen Sunttionen” gegeniiberfteht. Dad be-,
deutet doch diefelbe Trennung der gei,ebgebeuben und der voll-
sichenden @eroalt, 9ie Mary fiir die Komnume abgejduafft
iffen wollte.

Pan darf danad) wobhl begweifeln, dak Marz fiir den Staat
die gleidhe Ginridhtung roollte wie fiir die Gemeinde. Aber
felbft wenn Wary audy fiir den Staat alle @ewalt in einer
etngigen Rbryeridaft vereinigt fehen wollte, Fonnten rir darin
nidhts anderes febent of3 ein Radyoicfen der Gindriide der
groBen bitrgerlidhen Fevolution, deren Formen alz die
Ser Jtevolution fiberhaupt au petradhten fo lange
nabe lag, al8 fid) die eigenattigen Bedingungen per proleta-
vijden Jevolution nod) nidht deutlicy entivicelt Hatten, toad
erft im Tepsten Tenfdjenalter eintrat.

TWenn der Bolfdewidmus trofbem Deute nodh an den For-
men der biivgerlidhen Revolution fefthdlt, fo Tenngeidmet ht)
bie Nitetitiindigeit der ruififden Perhiltnifie. Gine befondere
Sronie ber Gejdjidyte liegt aber darin, wenn Qentn die Gigen-
art per proletarijden Demofratie in Einridtungen
fucht, die entieder die bitrgerlide Fevolution fenn-
geichnen ober einemt Buftand unentwidelter bittgerlider
Demofratie entipringen.

) ®ie Dittatur.

Bon alfen Ginridtungen der Parijer Kommune, die Pary
Hervorhob, it €3 nuy eine cingige, an der die Bolfdjerifi heute
o) fefthalten: der Bereinigung gefegebender und vollziehen-
Ser Gealt in einer Sand — allerdingd nicht.in Der eimer
Boltavertretung, die durc) das allgemetne Stimmredt ge-
1ol wurde wie die Parifer RKRommune.

@ie halten an diejer Bereinignug der Gealten desdbhalb

" fefl, toeil fie aum eheften gur Dittatur fibrh Und die Dif-

fotur nicht nur ald Buftand oper, ie Renin=Leoy fagen,

* ©taataform, fondern auch ala , Regierungdform” it fitr den

Bolichewizmus jene Gtaatsverfaffung, die dad Praletariat
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nad) der Groberung der politiidien Madyt fiiv bie Beit des
itbergangs zum Sozialidnmug einriditen nuf.

Worin befteht 2a8 Wefen ciner Tiftatur, nidit in dem iiber-
tragenen Sinn, in dem Mary und Engels dag Wort gebraudy
ten, die in der Demofratic ber Parifee Konumune die Dif-
tatur ded Proletariats fanden, jondern in dem engeren Sinne
Pes Boljdewizmnus?

Bm Diftatur ift eine Staatdeinriditung, die verfafiunagsd-
nmfslg‘ jede Oppofition gegen die Staatsgewalt audidlich:
und die den Bejier der Stoatdgewalt, fei e eine Perfon,
cine Qorporation oder cine flaife, iiber dic Gefete des Stanted
crfebt, die wobl fiir die iibrige Bevdlferung gelten, den Dil-
tator aber in feiner Weife in jeinen Bewegungen hindern, Er
darf mit der BVewdlferung nmipringen, wie ¢3 ihm gutbiinit.

Diefe Ginridtung ift im Grunde nidtd anderes alg der Be-
Ia.gcrunggauﬁunb fiir alle, die an der Diftatur nidt teilhaben.
Gine bequemere Regicrungsiorm ift fider faum mogalid), Do
pat nidit erft Qenin entdedt, jondern gar mandyer andere bor
ih. Und dod) mup Ye ibren ober ihre Hafen haben, Demn
nbngob[ fie hidit bequent ift und durchous nidst fpesififd prole-
tarifd), fondern bisher am meiften gegen bas Proletariat be-
nugt wurde, bedient jidy ihrer {elbft dad Borniertefte Gemwalt-
Eegtmen't der Bourgeoifie und fogar desd Feudaladeld nur
dnperft ungern und nur in Beiten grofer Berlegenbeiten.

Die Griinde dafiir haber wir hier nidt zu enttoideln. Wiv
wollen nur die Wirfungen unterfudien, die der Diftatur fiic
9a3 proletarijde Regime entipringen.

Bor allem: Wer joll der Diftator jein? Wer foll e8 fein,
dem higie ungeheure Waditfiille in die Hand gegeben 1wird?
?Egtiithdf) niemand anderer al8 das Rroletariat; das imftanbde
jein joll, jeden Widerftand gegen die Umivandlung der Gejell-
idaft in feinem Sinne zu breden.

edod) beim erften Wort ftode iy jhon. Selbft in RuBland,
1o der Bauer eben erjt Her joriftijden Snute entronnen war,
seigte fid) 8 wnmdglich, ciner Minberbeit des BVroletariats
gegen die Bauern die AleinberriBaft su geben. Die Sowietd,
die Rite, denen die Dittatur zufallen jollte, mupten nidt blop
aI%}Ra’tc von Qobnarbeitern, jondern and) von Bauern eins
geriditet werben.
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Dag odte in Rufiland leidlidy ideinen, weil dort die
Banern nod) revolutiondr waren — abermais cin Seichen desd
biirgerlidien Ghavafters feiner Revolntion. €3 wird finnlos
in Wefteuropa, wo der Baner die jtietite fonjervative Wadt
hilbet. Den Sntelicftucllen der Stidte jede politijche Freibeit
3u nehmen und den Bauern ote politiidhe AMmadt au gedern,
witd da der Gipfel des Widerfinns.

Die Diftatur Hed Proletariatsd ald Mittel der Herbeifithrung
des Sogialismus miihte damit cigentlidh ichon erledigt jein.

Dody gehen wir tweiter. Das Proletariat Dat die Diftatur.
Was Beigt dag? Dafy jeder Proletarier” den befigenden und
gebilbeten Rlaffen der Stidte gegeniiber allméshiig wird, jie
nad) Belieben pliindern und mighandeln darf. Rurs, die Dif-
tatur ciner Rlajie, al3 GtaatBeinridtung aufgefalt, be-
ventet die Verleihung anardyiider Willkiir an biefe Slaffe.

nd 98 war audy in Rubland der Fall nady dem Staatss
ftreid) bes Bolidewizmus (November 1917), den er ald He-
volution verberrlidt. Junerbalb der petden KRlaffen, beren
®iftatur damals proflamiert wurde, erridite bald vollige
Anardyie.

Diefes bafuniftijde Jdeal modte einigermagen ertrdglid)
jein in einem primitiven Bauerndorf mit allgemeinem Heinemt
Familienbetrieh. Der Grofbetrich geBt dabet zuarnnbe.

Die Beridlogung der Srokbetriebe in der Qandivictidaft,
bas Ghaod in der Jnduftrie, das war ie erfte jdywere Wunbe,
bdie pad Wirtjdaftaleben Ruflonds in der Sevolution erhielt,
nadbent der Rrieg 3 bereitd furdhibar aefdhoadyt hatte.

RNatiielid) mubten jhlieflicd) die Boljdewifi erfennen, dap
¢3 o nidgt weitergehe. Gine unorganijierte Rlaffe fann eben
Feine Diftatur iiben. Soll diefes Amt von einer Waffe ge-
Handhabt tverden, danm mup fie organifiert fein.

Die Diftatur des Broletariats wurde bald anBaltbar.
©ie Batte sum rapideften Sfonomifden Untergang Ruplands
gefiibrt. Aber die Anarchie diefer Yrt Diftatur bildete den
Boven, aud dem eine Diftatur anderer Art ermud)d, die der
Eommuniftiiden Partei, die in Wirtligleit nidtd
anbered ift alg die Diftatur threr Fiibrer. Dicje jebte fich ald
eingige fefte Organifation in fem allgenteinen Chaog durd),
aber nur dant ihrem beifpiellojen Opportunidnws, der ifhr
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c}_‘[au[}_te, sur Behauptung threr Madjt die widtigiten Srund-
iqlse fiber den Haufen 3zu twerfen, su deren Durdiepung fie
die Madit erobert Datte. '

Bon der Entfeflehmg der Anardyie in Stadt und Laud ging
RNuiland unpermittelt iiber jur ftdrkften Feffelung Hed gangen
Sm.tbcs durdy eive mit {drantenlofer Madht nad) unten be-
Eleidete privilegictte Bureaufratie, Poligei und ftehende Ar-
ntee, deren Wirfen in blutigitenmt Terroridmug gipfelte.

) Nadh der Nuffaifung von Marx, die wir vollftindiag afzep-
tieren 1umd big aud) Qenin nody 1917 verfodt, fonn fich dad
Broletariat nidyt befreten obne Aufhebung des Herridafts-
apparatsd der Bureoufratie, politifden Polizei, des ftehenden
Seered. Wenn fidh die Diftatur ohne dicfen Apparat nidyt be-
I;.uupteu Tann, dann Dezeugt jie jdhon dadurd, weld) untaug:
Itcpes Werlseng fiiv die politij@e Herridaft und bie Hfono-
mijdye %gfrelung des Broletariatsd fie ift.

@aé'mxr-h nodj deutlidher, wenn man bedentt, daf die Dif-
tatur ihrer BWerfaffung nad) nidt die mindefte Oppofition
duldet, %eheg Berfudy von Oppofition muf daher unter ihr
pon pornherein den Umijturz der Verfaffung anftreben und die
Sornt de3 Bitrgerfriegd annehmen.

Der @Iaybe Des Bolfdewismus Hat fich aber ald Kohler-
gloube ertmeien., alg jei e3 moglid), eine {ogialiftifhe Sefell-
1cf)aft§o‘rbnung im Biirgerfrieg aufzubauen. Heute wird die
iet}t @rteg von den Sommuniften felbft die Shuld daran zu-
geﬁ)rs}eﬁ_en, hIaB Stﬁuglrgnb Tnitf)t sum Gogialidmus, fondern
1 uin gelangte. Aber jie vergefien, Haf der BViirgeririe
der 2Iu§fh'xf3 ihrer Diftatur \'ncn:.g t - B rgertrieg

@tggt die Diftatur im Bitrgerfrieg, dann ift die noturnot-
wendige Folge die Critarrung des politifden, jo Hed intellef-
tu'gIIex} Qgﬁeng iiberhaupt. Hoffmingslofer Stumpffinn Be-
midhtiat fich der Wafien, aus deven energifder und perfiind-

nisvoller Selbitbetitigung ollein der Sogialismus, die De- -

mofratifierung des autofratijfen Rapitalidmus, entipringen
fgmr_t. ‘%[ud') Dadurd) wird Hie Diftatur ein Hemmnisd Hed jo-
atthhi&)en Q.quft.iegs——gana abgefehen bavon, dafp eine Y-
Bettgrﬂaﬁe, die nidt imftande ift, eine aufMilitir undBureau-
fratw: anfgeboute Diftatur abauidiitteln, iHon damit begeust,
PaB fie nodh nicht reif ift sum Sozialidmus.

1:39

9Yilea das ift fdhon frither der folidicmijtijden Methode, durd)
die Rarteidiftatur gum Sogialignua zu fonumen, entgegen-
gehalten worden. 3u diefen Faftoren, die aus der Diftatur
ein Hindernis ded josialiitifden Mufiticgs madjen, gejellt jicdh
1o ein widtiger, bisher meines TWifjens nidt geniigend be-
adjteter.

Der Produltiondprogels bedarf der Siderheit, joll er iid
regelmdfig erneuern und jo vas gefellidhnftlide Sedeiben cx-
mbglicher. Gr bedarf der Sicherung gegen unermartete gewalt-
jame Gingriffe bon augen, feten e joldge pon Rrivaten oder
von Behbrder, Niemand wird fid) dte Mithe nehmen, zu pro-
pugieren, wenn er befitrdhien mu§, das Produft jeiner Arbeit
toerde ibin toeggenomumen jwerden.

Wohl erbhilt in feiner auf usbeutung berufenden Pro-
buftionsweife der Arbeiter dad gange Prodult feiner Arheit.
®r mufy e mit anderen feilen. Iber diefe Teilung gebt noad)
Beftimmten Fegeln vor fid, die pem Arbeiter befamut find,
ebe er die Arbeit beginnt. Gte ift unter den gegebenen gefell-
{haftlichen Berhdltniffen cine der Bedingungen ded Broduk-
tiongprozefies, ohne beren Grfitllung der Arbeiter {iberhaupt
nidht produsieren und daber aud nidt leben Fonnte. Die PBro-
Suftion toird daher durd) diefe Art der Feilung nidt gehemmt,
went dem Arbeiter genug verbleibt, um die Grhaltung jeiner
9rbeitafraft und die feines Nadwudies gu fidyern.

nders Hagegen Ivirft es, toenn dem Bauers, dem Hand-
werfer oder fonftigen rbeiter bas, was thm vom Produit
feiner Arbeit nach vollendetem Broduftionsprogels bleibt, in
gang regellofer, unerwarteter TWeife pon einer Wadt geraubt
ird, die an dem Fortgang feiner Arbeit nidgt direft inter-
efftert ift. Dad wirkt ald eine ftarfe Gnimutigung, weiterhin
st produzieren. Dad Produgieren wird dann oft fogar guts
unmbglic, wenn dem Arbeiter feine Produftionsmittel blei-
Ben und feine Qebensmittel, um feine Arbeitsfraft su erhalten,
fo Daf er sugrunde gebt.

Troh alledem tird-freilid) der 9rbeiter -verjudjen, yoeiter-
suarbeiten, toemit e3 nur irgerid gebt, denn eine andere Wiig-
licjteit der Ggijtens al3 Surdy Mrbeit Dat er nicht. lind et
primitiven Berhilinifien find audy die Rrodputtionsmitel eins
fad und gur Fot immer wieder gu Dbejdaffen. iiberdies ift oa
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audy dag Ginfommen deg cingelnen Arbeiters oder Vauern au
drmlidy, um ftart zur Pliinderuna zu reigen.

et ernthafter witkt der Produftion die Unfidjerheit im
Staate dort entgegen, o fie Tapitaliftifch betrichen wird ober
dod) betrieben werden fonnte. Sier hingt die Produftion nidt
blof vom Arbeiter, jondern audy und in erjter Linic vom Ka-
pitaliften ab. Wenn aber der Arbeiter gezwungen ijt, 3u proe
dugicren, wn 3u leben, ift der Rapitalijt in feiner Weife dagu
gezoungen. Gr ftedt fein @eld nur danu in den Brodnftions-
progeh gum Bau von Fabritgebiduden, Anfauf von Mafdhinen
und Rohmaterialien, zur Vegahlung von Ldhnen, wenn ex da-
von cinen erfeblidien Profit ermwartet, und gwar nidt mur in
ndditer Sufunft, fondern mindejens fiiv jo longe, ald die
Produftionsmittel wihren, in dencn jein Kapital angelegt iit.
$at er dieje Sidjerbeit nicht, dann verzidytet er Lieber darauf,
jein Bermbgen auis Spiel aun fepen. Deann legt er 3 in Gold,
@Edelfteinen ober anderen hodwertigen Gegenitinden on, die
unveniiftlidy find, wenig Roum cinnehmen und letdht ver-
Borgen werden fonnen, oder er wenbet 8 in ejdjiften an,
Bei denen dad Rapital raid umidldat, in VWudjer und Hanbdel,
0o ihm rajdier und Hober Profit winit, der fein Rififo belohnt.

Die allgemeine Unfiderheit der Verhdliniffe war einer der
®riinde, warum jidy bigher im Orient und in Guropa big iiber
die Meformationszeit Hinans Fein induftrieller Rapitalidmus
entmideln fonnte. Diefe Mnficdjerheit ift einer der Griinde,
warmm in den Staaten der Befiegten nady dem Weltirieg
die Snduftrie fo fangjam mwieder in Gang fommt, inbed dad
Sdyiebertum bliiht. ‘

DiejeUnfidierheit wird auf denSipfel getrieben und douernd
gemadyt durd) Hie Diftatur, Diefe vermag wohl den Strafen-
raub cingudimmen, aud) Pogrome u verhindern, aber die
ftartite Unficderheit geht von ibr jelbit aus, von der vpilligen
WillTiir und Gejeslofigleit der Staatdgeivalt, deren Launen
gang unberedienbar §ind und die ebenfo nady Belieben Heute
pen Arbeitern gurufen fann: Raubt den Raubern (bad Heiht
den Qapitaliften) da3 Geraubte; wie morgen den Kapitaliften:
Bereidiert eudh auf Koften der arbeitenden RKlaffen, um iiber-
morgen ivicder dad Rrieadgefdhrei bon Deute anguftimmen,
toenn ¢3 ibr paft.

141

Die Diftatur des Sultans und jeiner Paids bat bigher
allem Auftommen einer GroBinduitrie in dev Ziirfet etne un
fiberfieiglide Sdrante entgegengefet, und fie hat jogar die
primitive $irtidaft des tiirfiidien Bauern ruiniert. Das
wird oFonomifd fiic Rupland nidht gedndert dadurdy, dak
der ruffifde Sultan nidht PMohammed, jondern Mary als
den erldfenden Propheten anruft. Die rufftichen Pajdhas hHaben
e fibrigens in ijrer afiatijden Propaganda fertiggebradt,
Plohammed und Prarr gleidizeitig u ihren Qeitfternen 3u
madjen.

Schon der Abjolutidmus der Baren Dat den inbuftriellen
Aufihoung Ruplands jebr gehemmt, obwohl er in Her lefpten
Beit fein reines Billfiirregiment mehr darftellte, die Burean-
fratie an beftimmte Gefese gebunden twar und ein geordnetes
Geriditsverfobren (abgefehen von mianden politifhen Ber-
brecien) beftand, in lefiter Beit fogar eine gejegebende Ber-
jammlung und ein von diefer fontrollierted Staatdbudget.

Die boljdewijtijde Diftatur geht an WillFiirlichfeit, an
Rraft wie an Ungebundenbeit der Staatdgevalt eit iiber
den Baridmusd hinaus, wirkt daber aud) weit Ehmender auf
bie Suduftrie ald diefer. -

Wie jo vieled anbdere wiffen die BVolidewifi audy das nidt
mefr, obwohl ihrien die induftrielihmende Wirfung der Mutos
fratte bor der Revolution woh!l befannt var.

&8 qibt Regierungsdformen, die mit einem fapitalijtijden
Aufidhoung unvereinbar find. Dagw gehdrt der orientalijche
Defpotisniug, dagu gehvrt jeine modernjteAbart, die fich hinter
vem Dectmantel der Diftatur Hed Proletariats verbirgt.

Solange die Diftatur widyt gefallen ift, wird Ruland fort-
fahren, 3u verfomumen, trog aller Rongejjionen an die Qapi-
talijten, Wber nicht nur wmit dem induftriellen Kapitelismus ift
die Regierungsform der Diftatur unpereinbar, jondern aud
mit dem demofratijdher Soztalismus. Und ebenfo mit dem
Ctabium bded itbergangs vom RKapitalisnmd zum Sozialis-
mus. Denn diefer fann nur erfteen aud etnem voll entfalteten,
einemt Dliibenden, nidit einem verfiimmerten Qapitalismus,
und tn der Seit ded ltbergangs wird der Kapitalidmusd auf
eier Seibe bon Gehieten nody lingere Jeit weiterdeftehen
miiffen, te toir nody jehen werbden. '
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Bou weldier Scite wir alfo die Diftatnr anpaden wbgen,
fic ermweift fidy ald cin untanglidies Mittel, den Kapitalismusd
s Soztalismus zu entwideln.

Nady allebent Ednen wir wnfere Unterjudjung iiber die poli-
tifdhe Revolution des Proletariats furg in die Sipe gujammen-
faffen:

Gfeidzeitig mit dem Proletariat critarkt die Demofratie.
©o wird aud) der normale Weg aur Eroberung der politiichen
Madyt fitr dag Proletariat der der Denofratie fein.

Die demotratijdie Nepublif ift die Staatsform fitr die erre
jdaft deg Proletariats.

Die demotratijde Hepublif ift dic Staatdform fiir pie Vet
wirtlidjung desd Sozialismus.

I11. Die dfonomifche Revolution,

1. Sonfuntenten und Produgenten.
a) $luter bem RKapitalismusd.

Bei der Unterjudung der Regierungsdform, die der Serr-
idaft des Proletariatsd und Ddent Sogialismus am bejten ent-
jpridit, Daben wir nodh eine Frage au crbrtern. Uber dieje
fiihrt un3 bereits su den dfonomiiden Aufgaben der proletas
riiden Reoolution, dasd Heiht ber Epodye der politijden Madit
ped Proletariatd hin.

G35 it die Frage, ob die proletariiche Staatsmadt alz Madht
Ser Ronjuuenten ober dex Produzentenszu organis
fieren fet. b diejenige Rbrperidaft, die al3 Bertreterin ded
Boltes vie hodite Madyt im Staate darftellt, eine Bertretung
der Qonjumenten oder eine der Produgenten darftellen folle.

Gritere, jogt man, feien die Bertretungen von Begirfen, in
enen die Wahl auf Srund des allgemeinen und gleichen Wahl-
reditd por fid) gebe, bag feine beruflidgen Unteridjiede fenne.
Dieferm Syftem ftellen nenere Tendengen entiveber eine flaj-
jenpertretung enigegen ivie der Boljdewizmus, ber den
Qobnatbeitern tie den Bauern ein bejondered Wablred)t zu-
erfennt und ald Bertretungsiirper befonbere Bauern- und
9lrbeiterrite jdafit, wobet den anderen Klajfen jede PBeriretung
genommen wird. Daneben aben wir den demofratijden Bor-
idlag Ses Gildenjozializmus, der nidt eine Klajjiene, jon-
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detn cine Verufisvertretung winjdt. Tie Staats-
biirger im Rande jollen nady Betrieben oder Berujen ihre
9Ybgeorduneten au feiner oberjten Lolfsvertretung mwdhlen,
Diefe joll gewiffermaken ein permanenter @ewerfidajtsion-
gref jein. Gtrittig bleibt es nod), ob Ddicfe Urt Reidsvirt-
jhaftarat Die eingige parlamentarijdie Kammer im Staate
bilben oder ob e deren zwei geben joll, eine wie bisher nady
allgemeinem Wablredht gewdbhlte und eine Berufsvertretung,
und teldes Has BVerhdltnia der betden ueinander jein joll.
Der bebeutendite BVertreter ded Gildenjozializmus, Gole, er-
Eldrt:

Die Godite Souverdnitdt auf indujtriclient ®ebiet mithte einer
aud Parlament und Gilbenverband gemeinjdiaftiid) gujammenge=
jebten Sbrperidaft verbleiben.” (Selbftoermaltung in bexr Jn=
pufteic”, nad) der 5. UAuflage aud dem Grglifden itberjept von
R, Thefing. Bexlin 1921, ©.130.)

Qeiber fiebt fich Gole gendtigt, Hingusufiigen:

Die neue jogiale Philofophie fiir dieje verdnbderte Auifaffung
der Gouberdnitit ift nod) nidt ausgearbeitet, deZhald taten ble
@ilbenjogialiften befler, ftatt anbauernd iiber ihre eigenen und
auderer Qeute Terminologie gu jtolpern, unveraiiglidy eine ncue
Theorie au erfinmen und audguarbeiten, bie ntit ber Gildenidee
und der von ihr angeftrebten jogialen Struftur in Eintlang jtept.”

Diefer Auftrag, jofort eine neue Theorie su erfinnen, der
ibre Marjdhroute vorgeichrieben twird, ift begeidhmend fiir bie
Goleje Auffoffung der Wiifenjdaft. Vielleicht fonnen it
ven @ildenjozialiften dabei etwod helfen, obiwohl wir faum
ihren Beifall dadurch ertverben Diirften.

Die Hauptfrage ift die: Sollen die hivdyte Macht im Staate
vie Qonjumenten Haben oder die Brodugenten?

Die Gildenjosialiften behandeln Hie Begriffe der RKunine
menten und Produgenten als jolde, die fidy von jelbft ver-
fteben, ebenio iie die Boljdeiifi den Begriff des Arbeifers.
Weder die einen nodh die anderen Dalten 8 fiir notrendig,
bieje Begriffe bejonders gu definieren. Und dod) find fie nidjt
io einfadier Natur, wie fie auf den erften Blid erfdjeinen. Dad
Babe ich fiir Den Begriff ded 9Yrbeiters i einem Ariifel Ded
Wiener , Kampf” gegeiat (,Was ift ein Arbeiter?” Degember
1920). itber ,Ronjumenten und Produgenten” hanbdelte ich in
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cinemn gleidmamigen Yrtifel der , Teuen Jeit” (30. Sabrgang,
1. Vand, ©. 452 ff.). Dod) exdrterte id) dort die Frage nur vont
Standpuntt der Agitation fitr den Shugaoll, die von Sdytppel
vor Sabren unter Berfedjiung desd SBrodugentenintereffed” in
der deutiden Sozialdemotratie betrieben wurde. Gier miiffen
wir ‘die Unterfudjung ehivnd anders faffen. Um fie nidht su
febr au fomplizieren, febe id) dabei ab von dem widitigen
nteridjied gwtiden perfonlidem Konfunt, der gerodhulid) ald
Qonjum jdledtiveg verftanden wird, und dem produftiven
Qonjun, dem Ronjum von Produbtiondmitteln, Der nur ein
aubderer Name ift fiix Produftion.

%) beginne meinen Nrtifel der ,euen Beit” mit den
Worten:

.3n ber mobernen Hanbdeldpolitijden Ritevatur fefrt tmmer
wicher die Gdjeivung der Gefellfdjaft in Konfumenten und Pro-
Sugenten wicder, ald wiren das gwwei Klafjen, in bie bie @efell-
foaft gexfdlit. Der Freihanbdel wird geforbert im Jnterefje der
Qonjumenten. Der Schupgoll in dem der Produgenten, Unwil-
fHirlidy liegt ber ®ebanfe nahe, daB bad Rrobugentenintereffe basd
Fohere ijt. Die Ronjumenten, dod jind die RQente, die efjen und
trinfen, die Produgenten find jeme, die im Schweige ihres Un-
acfichts fich abmiihen. ’

Berjdlemmen {oll nidt der foule Baud),
Was fleifjige Hinde ermwarben.

Man mag dic {iberlegenfeit ded Probugemieniniereyjes aud)
wifjenfdaitlider faffen und fagen: Wir Innea nuc fonfumieren,
wag probugiert worben ijf. Das ebeifen der Gefeljdaft Hingt
vom @cdeifen der Probuftion ab. Das JInterefje der Produgenten
iit alfo bas Jnterefje der Gefelifchaft.”

Bon einem anderen Standpunit aus mbdte es iieder icf)ei-.

wen, alg fonne e gar feinen Gegenfak gwiiden Probzenten
und Qonfumenten geben. Denn wenst aud) nidht jeder Konju-
ment produgiert, fo Tonjumiert dody jeber Produgent. Fiir den
arbeitenden Teil der Menfehbeit jind Fonfumieren und produ-
aieven nur verjdyiebene Funktionen des gleiden Inbdividuums.
Fie Eaun man da bon einem Gegenjab wifden Konfumenten
und Produgenten fpredhen? : :

nd Hody efteht ein jolder Gegenjab, wenn audy nidt fiir
jebe Produttionstveife und nidit innerhald jeder Produftions-

teife in gleider Met. Jn dem obenerivibnten Avtifel ber

*Lf
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JJeuen Beit" Habe id) nur den Gegeniak innerhalb ver fapi-
taliftifhen Broduftion unterfudt.

Diejer Gegenfal befteht allerdings nidht in den primitiviten
Produftionsberhilinifien, wo jeder Betried fitr fidy felbit pro-
Dugiert und alled ergeugt, was feine Mitglieder brauden. Wie
iiberall ift aud) hier der Rreid der Ronfumenten rweiter ald
der der Produgenten, Denn wemt audy jeder Produgent note
endigeriveife Konfument iit, fo find dody nidt alle, die Fou-
Jumieren, am Produftionsprogep beteiligh Die Wrbeitsun-
fdbigen, Qinder, Rranfe, Greife nehmen an ihm nidht teil.
WAber jie alle find Foamilienmitglieder der Produgenten, biefe
Haben an ihnen dasfelbe Sntereffe wie an fich jelbit. €3 qibt
in diefen Berbiliniffen alio fein vom Jnterefle der Probu-
senten gefdhiebenes Ronjumentenintereife i der Gejellidiaft.

Das andert fid) bereits bei einfader Warenproduftion, wo
jeber Mrbeiter im Belip feiner Produftiondmittel ijt, ald
Bauer oder Handiwerfer, und iiber fein Prodult verfiigt. Bon
fomplizterenden Yusbeutungsverhiltnifien jehen oir Hier ab.

Der Unterihied gegeniiber der primitiven Produltion fite
Pen Selbjtgebraud) bejteht Hier in der Nrbeitsteilung der Be-

_ 4riebe untereinanber. Der Produgent erzeugt ti der Waren-

produftion Produlte, die er nicht braudt, nm gegen fie Pro-
Butte anderer BVetriebe eingutouiden, dte er draudt, Die Pro-
Sutte tauien fid) nad) ihrem Wert. e griger der Wert oder,
in ®eld ausgebdriidft, der Preid des eigenen Brodufts, defto
mehr anbdere Produfte Eann er dafiir eintoujden. Der Probdu
aent Bat baber ein Intereffe an Hoben Breilen feiner Produtte.
Sann er burd) fnappe Berforgung ded Marfted mit feinen
rodutten deren Preife in bdie Hiobe treiben, wird er e3 tun.
Hat er feine Waren aber einmal verfauft, dann erfdyeint
er auf dem WMarkt nidht mehr ald Warenbejiger, fondern ald
@eldbefiter; nidt mehr als Berfanfer, jondern ald Raufer;
nicht mehr als Produgent, fondern nl3 Konjument. Und afs
foldher Hat er ein JYntereffe an niebrigen Warenpreifen. So
tut fih Hier der Gegenfah sivifdhen Ronfumenten und Rrodu-
senten auf. Aber toenn ioir, vie gelagt, oon fomplizierenden
usbentungs- und anderen Berhdliniffen abiehen, die nicht
notipendig in diefem Stadinm aufireten miifien, befteht Hie
qange @efelljdaft ebenfo wie in primitiven Beiten nur aud
- fautstn, Proletaviide Tevolution. 10
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Reodbuzenten und ihren %ami['teuqugcbBtigep. Der @jegeui
faf swifden Produzenten unb @omul}xeu_tcu.t{t Pa alfo einer
innerhalb der Yrobugentenwelt, o8 ift in jedem gegebenen
Falle ein @egenialy der Probugenten eined Berufs au dew
Brobugenten der iibrigen Berufe. €3 it fein danernder Gegen-
jag vonr Klafjen, fondern ein Gegenjal, defien Fattoren une
unterbrodien wedieln. . .

Dod) founnt e unter Umitdnden bereitd b_el emfm:I)er Q}}m’em
propuftion dabin, daf veriwandie Probuftionsaioeige fich u-
famtnentun gu gemeinjamem Houerndem Sampfe gegen einen
anderen. o faun der Sutereffengegeniof ax_mid)en Konfu=
wenten und BProdugenten gu cinem grofien ioam.I‘en Gegenfaly
werben, der hiftoriidy die tiefften TWirkungen geubt bot.

Suf der einen Seite finben wir die ftadtijcge ynbuitrie.

deren Produgenten denen der Qandioteijdaft als @nx}iumenten
entgegentreten—ald Qonjumenten von %xbgzung%mtttelu und
Fobiteffen, die fie {o billig ala moglid) begiehen yoollen. %IJuf
der anderen Seite bic Qandivicte ald ﬁonﬁumeujen. DOR =
dufirieprodutien, die huen die Sndutftrielen moglidit teuer
abgeben wollen. .
" Der alte Gegenfal gwifden Gtadt und Land, der fid) immer
wieder ernencrt, exjdieint al einer aotiden Ronjumenten und
Rrodugenten, obipofl toir hiiben mie riiben Brodugenten und
Qonjumenten finden. _— i

Ginen neuen Charafter beformt die Probultion purd) dod
Muffonumen der Qofnarbeit im Dienfte inbuftrieller Rapita-
tiften. Bis dahin waren rbeiter und SBroh}lsept eine Perfon.
ad SBtobuaentcnintereﬁe war dad %tbeltermtetei]e. Unter
ver Gerridaft desd Qapitalizmusd bleibt Der %tbg}tet wobk
tedynifd der Produgent der Rrodutte. Aber er 'E)ort auf, €8
SEonomifd au jein, Nidt e ift miehx der Befiker ?eé’, Be=
triebs und feiner Produttionsmittel, Nidst ex feitet die Pro-
ouftion, nicdht er beftimmt die Babl und Act der l%rohu}?te,.
nidit 1om gehoren fie, nicht er bringt fie auf den Ematft,lmd)t
er Bot ein Jnterefie an ihrem Preid, i_on?_;ern :?.)er Ea_xnta =
(iftiidye Mnternehmer. Dicfer ift jent ofonomifd dev
Rrodugent. Tad %tobueenteniutereiie ift mm_'has %ntereh'e
5¢8 die Produftionsmittel und Produlte befigenden Kapi~
taliften, .- o
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Beridicden von diejem Jntereffe ift dad bed Qohnarbeiters.
A er ziebt fein Einfommen and dew Berfauf einer Ware
onf dem Markt, aber diefe bejteht in jeiner eigenen Yrbeits-
fraft. Gie ift nidt wie die anderen aren verfhicden von der
menjdlichen Perionliditeit, jondern gleidibedentend mit diejer
jelbit. Sie wird aud) nidt fiir den Warkt produgiert, jondern
crivadit aud dem Lebendprogel Ded Arheiters jelbft. Ste wird
hac jtens durdy Eriwerbung bejonderer Gefdhidlidfeiton dent
Bediirfnifjen dez Arbeitsmarfts etwas angepapt. Aber bie
Probugierung der Menge der porhandenen Arbeitsfrifte wird
nidit tie die der eigentliden Waven durdy die Nadhrage nad)
ifnen beftimmi. Sie wird nidht um ded Profits willen pro-
dugiert. '

Die Produftion einer Ware fann man gang einjteffen, enn
feine Stadifrage nady ihr vorhanden ift. Pean fann deren Pro-
Suftion bei ‘der Deutigen Tedhnif auch jprungbait ftetgern,
wenn die Nadifrage rajd widit. Die SProduftion unprofitabler
Saren Hort auf, die profitabler tirh auagedehnt. I jagte
dariiber in dem itierten Artifel:

JBon alfebem ift bei ber Prodbultion ber Ware Arbeitsfraft
nichts gu merfen. Man fann diefe Rrobuftion in boppeltem Sinne
faffest: einmal al3 téglide FReprobuttion ded Fudividuums,
al3 Wieberherjtelung jeiner im Laufe Ded Taged perbraudten A=
DeitsFraft. Daun alz Teprobultion dex Generation, ald Crial
bed abjtexbenbden Yndivibuuma burd) neue.

TWeber bie eine mod) die anbere Art ber Reprodultion toird an
Breden bes Rrofits etricben; weber pa3 Gfjen unbd Sdjlafen nod)
pie Grzengung und Nufgiehung von Qindern gefhiren gu den pro=
fitablen Gejdiften, Sie gehoren gum Qebensprogel ded Urbeiters,

mwerdent unter allen Umijtdnden wvollgogen, ofne jede Ritdfidht auf

bie Nadfrage. Das Angebot bon Arbeitdtvaft Iaft fid) weder nad)
Belicben fteigern nod) fenden.”

Rod) in anderer Begiehung unterideidet fich die Ware Ar-
Beitsfraft voun den iibrigen Waren. Deren Rroduttionsloften
find ftets technifdy genan gegeben. Nicht dagegen bie der Wr=
Beitsfraft. Die Erhaltungslofien der Yrheitstraft find nidt
biofy phyfiologiich beftimmt, jondern umfaffen aud) Mowmente,
Anipriidhe and Leben, die rein gefellidaftlicder Ratur find,
So fagt deun audy Warz: )
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i Qandmictidiaft wie m friiberen Beiten. Gy augert fid naments

LDer Wmiang fnqcummtct uotl.ncnb.igcr PBeditrfniffe wic" bie MArt i {idy lebhaft in ven Fragen der goupoﬁﬁﬁ Wo bie Jndi
{frer Defricdigung ift jelbit ein Biftoriiches $robutt wnd Hiingt da- ' ftricllen Greihindler weeden, find die Agravier Schrpzdlner

er grofenteils von der Stulurjtufe ded Qaubes und aud) meigu‘— L! o umgetehrt
lid) bavon ab, unter welden Bedingungen and bafer mit welden X S .o . . chia
®cipofuleiten und Scﬁclganiprﬁcﬁng bi% lafje der freien Arbeiter : Uber .D mplgt‘g scigt fidh bﬂb.u eén m};&mtl!d).erb lélftmd%w.
fidh qebilbet Hat. Jm ®eqenfals au ben anberen Waren enthilt die : bet fapttahitti jen pon der einfadent arenprodu tiom. et
WRextbeftinumung dex Arbeitsirait aljo cin Biftorifdes und mora: : piefer ift & gang gwectlos, daf alle Produttionsgoeige obue
ifdes Glement.” (Sapital, T, Bottaausgabe, ©.127) | Unterfcyied fich pu emer gemeinfamen Politif affgemetnct
| SBreizerhohungen pereinigen. Dem pabei gewinut jeder als
Ale diefe Wmitdnde pewirfen, dok dex SWert und der Preid : gerfaufer jo viel, ie er ald fdufer perliert.
der Arbeitsiraft Yonjervativer find ald Sie der anberen Waren. ; Ynders ftebt e3 in der fapitalijtiiden Produtionsmeiie, WO
Sie audern fich nidht {o Leidht und fo jprimghajt wie dieje. i lrbeiter und Produgenten gwei veridiedene Perfonen find.
Der Nrbeitslohn finft in der Jegel nidt io rafd und o tief . Heute fdnnen alfe Unternehmer geyoinuen, audhy wenn jamt-
\oie Der Preid der anderen aren, ex fteigt aber andy nidht o i fidje %ro'buftionéameige ohue Unterichied in Gtabt und Land
rajdy und io Hody. Der 9rrbeiter Hat alfo ecin Suterefie am die Pretfe exhbhen, fet e3 durd) Sduzsie oder durdy Syndi-
Sinfen der Warenpreife, fenn fich died nidt unter {dadigen- ; fate ober wie inuner. Denn i ift ein Jaltor da, auf den
sen Begletterideinungen 1oie etwa eitverbreiteter Nrbeitsd- i sie Qajt, deren {idh) jeder SBrodugent entledigt, abacladen yocre
Tofigteit vollzieht. €r Yat fein Jnterefie an fteigenden Waren- : sen Fanm: der Sohnar better.
pretjen — aud) Dier nbgefehen von ettoaigen fompenfierendern : o wird biefer jebt sum audgejprocienen Berireter 9ed Son-
Begleiterideinungen. : iumenteuintereﬁeé im Glegenioly u den pereinigten Ansbeu-
Der Qohnarbeiter ift aljo der eigentlide Qeibtragende bel i tern ald anaidyliepliden Bertretern ded %robuaenteniuteteﬁeé.
ciner FHinftlidjen Berteuerung er Waren durd) Scutzadlle : Un diefe Qerhilinifie denfen hatiiclidy nidt die Berfedhter
ooer, fie in unferen Tagen, durd) die Gelbinflation. Sein 108 Gilden- ober e Riteipftems. Fiir fie 1 der Yrbeiter !
Snterefie ift hier, jo fonderbar £8 tlingen mag, nidt 908 Rro- ynter alfen Vimitdnden gleichbedentend wmit dem Produgenten. s

dugenten-, jondern bt @oniumentenintereiie. Gr Dot D0d i

qrofte Snterefie am Sreihandel joivie an Der Gtabilifierung :

der Wiihrung. : '
Stun Dat der eingelne inbujtrielle @apitalift im Grunde bioh

b) Slnter dbem Sogialismus.

Richtig ift dieje ®leichftellung nur unter Peftinunten dfono- ‘ “1,_
mijcgen Berhiltniffen, ioie foir gefehen Haben. ©p i ber ure !

fitr feinen eigenen SBro‘buftionBameig ein %mbuaenteninter- wiidfigen Broduftion filr den Selbitgebraud) jowie in der D
effe. Gr wiinfdt nur, Hof feine eigenen SRrodufte Hod) im Rreije i einfaden Warenproduftion. Nudy bei dbur Ggefithriem ;
ftehen, nidyt die der anderen S.Bro‘bufﬁnné‘-ameige. Diefen gegen= | Sozialigmusd fonn der Begriff Ded Produgenten nics :
itber empfindet er Ronjumentens nicht %robuaﬂenteninteteﬂe. | mand anderen webr Pebenten ald dent rbeiter. Snbes gilt !
9lber in der Politit ded Gtaates bat er feine Auaficht, fiir : a3 nod) Feinedmwegs fii dic Beit des Nbergangs.

jeinen Produttionsgiveia allein Dofregeln durdzuieken, die s Xt aber der Gozializmus allgemein surdgefiibet, davn wird

Sefjen Warenpreiie Eiinjtlic) erboben, die der anberen nidt. Gr ] der Arheiter nidt nur ipentifch mit dem Produgenten, danit

mu§ fich su diefent Bwede mit den Qopitaliften anderer Pro= - qibt e aud) in dor Gefellidhaft feine andere Ginfommenss
suftionaameige verbinden. G unterdeidet Tidh dorin alg Pro- auelle alg die 9[ybeit, dann finben Wit in ihr nur rbeiter

pugent nidht von denen per einfadyen SBarenproduttion. nd mit ihren Familien, gang io toie in ber primitiven Wirtidaft,
Senentipredend finden wir Bei Fapitaliftiider Wirtidaft den- 1 von ber it audgingen. . L

felben Gegeniol awifthen Stadt wd Rand, Jndujteie und




150

Pan nuiite demnady annehmen, es gibe da fein vow Kone
fumentenintereffe geidyiedened Rroduzentenintercife mebr.

9ber vom primitiven Konmumisdmus unterjdjeidet fid) der
woderne Soztalidmus vor allem durd) die Hrbeitsteilung. Jn
der primitiven Wirtidaft finden wir aunddyft nur die Arbeits-
teilung awifdien Mann und Weib in der Samilie. Heute da-
gegen Daben wiv bereitd eine unendlid) weit getriebene Ar-
beitsteilung innerbalb dev eingelnen Betriebe joinie in der
Gejelljiaft nad) zabllofen Produitionsswetgen, auf der die
Produftivitdt der Arbett und die Miglichieit Ded Sogialis-
mud anf noderner Grundlage unter der Teilnalme aller an
den Sdagen unjerer Quitur berubht.

Wiihrend fich, ivie wir nod) fehen werben, der Sozialidmus
inmrer niehr der Gleidyheit aller als Ronjumenten ndbert, dad
Deifit yoobI mit individuellen, nidht aber mit Rlajjenunter-
fdbieben, {paltet et cbenfo ivie der ihm vorbergehernde Qapita-
{ismus die Mrbeiter Hetm Produftionsprozel in die veridie-
denften Schiditen, bon denen jede andere Bedingungen der
Arbeit vorfindet, fo daB in jeber Arbeiterichicht befondere S
tereffen tm Produftionsdprogel an der moglic)it giinjtigen Se-
{talfung ibrer Arbeitdbedingungen erftebien. Nber audy die
Maditverhiltniffe feder cingelnen Sdidi innerhald der Ge-
famtheit der Wrbettenden werben verjdjiedene jein. Die einen
find lebenguotwendig, die anderen nidit. Die einen gefdhrben
Hen gangen Qebensprogels der Gefellidiaft, wenn fie nur furse
Beit die Arbeit audfehen. BVei anberen fann Had bie Gefell-
fdaft obne Gefahr langere Beit hindburd aushalten. Und die
einen Wrbeiter bediirfen Teiner bejonberen Borbildung umd
Sdulnng, find jedergeit Yeidyt durch andere erfekbor, Hudere
9rten bon Mrbeitern dagegen Fommwen' unmdalid) rajd) purdh
anbere erfest werden.

Anter diefen Umitdnden wird Hasd PBrodugenteninterefle in
einer josialiftijdien Gejellidhait nidyts andered afs Ha3 Son-
derinterefjedereingelnen Berufe Hhnlid war
¢3 fdjon in der Beit der einfadjen Warenprobuttion. Da finden
toir Dereitd die Siinftlerpolitif, die Sonberpolitif ber ein-
selnen Biinfte, ihre Ciferfiicditeleien untereinander, dad Stre-
ben cingeluer unter ibnen nad) Sondervorteilen und einer
iiber die anbderen erhibten Pofition.
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Pody wurden dic Biinfte tummer m.)dz sufammiengebalten
onrdy gemeinjame QEmpfe gegen gemcurjamc @egner, gegen
a8 ftadtijde Patriziat, gegen ben qu@abel oder gegen fitrfte
liche Gingriffe in bie ftadtijchen Freibeiten. o

Wie der Junft wohnt aud) der Perujsorganiiation per Lohn-
arbetter, der Gemwerfidaft die Tendeny nady etner @ouper’
politif inne. Gas mandje @emerﬁ&)aft' Hat e8 ge[tcbt, ihre
cigenen Wege 3u gehen, ohne fidhy um_"bre. @}eiamt{mt per Ar-
peiterfdhaft su Hiinunern. Obder die begiinitigten @d)ld)teq _1m.ter
den Acheitern rourden durd die ‘gemerfid)afthcf)e ;Drgam\q.no}\
3u einer 9Nrbeitevariftofratie, die fidg itber den Pobe! der iibri

en Yrbeiteridhaft eriod.
¢ Diefe %enibgnaen baben die Slrbeiterigf)af_t Gngland3 unt
Beifpiel fonge Beit jehr geid)iihig_t. 2&\7 bie Dauer fretlid
fonnen fie fid) innerhalb ded S?amt-ah'émué mc‘f)t'be!)aup.ten.
Der fampf gegen den gemeiniamen'%emh,'bag @(}mtgl, §mmgt
sie verjdicdenen Schidjten per Arcbetteridait id)he%hc_f) pmmer
wieder, fidh au einer gemeinjanen Front z,uiammepa‘mﬁf)t}etz)cu‘

S einer jozialiftiiden @eie]lid)ajt febit abexr ‘btewi bie '.It-
beiter beridiedener Berufe bereimgenbe Emo.ment. Sn einer
folden Gefellidaft ftehen bie Nrbeiter des eingelnen Berufs
e nodh e i nem Faftor gegeniiber: der Gejomtheit ber_.sllr-
beiter, bie, wenn man bon der peruflichen Sonderung abfieht,
als Gefamtheit nidht der Brodugenten, fondern Her Sonfue
menten erjdeint. Der Gegenia ded Qonjumenten- und Pro-
dugentenintereiied ird Hier zum @Seqenia‘g Ped ggiellid)c_lfb
Yidhen Gemeininterefied und des 'beruﬂlcf)en Qopbgylx1tere[1e5.

Sier liegt eine der Gefalren, die eine ioatahittjcﬁe @Seleﬁ-
idaft beproben. Wir begweifeln Feinen Mugendlid, bap fie
Mittel finden wird, ihnen su entgehen, bor -uﬂcx}t D}xrd) eine
et der Graiehung, die ein jebes @eieﬁic@aﬁ%mztgheh faf)'t.g
madt, in veridiedenen Berufen tatig au fein. ber gerade fiir
die Beit des Tbergangd fonn Dag Wberiwiegen beruf[tr.fger
Gonbderintereffen zu fehr unangenebien Gri«jf)emungeu fiib-
ver. Wir haben nidt die geringfte Urfode, ;btgic Gefahr da-
duedh au fteigern, baB yoir bie Hodite Autoritdt tm Staate, die
Rertretung Des Bolfed au einer Probugenten- u}tb 3txd)t 3
einer @onjumentenvertretung maden, 03 f)g}%t fie nidt nad
einem allgemeinen und aleichen WabTredt wiblen laffen, jor-
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dern nady etnem Berufswablredyt, als Rroduzentenverivetung,
wie ¢ bad Riteiyftem oder der Gildenfosialidmua fordert.

Run wird und freilidy entgegengebalten, dof audy die Her-
Esnuulidien Parlamente Bertretungen von @onderintereffert
jeien. Mur nidt bernflidier, jondern territorialer Art, Jeder
Ybgeorducte vertrete da bie Sondetinterefjen jeines Wabhl-
freifes, die Snterefien einer bejonderen Tadybaridnft”.

Dasd ijt feinedwegs riditig. €3 gilt fiiv die mittelalterlidie
Bertrehing, nidt dic nwoderne. Jn den mittelalterlidien Qand-
ftdnden vertrat jeder cingelie biirgerlidie Ybgeordnete die
Sntereffen der Stadt, die ihn entfondt Hatte. Aber in den nto-
osernen Rarlamenten gilt jedes Mitglied al3 Bertreter der Ge-
jamtnation, nidt einer befonbderen Qofalitdt. Und dns bleibt
nidyt cine blofe Phrafe, jondern wirh inumner mebhr zur Wirk-
Lidfeit in dem Mafe, in dem der fapitaliftijhe BVerfehr dic
cingelnen Qofalitdten des Staated in engere LBerbindung mit-
einander bringt und damit die Grundlage fiir die modetite,
ftaatlidie, im Gegeniafy zur primitiven Iofalbejdrintten De-
mofratic {chafft. Bereitd in der erften RNationalverfommlung
der grofen Frangdfifden Revolution traten bie Abgeordnefen
nidt mebr ald Bertreter ihrer WablEreife auf.

Die Gegenfiike, Hie in den miodernen Parlamenten aufein-
anberplagen, find die verfdjiedencr Rlaffen und verjdiedener
politijden Dethoden, die beide zu bejonderen Parteibilbungen
fiihren. Sebe diefer Parteien erftredt fid iiber die gange Na-
tion, feine vertritt ein blof lofales Tntereffe. Sein [ofale
Parteien, wic etiva die Welfen oder Ser Bayeriide Bauern=
bund, find reafitondre Quriofitdten, die der Denfeife der
Bergangenbeit entiprecien und Feine Bufunit Haben.

Die Fragen, um die e3 fich bei den Kimpfen mm Hos Par=
Tament wnd im Varlament Hanbelt, find gumeift allgemeiner,
nidt befjowderer bernflicdher Tatur. Jede Klaffe uud jebe Par-
tei Bat diefen Fragen gegeniiber eine befondere Stellung, dody
die Fragen elbft geben die gonge Gejellidiaft an.

ber Treilidh, tvird das unter dem Sozialidmus ebenfo fein?
Werden dann nidht die beutigen ftaatliden Aufgaben ver-
fchtoinden, ip Dap dod @emeintvefen Feine politiidien mebr,
fordern nur nod Bfonomifde Aufgaben haben wird? Was
Braudien wir dann eine Berfommiung von Politifern? Wir
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brauden cine Berfannnlung von Fadyleuten, die ntit den dfo-
nomifden Dingen and cigener Pragid griindlid) vertrant find.
b davwm joll die oberfte Bolfsvertretung eine Bertretung
der Produgenten uwd nidt der Konjumenten jein.

Qeiber aber it Deute der Fadpmann and) nur ein Qate anf
allen ®ebieten, die auBerhalb feiner Spesialitdt ltegen. Jn
ter Frage etued beftimmten Berufs wird daber bie Produ
sentenfammer, die aud Bertretern aller Berufe gebildet ift,
ebenjo eine Qaienfanumer fein ivic die Qonjumentenfanumer
aud). Gewip gibt 3 in jedent Beruf Lente, dte nady allge-
meiner, nmfajjender Bildung ftreben und deren Wiffen bdad
Berufsmwiffen liberfteigt. Aber geradbe die haben eher Ansfidit,
in bie Ronjumentenfamumer zu gelangen, in die nad) grofen,
jogialen @eficditapuntten von der Mafje gerwdhlt wird, ald in
die Produgentenfammer, in die am eheften Diejenigen gejdidt
witrden, die fiiv die Yrbeiter ihres Beruis am metften getan
Haben.

ilbrigens bin tdy der Peimung, daf in der joataliitijden Ge-
jellihaft die Bolfsvertretung Feinesregs bon dEonomijden
Svagen im hodiften Grade beberridt fein wird. @erabe twegen
der weit getriebenen Arbeitdteilung, die fiir bie swedmdpigite
Organifierung und Betreibung jeded Berufs bejonbdere Fady
fenntniffe erforderlid) madt, wird e gut jein, was aud) ausd
anderen Griinden ritlic 1t, jeden Beruf moglichit jelbitdndig
au geftalten, ibm moglichit grofe Jreibeit der Selbitverival-
tung a1 geben und eigene Organe 3u {daffen, die dafiir forgen,
9aB gegeniiber dem Produgentenintereffe dad ber Konju-
menten, alfo Das der Gejamtbeit nidt su furs fommt. it der
gange Orpanidmus einmal im ridtigen Funftionieren drin,
dany wird die Jentralinftan nur bet aupergewshnliden tiefe
gebenben Jteuerungen ober bei groheren Storungen und Rou-
fliften eingugreifen baben.

Sm allgemeinen ift angunehmen, dak das dfononijde Leben
die Menjden imnter weniger interefiieren wird, je gefidjerter
ihre Griftens, je andreidiender ibr Ginfommen, je iirzer thre
9Arbeitazeit. Der materielle Unterbau wird jtetd unfer Siihlen
b Denten anfs gewaltigte beeinfluifen. Aber bamit
ift nict gefogt, dah er unfer geiftiges Seben ftets aufs ge-
waltigite su bejddftigen bat. Gr beididftigt und Heute
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auis hbdite, wo faft wnfere ganae Qebensgeit Arbeitdzeit im
Beruf ijt, wo fid) unjere Griftens in jteter Unijicherheit befindet,
wo die einen durdy jtete Beobadtung aller pEontomijdjen Moa-
lidjFeiten ungentein biel 3u gewinnen, andere ourd) deren Nidt-
beadjtung ungehener piel zu verfieren Habes.

it diejes Stadium {ibertpunder, dan werden die Peniden
von der Hfonomie nidt mehr fo ausidliehlidy abjorbiert wet-
pen tie bisher. Fhre Beit und ihr Sntereffe fiit den geiftigen
{iberbat, Der fid) anf dem materiellen nterbau erhebt, ird
wadijen. Damit wird aber audy die oberfte Roltavertreturny
weniger mit Fragen der $Hronomic ald Her Kultur qu fun bes
tonunen, Sragen, die jedermani ofne Unteridyied ded Berufs
in gleidiet Mahe angehen.

it diefem Wediel iwird Hand in $aud gehen ein Wedyiel
der Beditrfniffe. Geiitige Bediirfniffe werden wadfen, mande
materielle Gerniiffe werden in Migaditung fallen. Damit wer-
ben fidh audy die ufgaben der Produftion dnderi.

Diefe dient fets, unter allen Rerbaltniffen, der Qonjumtion,
er Dedung der Bediirfniffe. Wenn man Sarauf Hinweift, dab
die Fapitaliftiide PBroduftion nidht der Bedarfadectung dient,
tondern dem Profit, o fiberfiebt man dabet, bak dad Streben
nad Profit dem Streben des Qapitaliften entipringt, su fon-
fumieren — und Heutzutage oft Jebr reicdilich gu Fonjumieren.
MWenn er nidt den gangen Profit Eonfumiert, jondern einen
Foil davon guriidlegt, ,affumuliert”, um fein Kapital gu ver-
mebren, o gejdieht dad audy nur zu dem Jwed, un fpiter
tpieber jeinen Profit und damit jeinen Konjwn 3u vergrifern.

wbererjeits produgiert der Rapitalift Waren, die er felbit
nicht fonfumiert, fondern verfouft. ber er toiire iibel barar,
wenn fidy gar Fein Ronjument file fie fanbe.

Atjo jede Probuttion iit Broduftion fiir den Sonjum, wod
eine Binjentoahrheit fein jollte, ywenn nidht einige Qritifer ded
Rapitalismus Berwirrung in diefen laven Tatbeftond ge-
brachyt Hatten. Der Konfjum dirigiert die Produftion. :

9udy bon diefem Standpuntt twie pon jebem anderen, DOR
dem aud man dad Verhiltnid von Qonfumenten und Produ-
aenten betragten mag, Tommt man dober au dem Sdluffe,
Hof wir an der Erivihlung der Poltsperfretung durdh das all-
gemeine und aleide Wahlredht nicdhtd au dnbern Brauden.
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MWir brauden und wicgt beiveen su lafjen durd) die N buei-
gung ‘ch Bafunismud und Syndifalismus gegen politiide
Parteien und bie Parlamente; eine alte Abneigung, die einen
m_qbermﬁcrteu Auzdrud findet in Hen Staatdverfajjungen des
Ritefyitems und des Gildenjozialismus.

Dabei darf man jedodh nidt aufer adit laffen, dap dosd fon-
iumergtenintereﬁe an fich feine aftive Rraft in der joatalen
Gntwidlung darftelit. Sdhon deshalb nicht, weil der Konin-
1r§ent eI.)en hgr Herr Jedermann ift. Fur der Slajjentampf
bildet die Triebfraft Her Entwidlung in der Rlaffengefelidaft.
Dag RKonfumenteninterefie ird in ihr aftiv wickiom Hl0B
botf, o es mit einem Rlaffenintereffe sujommenialt.

%ur'aué Sem Ramipie der Arbeiter, nicht aus dem der Ge-
famtheit der Ronfumenten wird der Sozlalidmus erfteen.
@od) Behaupten ird er fidy mur, wenn er Dem Konjumenten-
m?ereﬁeﬂgeuﬁgt, bad Heift, wenn er bie Produltivitit der Ar-
beit .erf)ol')f. ©o wenig Had bloge KRonjumenteninterefie aftiv
wirkjo it jo- febr wobnt ihm eine uniiderftehlide paffive
Qraft inne, Seine jogiale Nenjddopjung Fann jich Iange be-
Dauptes, hie: ie Brodubtivitit der Avbeit Herabieht.

BWitrden i) die Wrbeiter in einem fogialiftijchen Staate die
rbeit jo beguem maden, dafs die Produttivitit ihrer Nrbeit
darunter Iitte, io twiirde diefe einfeitige Beriidfichtigung Det
%Eobuaenten fidy bald bitter rddien. Das neue Staatsefen
[vurhq Bald anfangen, dtonomifd suviidzugeben, indes nebeu
ihm die fote_r} fapitaliftiidien Gtaaten fortfahren iviirden, ihre
Sﬁ'rdhufhbfraf.te au entfalten, Da3 wmiifte jdlieBlid) dabin
fuf)ren: daf =b}e _%Irbeitef ober mindeftens ein grofier Teil von
t[)n_eq m josialiftiffen Staate trof der Aufhebung der fapi-
ta'l}ftzfcf)en _ﬁtugbeutung als Qonjumenten jdledhter daran
miren aI% im fapitaliftitden, aud) bei wadfender Ausben-
tu}}g in diefem. Damit berldre das joialiftijde Glemeinwefjen
friiher ober Tpiter jeine Rebensfibigleit.

_n ber Tat baben wir Sogialiften ftets die Behendlraft
einer fogtaliftifhen ®efellihaft nidit blok Ddavauf auriidges
fithrt, Daf fie die Yrbeiter in ihrer Gefamtbheit au Produ-
senten, da3 Delft au Herren des Produltindprogeiles madit;
funbem aud darauf, daB fie die Produltivitit der Arbeit in
ihrer Gejamtbeit teigert und die Menge ded Sabredprodufts
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i Berhaltnis gur Babl der vorfandenen Arbeitsirdfte vere
medrt.

Gine Reibe Momente wirken in dicjer Ridtung.

©o sum Beifpiel dag A ufhdren der Streifs Dexr
Sireif ijt die Ultima ratio, dajd Yepte Mittel, wenn alle
anderen berjagen, fitr die Qobnarbeiter, mn ibre Suterefien
purdzujehen, Wie der Qrieg die Ultima ratio per fnige.
Wie diejer ift audh jener ein Darbarijdies Wiittel, bad nidt
nue fiber die Kdmpfenden, fonbdern and iiber viele Unbetei-
ligte oft furditbares Glend verhanat und meijt grofen bEoio-
mijchen Sdjoden anridtet. Trohdem fonnen und diirfen bic
orcheiter auf das Streifredt nidyt verzidhten. @3 Hiege niditd
anberes, ol fidh webhelod den Rapitaliften untermwerfen.

Freilid) it 8 verfehrt, peshalb bon den Sogialiften au ver-
Jangen, fie niiften inbejehen jeden Streil wnterftiigen blof
bestwegen, weil e3 ehen ein Gtreif fei. Qetdytfertige ober jdyled)t
vorbereitete Stretfs find vielmehr ein Berbredien vom Stand-
puntt der Arbeiterinterefien felbit, dic dadurdy fompromittiert
umd gejddiat merden. Sie gu fritifieren und ihnen entgegen-
suwirten ift die Pflicht ded Gogialiften, die in der Auftlarung
3 Proletariats, in dem riidfiditalofen Ausipredien der Walhr-
Beit, nidt in pemagogiidher Berberzlidung jeber Dummbeit
befieht, die bon Rroletariern audgeht. Die $oflinge desd Pro=
Tetariatd jind {o verddtlid) und gefahrlid yoie die der Filrften.

fibrigens find leidhtfertige Streil3 der rbeiter jeften. Biel
Bfter find Beraweiflungaitreits. Die einen wie die anberen
toerden durdy die Entwidlung der Geweridaften md durd
ihre Griahrungen inmer mehr suriidgedrangt. Aber die Qloi-
fengegenjdge find au idroff, als afy e8 nidht troggdem audy in
wweniger afgeregten Beitlduften als pen angenblidlichen zeit
yoeife imumer nod) gu Streifs fommen mitgte, die ebenfo ivie
bie Qrieqe der Rationen in dem Mabe, in dem fie feltener
twerden, an Musdehnung und Sortnddiglett und damit an ver-
Beerenden Folgen aunehmen. ‘

Daz perurteilt nidht den Streif, wobhl ober eine Produfe
tionsroeife, dic Streifs unvermeidlidy macht. lntet jonft glei-
den Mmitdnden muf ibr eine Produtionsmweile an PBrodut-
tibitit toeit fiberlegen fein, die obhne Streild ousfommt, lind
a3 criwarten foir bon der jogialiftiicen.
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Die grofie Rraft eines jeben Streifs in unjerer Beit, der
nwidht audgefproden finnlog ijt, berubt darauf, daf er die Unter
ftiibung der gejamten Ifrbeiteridhaft findet, die fich demt chv
tal gegeniiber jolidarifd) fithit. Sie lmtEtitiiBf.ﬂjll oft vfono-
wmijch, in der Jegel moralijdy durd) ihren Beifall und durd)
Brondmarbung jeded Streifbredpers. )

S einer foataliftijcden Gejellidaft {tehen den ‘l[[:bet‘:crn
einzelner Betriebe ober Produbtionsgweige nidit Kapitaliften
gegeniiber, fondern nur pie Gejamtheit der Ronjumenten, die
gleicibebentend geroprden ift wmit ber Gejamibeit der Arbeiter.
Gin Qonflift awijden peiden Feilen, Der 3u einen Gtreit
fiihren fonnte, \pire jegt ein Kampf einer Heinen Sdidht pon
9rheitern, die Sonbervorteile fordert, gegen deren Gejanti-
BHeit. Gin jolder \ire pon pornberein I)ofinung%[q%. Darunt
find Gtreils in etner josialiftijden Gefelljhaft nidt au et
warten.

Pan darf fidy nidt peirren Iaffen Durd) bie Tatiade, bgfi
Heute nod) o oft in Gtaatds uny Gemeindebetrieben geit.r"exft
mirh. Diefe Betriebe find nody nidht geniigend fosiafifiert
—ir terden nod) jeben, wad 503 bebeutet —, und Staat
und @emeinde gelten nod) 3u fehr ais vont Rapital hef)er'ricf)fc,
al8 Dafs die Urbeiteridait fchon gwtiden foldjen und Fapitali-
ftifchen Beirieben geniigend idarf unterjdeiden voiirde.

Gine fozialiftiide Gejellichaft fann nidt nut bie unter bemt

" Rapitalizmud ynpermeidlidhen Berheerungen Yer Streifs ber:

meiden, fie fonn aud die Probuttion cationeller geftalten.
Unter der freien arenproduttion erhalten fih neben pet
tedinifdh pollfommeniten, rationelljten Betrieben der PBrobut-
fion und Des Hondeld immier not zabllofe leinere, i&)fed)t
eingeridhtete und gefithrte Betriebe, die nur wenig Ieiften,
peren Beliker aber framypfbaft an ihnen fefthalten, Denn beren
Berluft bedeutet il fie stonomifdhen Ruin. Sind bagegen
cinem Snduftriezmeig alle Betriche fostalifiert, Danm titd ¢%
Leidht, die tweniger rationellen audzuidnlten und alfe Arbeits-
Yrdfte tn ben pollfomnenjten 3u Fongentrieven, in benei fie
yoeit ehr leiften ald bisher. .

d) habe jdon 1902 in einer Shrift iiber die " foiale Jte-
polution” Harauf hingerwiefen, sofy man nadh Diefer if)’,etf)obe
unter Wmitdnden in der Heutiden ertilindujtrie die Gefamt:
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produftion verdopyeln fdnnte det gleidizeitiger Jeduziernng
dor Urbeitdzeit auf fiinf Stunden fiir jeden Arbeiter.

Rod) in andever Weije wird Hente viel Arbeitsiraft ver-
jdyoendet ald durd) Anmwendung in ritditindigen Betriebei.
Biel wird aud) durdy die Anardjic der Produftionsweife, durd)
a3 mvadifen Der @rofitddte, durd) den Wedyfel der Moden
st Urbeiten aufgewendet, die in einer {otaliftiihen Gejell-
idiaft nicht notwendig twiren, was wiederum zohlreide Rrifte
wnd Daterialien fiir nitglidhe Arbeiten freimadjen mwiirde.
Andererieitd legen die zeitweifen Krijen zahilofe Arbeitzfrdfie
brad), dic produftiv zu verivenden tviven.

) muf mid) hier mit diefer Anbeutung beguiigen. Hus-
fiihrlic) habe id) Dabon ¢:Ganbelt in Dert Artifel iiber SDie
Beridiwendung in der Fapitaliftijhen Produltionsweife” (Neue
Feit, 1889, &, 25 {f.).

Durdy alled dag muk in Sozialidnus die Arbeit der Ge-
jamitbeit teit produftiver werben, ald jie Yeute ift. €3 muB
ven Sozlalidmng audy vorn Konjumenteninterefie 3u einem
Jortideitt geftalten.

9ber leider erbeiiden afle diefe Fortichritte Jeif, fie Inuen
wicht von Jerite auf morgen in voller Kroft wirffom werden.

S Gtadiun Hes itbergangs vom Kapitalidmus zum Gogias ~

R5mus i daber dic Gefabr nidt bon der Haud zu vcifen,
%af bei nen eingelnen Arbeiferichicdhten ibr Sonbderinterefie
im Produftionsprogel ftarfer geltend gemadit wird, al3 mit
ber Hufredterhaltung jeiner Produltivitit vereinbar ift. Daf
Daner und Intenfitdt der Abeit rofd verringert mwerden,
twahrend Bie Febung der Produftivitdt der Gejamtorbeit hurd)
deren jozialiftifde RNegelung nur langiom vor fidh gebt.

Das broudit nody nidit gu einem folden dfonemijden Bu-
jammenbrudy su fithren tie in Rublond. Nidt iiberall find
die Berhiltniffe dem Sogialismus jo ungiinitig foie dort; nidt
fiberall ift Die Smbufteie jo divad, find die Arbeiter fo wenig
organifiert, wie fie €3 in Rubland 1917 worven, und n'dit
iiberall ftebt bie Herridiende Partei den dfonomijhen Pro-
Blemen jo Bilflo8 gegeniiber wie die bolidhewiftiide, die bis
aur Fevolution ihre gangen geiftigen Kedifte im Kampfe gegen
tie Polizei, im Borbereiten von Putiden, in talmubiftijdem
Gpintifieren iiber Morraitate, wiiftem Vefdimpfen der Brue

'
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derpatteicn und ritdfidtsloiem Jticdertranipein joder anderznt
Peinung oufgerwendet Hatte, fo ap by gur Grforidumng des
wirtidartlicden Gefilges Ruplands und der ifpm am Beften
entfpredienden politifden 1md BEonomijden Formen feine Jeit
perblieh. ]

ber aud) o die Verbiltniife gitujtiger fiegen, beite[_)t die
®efabr, daf Dag einfeitige {iberiviegen ded S,Brob}.xaenten'lgunb-
punfts {iber den Qonjumentenftandpuntt au.of‘ouommf)e.m
Stitdfgang fiihet, dexr Dden Fortidritt um @gatah%mu?; geite
tpeife hemmen, bielleicht unmbglidy maden witrde. .

- ag hiehe nidt, Daf der Soztalidmusd iibqr.:banpt unmdyge
lidh ift — e5 gibt feine andere Produftiondweiie, die ben fa-
pitalismus iiberwinden und hohere Qebendformen entn_ncfc[n
Fonnte. Yber e hieke, doB Dad Proletariat Desd betreffenden
Qanded und der betreffenden Beit sum @oaiali%_guu%, gur e
dujtricllen Selbitverwaliung nod) nidt veif wdre. Daf die
Probuftivitit feiner 9rbeit finft, jobald fic m&]t‘ ’meI)r bnrfi)
die Fapifaliftijde Sudtel angeftadjelt wird; §a% tom nod dic
nbtige SEonomijde Ginjidjt und das notige Pilidtaefiihl feblen,
die ebenfo eine Borbedingung bed Gosialismus bilden wie
cine gewijle Hile ded @rofibetriebs. SDicie.(Erfenntm% n
Proletariat gu berbreiten, ift eine Der widtigiten Nufgaben
per Sozialiften in der ibergangsaeit.

2, ®ie Berteilung des Arbeitsprodulis.

Sobald das Proletaviat, organifiert al3 joaialiftiidie Partet,
die politifche Madht getvonnen Bat, witd 8 jofott daran gefen,
fie in feinem Jntecefie anguenden. Sthon vorber wenbet e3
903 Muzmaf politijden Einfluifes, den ¢3 allmahlich erfmg_t.
in diefer Ridhtung at:, und ed Bat damit nad) bem EBei;‘I)thm.S
der Qréfte ber flafjet und der Rlugheit und Sm_ecfmaﬁtg_fett
jetner Taftit idon feit Sahraehuten erheblife ‘é.rmIge erzielt.
9Mber ungehenmt und mit aller Kraft wird e feine Sntereffen
durds Sdiffung neuer gefellicaftlicher Cinridjtungen erft
durchfegen Fonnen, roenn e3 die politije Wleinberridait ge-
wonnen Hat. Co

Weldje ofonomijden Hufgaben evwadyien t[n_n hurm?' i

Was Hern Bejdhouer der tapitaliftijden @e]eﬁigf)aft in ihr
suert auffalt, ijt der enorme Unteridied tn den Cintommens-
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perhiltnifien, der gwijdien avm und retd, der nie io grof war
wie in den legten Sabraebnten und der inumer nody wadjt.
Dic bitterfte Armmt fahrt fort, eine Maffenerideinung gu fein.
Der lmfang der groften Bermdgen aber nimmt mif jedem
Sabhrgehnt su.

Die Aufhebung der Ungleidiheit erjdheint da als die idy
tigfte Aufgabe eines joialiftiiden fegimes. Und denmod) wird
3 durdy fie nidit gefennzeidmet.

Die Waterididde pvifden arm und reid) find dlter ald die
gejdjrichene @ejdicite. Wi finden fie in deven Anfingen be-
reits ausgebildet vor, wenn and) nidt jo fraf wie unter dem
entiidelten Qapitalismma.

Das Streben nad) Aufhebung der Ungleidbeit ift dabher
aud) jdon jebr friih su entdeden. RNatiirlic) bei den Yrmen
und Glenden felbit, aber aud) bei Mitgliedern der befigenden
@lajfen, die Pitleid mit der Notlage der Befiblofen empfinden.
Dicjes Viitleid entfpringt der fozialen Natur Hed DMenjdyen,
e ift ein Teil feines moralifdien Trefens. Und twenn man
jebes Streben nady Yufhebung jozialer Ungleidheit ald3 So-
stalismug begeiduen will, donn fann man ihn wobl ethiid
Begriinden. Dann ift er aber aud) fo alt wie die menjdlidie
Bivilijation. :

Wernt wir aber von ethijder Ullgemeinheit su dfonomiider
Beftimmiheit itbergehen, dann finden wir, dof das Streben
nad) Yufhebung der Ungleidiheit unter verjdyedenen Produf-
tionsperhélinijjen jebr verfdiedene Formen annimmt,

Bei iiberiviegendem Sleinbetrieb fpiclen die freien Bejit-
Iofen Teine Molle im Produltiondproze. Sie Befinden fich
gang ober doch iiberiviegend im Stabium des Qumpenprole-
tariats, da3, odne jelbjt su arbetten, bavon lebi, boB e3 den
Reichen die von ihnen aufgehiniten Friidte fremder Nrbeit
nady Moglichfeit abEndpft durdy S.onb, Gounerei oder Bettel.

Wenn dieje Shidhten duhin ommen, ein fogialed Jdeal auf-
suridgten, Befteht e3 darin, daf die Jeiden alles, wos fie

Baben, an Hie Armen abliefern follen, die havon leben moollen,
obne au arbeiten, wie bie Rilten auf dem Felbe, die jweber
féien nodh fpinuen und Hod) gebeihen. Dad war die fogiale Lehre
9e3 Urdyriftentums. Hitte jie algemeine Ge.fung getvomnen,
dann mukte fie jede Produltion und jedes nefellfchaftliche
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Qeben wnmdglidy maden. Sie fonnte nur auffonmmen im Bev-
¢in mit einer myftifden Weltanjdouung, die ein Wunder er-
wartete, dad baldige Herabfteigen ded Himmels auf die EGrde.

®egeniiber der Niidyternheit der stonomijden WirFlichfeit
tonnte diefe Rehre jicdh nur durdyielen dadurd, dag fie auf
ibren Sern verziditete — cbenjo wie heute der Boliderwis-
mud — und bdie geforderte freiwillige Erpropriierung der
Reidjen auf ein blofes Almojengeben redugierte.

ber nody in anderer Weife fonnien die Bejiglojen bet vor-
Yerrjdiendem Rleinbetrieb die Befeitigung der Ungletdbeit
anftreben: die Reiden jollten nidit alle ihre Gitter in Kon-
fummittel veriandeln, die fie den Yrmen {denften, joubdern
fic follten bdiefe Durd) Abtretung von Prodpuftiondmitteln,
namentlicdh Grund und Boden, inftand fegen, ald freie Gigen-
titmer 15t Brot durd) etgene Arbeit su gewinnen.

Das war eine dfonomifd viel rationellere Forderung. Sie
fag nabe fiir Beoletarierfdiciten, die eben erjt pon der Raud-
wictidaft famen, nod) nidt verlernt Datten, s acbeiten.
Bir finden dag Streben nad) einer A derver teifungin
Beiten, die eniger underglinbig und myjtifd fiberipannt
find al3 die bes Urdjriftentums, vom alten then und Rom
an Bis zur groBen Srangdfijden Revolution.

Gin Neidh der Gleichheit hat auch die Aderverteilung nidyt
gebradit. Bu threr Durdfithrung erfet]dhte fie eine ausdgedehnte
Fruchtbare Bodenfliidhe, bie nody nidt von anderen rbeitern,
feien e freie Bauern oder Pidter, Rolonen ober jonjtivelde
frbeiter, bebout wurde. Wo e3 eine jolde Fidde gab, war dte
Sorderung itberflilifig. ©a waren die Herren 9e3 Bobens frob,
wenn fie Arbeiter fiir iHn gewinnen fonnten. Wo der Boden
befest war, und swar tm Kleinbetried befet twar, bedeutete
die Uderberteiung die vorferige Wertreibung anberer s
Beiter, wid fie lief aud) in Ythen und Rom neift aarvauf hire
aus. Sn einem alten Sulturland war €3 einfad) uimaglic),
auf der tednifien Graundlage biuerlider Qardwirtidjaft grd-
$ere Pengen neuer Bauernitellen ohne Beeintridytigung der
bigherigen zu {haffen.

it allen diefer. Beftrebungen nady Gleidheit Lat der mo-
berne Sogialidmud nichts su jdaffen, dev auf dem moderuen,
rationellen Groftbetrich aufgebaut fird.

B {jde th 11




162

Die Not der befitlofen Majjen entipringt audy hier daraus,
S0f jic nidt iiber die Produftionsmittel verfiigen. Aber fie
glaubent nidht mebr an Wunbder, perfongen daber nidit die
uflBiung der Produitionsmittel in Qonjumtionsmittel und
deren Berteilung, Sie wollen aud) die Borteile des Srok-
Betriebs nidit breidgeben und verlangen daher nidht deffen
Mufldfung in Rleinbetricbe. Sie fordern an Stelle bed Pri-
pateigentums des Kapitaliften an den Produttionsmitteln,
daf diec Arbeiter felbit diefe befitien und gemteintfaim anivenden.
Atjo nidht die BVerteilung vesd Eigentums der Reidjen, meder
al3 Ronfumtionsd- nody ald Produliionsmittel, an die Yrmen,
jondern die Verwandlung bed Gigentums der Reiden in Ge-
lamteigentum der @efelljdiaft wnd damit audy der bidher
Armen.

ud) damit ricd die Frage der Ansgleidjung der fosinl.nt
Ungleidheiten wieder eine Frage ded Gigentums, Aber nun
gang neuer vk, Nidht mehr feiner Berteilung an die
cingelnen, fondern die feiner Bereintgung in gemein-
jomen Befig.

Dod) ift damit die Frage der Verteilung nidyt erledigt, Sie
nimmt nur eine neue Form an, Die Arbeiter produgieren in
der jogialiftijden Sefellidiaft gemeinfom, wn gemeinfom iiber.
ihr Produft verfiigen su fonnen. Wiebiel foll pert eingelnen
dabon gufallen, nad) weldem Sliifiel foll e3 perteilt werden?

Das diinfte den meiften Sogtaliften lange Beit Hindurd)
eine ber widitigiten Fragen zu fein, deren QWjung eine BVot-
Bebingung Des Sogialismus bilde. Dic einen verlangten, daB
der eingelne Arbeiter feinen vollen Arbeitzertrag erhdlt, bad
Deifit alles, was er produgiect; anbdere jaben barin eine Un«
geredhtiafeit und forderten, jeber jolle aleidioiel ober jo biel
Dbefommen, al8 jeinen Bediirfniffen entiprede.

Nody 1886 widmete Anton Menger diefer Frage int eigeited
Sherf, ,Das Redit auf den vollen Arbeitsertrag”, in dem -er
fidy Seftia gegen Mary und Engeld wendete, die Bie Bedeu-
tung ded bon ihm behanbdelten Problems unterjchigt hitten.

Do) was will man von Menger? Tody 1917 exdriert Qenin
felbit in feinem Buh itber den ,Stoat und die Revolution”
eingehend die Krage, nady yelder Formel bad gefelljdiaftlide
Produft unter die Arbeiter su verteilen fei, Merfivircdiger-
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weife ftitgt er fid) dabei auf Marz, anf penjelben Viary, dem
enger 1886 vorgeworfen, bap er nidt iiber die Berteilung
der Produtte tm Butunitaftaat gefprodien Habe. Menger fonnte
pamald freilid nidt wifjen, wad it jelbit erft 1891 erfubren,
20f Pary 1875 in feinem Periihmten Brief iiber dad Sothaer
Parteiprogramm bie rage goar nur ey aber fehr ent-
{chieden und Har Dehanbdelt Batte.

@r ging aud von den folgenden Sigen des Rrogrammyor-
jdlags:

Der Erivag ber Hrbeit gehdrt unvertiicgt, nach gleidem Redjte
allen Gefellfdhaftagliedern.”

Und {pdter:

Die Befreivng her Arbeit exfordect die Grhebung ber Arbeitd-
mittel gu Gemeingut bexr Gefelljdjaft und die genoffenfdajtlide
Regelung ber ®efamtarbeit mit geredjter Berteilung bes Urbeits-
extrags.”

ary bemingelt sunddit do3 Wort rbeitaertrag”, dad
ebenfo fa3 Produit der 9rbeit tote den von ihr gefdafienen
Sert bebeuten Tanu und ebenjo dad Gfefamtprodult wie den
Neuert, Den die Arbeit bed Sabres den aud den fritberen
Nabren porgefunbenen PBroduiten Hingufiigt. Dam weift er
boarauf hin, wie unbeftimmt und vieldeutig der Begriff der
.gerediten Berteilung” ift. .

Nad) Rafjalle exforderte die ereditigleit, dafs jeber Arbeiter
unpertiirst den Erivag feiner 9ebeit erfalte. Wary wied dare
auf bin, bR von dem geiellitf)aftltcf)en‘@eiamtprobuft por der
Berteilung an die Arbeiter abguziefen find die Dedung gum
Griak Oer verbrandten Produttionsmittel, dann Mittel aur

 Slusbehnung der Produltion, Referven sur Ausdgleidung bon

Storungen und Unfillen, wie Migernten niw. Dann die Ber-
waltungstojten bes Gemeintefens und bie Aiigaaben gur Cre
Baltung Acbeitzunfibiger jorie guc Dedung gemeinfamer Be-
biicfniffe, Straben, Sthulen uiw.

Seur der Reft fann verteilt werden. Aljo vor ber Ausfolgung
o8 unverfiirgten ,Aebeitserteags” an den eingelnen Mrbeiter
fann Yeine Rede fein. . :

Nod weldem Sdliiffel wire nun Der Feft au verteilen?
JJtad) gleidhem Fecht”, fagte Der PBrogrammentiourf.
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9ber jebed Jedt, jagt Wary, ift cin ungleides Redt, toeil
¢8 an ungleide Individiten den gleichen Mafsitad an‘egt. Soll
jeder nad feinem Aquteil am gejelidaitliden Arbettsertrag”,
b3 Bheibt nad) jeiner 9[rbeitaleiftung entlohni erden? Das
. e jebr nngleidyed Stedt, denn et eine ift jdydder als dev
andere, der eine bat diele Qinder, der andere ift finderlos.
Trofy diefer Ungleidieit und Ungeredtigieit wird die jozia-
Lijtijde oder, wie Pary jagt, die Eommmmiftiide Gejelljdaft
in ihren Ynfingen on die iiberlieferungen ber Fapitaliftijden
Sejellidhaft antniipfen und die Arbeiter nad) ihrer Reiftung
entlofuen mitffen. Porz fahrt fort:

Sn einer Goheren Fhaje der Tormunijtijden Gefelljdaft, nady
vem bie fredjtenbe linterordnung der Jmbivibuen untcr die Xeis
Tung der Yrbeit, damit aud) der ®egenfal geiftiger und Torper-
lidger Axbeit perfdyounden ift; nadjpem die Arbeit nidt nur ein
Mittel aum Leben, fondern felbit bag erjte Qebensbediirfnis ge-
worben; naddem mit der allfeitigen Entwidlung per Jnbibiduen
audy bie Proputtionsirifie gewadyen find unbd alle Springquellen
de3 genoffenfdajtlidien Reidyhums voller fliegen — exft bann faun
der cunge bitrgerlide Reditzhorizont gang fiberfdritten roerben unbd
die efellfdjaft auf ihre Safne fdreiben: Jeber nad) feinen Fabig:
feiten, jebem nad) feinen Bebiirfniffen.”

Diefe Hohere Phafe der forumuniitiiden Gejellichaft” nennt
Qenin den eigentlicien Ronumunismus, Deffen erfte Phafe fei
das, ,ivas gerodhnlidhald Sozialismus begeichnet wird” (Staat
und Revolution, &. 12).

Diefe zieite Phaje fieht Qenin bereitd in den glangenditen
Farber. Den rundiak: Seder nady feinen Fahigleiten, fedem
nad) jeinen Bebiivfniffen” deutet et aleidh dohin, daf .bie
Menfden freimwillig nady ifren Hdhigteiten tittg fein
yoerden. . .. Die Berteilung der Qonfummittel wirh bann bie
Stormierung der jedem eingelnen sufommenden Mengen purdy
die Gefellidhoft unndtia maden; jeber wird freine b~
men nad feinen Bepiirinifien” (Stoat und Re-
polution, &. 81).

Weld) paradiefijdher Buitand, wo jeber arbeiten fann, wad
1md twieviel und o er will; und jeder eine folde Fiille von
®ebraudagegenitinden porfindet, baf er frei alled nehmen
tonn, wonady ihn gelititet]
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Qenin [divante damals nod) nidt, dak die sweite Bhaie
feined Sommunidmus einen gang anberen Charafter tragen
werde: den des Arbeitdzwangs und der Hungerdnot.

9ber abgefehen davon, hat Prarg jid) hier nidt jelbit anf
bdie Sudie nadh einem idealen Berteilungdmaiitab begeben?

Qeincadwegs. Dad wird jedemt flar, der bet den bereitd vore
gebradyten Stellen nidht ftehenbleibt, fondern weiterlieft. 1in-
wirjd) fahrt Mary fort:

.S bin weitldufiger auf pen unwertitrgten Axbeitdertrag’ einers
feits, ,bas gleide Redji', die ,geredie Berteilung' anbercrieitd cine
gegangen, unt gu aeigen, wie fehr man frevelt, wenn nan einers
feits Borftellungen, die 3u einer gewiffent Beit cinen Ginn Hatten,
jebt aber gu veraltetem Phrafenfram geworden find, unferer Par-
tei wicber al3 Dogma aufdprdngen will, andererjeitd aber bie rea-
fiftifde Auffafjung, die der Partei jo mithevoll Dbeigebradit twot=
den, bie aber jept Wurgeln in ihr gejchlagen, wicder durdy ibeo-
logifdie RNedjts- und anbere, den Demoiraten und franadiijden
Goglaliften o peldufige Flaufen verdreht.

Abgefehenvondbem pigher Gutwidelten war e8
fiberhaupt fehlerhaft von ber iogcnauutcu‘l?cr——
teilung Wefensd gu maden und dben Hauptafgent
aufjicsulegen

Die jebesmalige BVerteilung per Ronfumtionmittel ijt nur Folge
bee Berteilung ber PBrobuttionghebingungen jelojt. Qeptere Bertet=
[ung aber ift ein Ghaxalter ber Rroduttionsweife felbit. Die fapita:
liftifde PBrodbuftionsiveife gum Beifpicl beruht darauf, dag die jad=
licgen Produftionsbhedingungen Midytarbeitern gugeteilt fink unter
per Form von Qapitaleigentunt und @ruabeigentum, wihrend hitd
Maffe nur Eigentiimer per pexjinliden Produttionsbedingung, dex
Urbeitstraft ift. Sind die Glemente er Produftion bevart verieilt,
fo ergibt i) von felbit bie heutige Verteilung der Ronjumtions:
mittel, Gind die jadlichen RBrobuftionsghebingungen genoffenjdiaft=
{idjed Gigentum bex rbeiter felbijt, fo ergibt fid) chenjo eine von
ber Beunifgen berdjiedene Bexteilung der Ronjumtionsmittel. Der
Bulgdrfogialismusd (und bon ihm toieber ¢in Teil der Demoiratic)
fiot e3 bou ben piirgerticdien Sfonomen iibernommen, bie Did-
tribution (Berteilung) ol von bet Bropultiondweife unabjingig
au Getraditen und gu befandeln, dbaher ben Gogializnuz al3 Haupts
fadjtidy um die Digtribution i) brehend bacguftelien, Naddem
vas iwirllidge Verhitltnid linglt flargelegt, Wwarum wiedber ritd-
wartd gefen?”

A
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{iber denjelben Gegenjtand Handelt Mary ausfithelider in
dem Binterloffenen Fragment feiner ,Ginleitung au einer
Qritif der politijdhen Ofononie”, dad ith in Werbindung mit
ber Marziden Shrift ,Jur Kritit der politijden Ofonomie”
in deren neneren Yuflagen Herausdgegeben hobe. Ein eigener
Abidmitt Dehandelt dort Broduftion und Digtribution”
(. XX VI {f.), wo €3 unter anberent Heifst:

Die Glicherung der Distribution ift pollfténdig beftimmt burdy
dic @liederung der Rroduttion. Die Digtribution it felbft ein Pro-
dutt ber Produition, nidit nur dem Gegenftand nad), dah nur Ne=
fultate der Produition pigtribuiert werden onmen, fonbern and}
pex Form nad), daf die Dejtinunte et dex Teilnafme an dex Pro-
duftion die befondere Form ber Digtribution bejtimmt, die Form,
worin an der Digtribution teilgenonunen wirh.” (6. XXIX)

Das wirh far an der Fapitalifttidhen SBropufiion. Ste ift
ein Beftimmtes Produtttonsperhiltnis swifden dem Arbeiter
und e Befiger der Rrobuftionsmittel, dem Rapitaliften.
s diefem Berhiiltniad folgt, DaB dem Befier ber Produl
tonamittel da3 Gigentum an den wit ihnen etpeugten Spro-
suftionsmitteln zufdlt, Aber er vermag den Dafiir erldften
$Rert nidit polljtdndig au bebalten, Senn der Produltionsd-
prozel nuth weitergehen. Nidt ald cinmaliger, oobl aber a8
Beftandig fid) erneuernder Brogeh, ald Reproduttionsprogeh
Dot er feine Gefelymipigteit, der fidh aud) ber Qapitalift beugen
. Diefer muf einen Teil aufroenden, um nee Rohmaterias
Tien und Hilfsftoffe, Roble, Ol ujrw. u Faufen, Majdinen und
@ebiubde inftand su halten uiw, Die Sejege der Ronfurrens
felbit awingen ihn, feinen Betried Beftiindig anf der Hobe au
erbalten und su eriveitern, was Revanjdaffungen und FNeu-
Hauten erforderlich madt. Er muf eine Summe Geldes ald
Qobnfonds fiir die Urbeiter, die ex befthaftigt, parvat Halten
1nd muf Stontd- und Kommunaljtenern bezahlen. Diefe ganse
9rt der Berteilung des Produftenwerts, den er erptelt, ift
ibm durd) bie Berbiltnilfe der Prodution und der Sefelljdnft
vorgejdirieben, ex Fann diber ihn nidht nach Belieben perfiigen.
a5 farm er wue mit dem Jeft fun, der ihm ald fein Son-
fumtionsfonds iibrigoleibt. :

o 1ird audh die jogialiftifde Gefelljsaft Rroduttiondhe-
bingungen vorfinden, die ihr beftimmte Mrten Der BVerteilung
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porjdyretben, gang unabhingig von den Gereditigteitaformel,
deren Durdfibrung fie fidh pornehmen mag.

Durd) die Hnderung ded Gigentums an den PBroduftiond-
mitteln, durd) Heren Nibergang in Gemeineigentum wird die
Sefelljdhaft die Herrin iber die Gejamtheit der geldmifenen
Rrodutte. Aber tatfichlic) erbdlt fie. bamit Blog ba3 Ber-
fiigungsredt iiber den Gonjumtionsfonds der friiheren Herren
per Produftiondmittel, Her Qapttaliften und Grundbejiger.
Und aud) diefent Fondz nidyt pollftindig, ba ja die jozialiftiide
Gefellfhaft die genannien Herren befdhdftigen und ihnen da-
fiir Robn zablen ird. Der Rejt des Konjumtionsfonds bet
Qapitaliften Wwird mit dem Qofnfonds mun veridmolzen und
dient gur Srhdhung der Kohne. 9lber ebenio wie in der Tapita-
Lifttjhen 1ird in der jozialiftijchen Sroduftionsiveife die Gnt-
Tohnung des Arbeiters in engfter Begiehung zu dem Produt-
tionsprogel bleiben.

Gewif, die Arbeitsiraft Hort nun auf, eine Ware 3u fein.
Shr Preid witd nidt mehr iurdy Nadirage und Angebot auf
vemt Arbeitsmarft beftimmi. Aber der Qobn bes Arbeiterd
witd nod) tie vor nicht blok ein Grgebnis ber Disherigen
Produttion feint miiffen, jondern ex muf; aud etne Form Haben,
fie einen Antrieh u teiterer Produftion bilbet.

Der Arbeitslohn bleibt in engiter Begichung pur Tednil
und Biychologie des Arbeitdhrogeifes.

Geute wihlt der Qapitalift Sie beridiebeniten Formen bed
rbeitalohns, je nady ber Eigenart der perjdiedenen Betiitis
gungsarten, Die einen onLaiter Dejdiftigt er im Atfordlohn,
andere tm Gtundenlohs Tanden gibt er fohmaterial ind
$ous und begahlt ibnew 0ad feritge Produft, das fie ihm
bringen. Geine Beamten find gegen Monatd ober Fahred«
gebalt beidhiftigt.

o wird aud ein jogialiftijder Betrisb die perjdtedeniten
Gntlohnungsarten wahlen mitffen je tiadh dem Gharatter der
31 entlofnenden $rbeit. Und wenn audy bie Arbeitdiraft anf-
gebort hat, eine Ware zu fein, 10ird bodh Das Wirken pon Nady
frage und Angebot nidit gang auggejdaltet werden, Allerding?
wirh e8 bann feine wedyfelnden Konjurtiuren und die ibnen
entipredienden Qohnichvantungen geben. NAber e wird nad
1pie bor angenefme 1nd unangenehme, leidtere wnd jdwerere
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Arbeiten gebon. MWeun wir Feinen Arbeitszvang haben, lwer-
den fid) bet aleider Entiohnung 31 den erjteven die Penjden
dringen und die anderen Urbeitdarten Mangel an Rrdften
Jaben, Gollen alfe Hrbeiten im ridhitigen und netwendigen
Berhiltnis zucinander audgefiihrt werben, wird nidts anbdered
iibrigbleiben, al8 die Unziehungsfraft der gemiedenen Arbei-
ten durd) eine den Durdydmitt {iberragende Lobhubihe zu ver-
mebren — ober durd) eine entipredende Berfiirzung der Ar-
beitaaeit bei gleidient Qohn, wad auf dasfelbe Hinansfommt.

ATjo nidht durdy die Grindidte der Geveditigleit, wie tnmmer
man jie formulieren mag, wird die Berteilung des gefelljdjaft-
lidlen Produfts unter die cingelnen Arbeitdfrdfte beftimmt
werden, fondern durd) die Bedingungen und Erfordernifie der
RBrodultion,

3. Gigentum und Organifation.

MWas fiiv den Sogializmuz entideidend wird, das ift nidt
die Feftfeung einer bejoroeren Formel gerediter Verteilung,
fondern Has ift die ufhebung der prolefarifden usbeutung,
alfo bie ufhebung jegliden arbeitslofen Einformmens. Die
Yufbebung bon Profit, Binsd, Grundrente. Das ift nur mg-
fic) durd) Aufbebung He3 Privateigenhnus an den Probut-
tiondmitteln.

DaR dies und nidit der Mafitab der BVerteilung die Haupt-
fadie fiir uns Sozialiften fei, Daben die Morziften feit jeher
gewuft. Do {tellten wir uns dad Problem einfader vor, ald
¢8 jelt erfdjeint. Die Shwierigleit bei der BVermandlung pri-
vater in gefelljfaftliche, flaatlide njto. Betriebe jhien unz-
nur darin au liegen, dof der Gigentiimer des Betriebd gleid)
geitig fein Qeiter ift, fo bafs der Betrieb {diver ohne feinen
Gigentiimer teiterexiftieren fann, Diefe Shwicrigleit wurbe
iedod) durd) die Sfonomijde Entwidlung von felbit tmmer
mehr befeitigt. e grofer der Betrieh wivd, defto mebr feiner
feitenben Funftionen mup der Kapitalift an befoldete Unge-
ftellte abgeben, big {dlieBlid) alle jeine Funftionen in diefer
RWeije berfehen twerden fonnen. it ber Betrieh einmal in die-
fem Stadium angelangt, donn fommt e8 leicht aud) duperlich
aur Trennung pwifden Gigentim und Leitung, vag nantent-
fid) in der Form der Atiengefelidhoft finnenféllig gutage tritt.
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Hier ift aud) der lefte Sdjein davbon aufgegcbe}x, pn% bie Per-
fon des Rapitaliften fitr den Betrieh notwendig ift. o
©as wird nod) erhobt durd) die Sufamm.cnfai_hmg berld)m-
dencr Unternehmungen desfelbent Subujtriegweigd gu eineit
Berband, det ihnen ein Vionopol in diefermn Bweige ’gxbt, gIelq)-
aeitig aber bie Selpftandigleit der e:magInen ‘Iie?rtebe und in
ifhnen die ,brivate Snitiative” auf widtigen Gebieten uuif}eb.t.

o es einmal o weit war, fdyien der {ibergang 3u foztali-
ftijdhem Befih und Betried blof nod) etne Frage der Madit 3u
jein. War dad Broletariat tm Befil bgt Gtgntgmgdyt, Haun
widgts cinfadier, alg dem Gtaate den Aftienbefil su l_lf)'ethf(lgl!ﬂ
und die Reitung der fyrdigierten Tnternehmungen fetien Gee
boten zu unterftellen. )

Do die Griahrungen der lebten Sahre 'I)nben uns I?erett?:
qegeigt, dag Has Problem nidyt fo einfa” ﬂt,‘ obiooll fie und
erft an feine Sdwelle practen, denn Dad tuiixirpe @gpet_mlent
3ibit nidt. €3 ift ein Berfudy mit un?aughd)eu Mitteln,
internomuten an einem untauglichen $bjeft.

ATs Pary und Engeld 1872 bie 3oeite Qtuflqge de3 _@om-
muniftijhen Eanifeits Yerausdgaben, erflirten fic, €3 fei ftel-
fenieife beraltet: o

SMamentlid) Yat die Konmune den Bereis geliefert, .an ,b}e
YUrbeiterflafje nicht die fertige CStaatdmajdine ecinfad) in SBC“I%
nefmen und jie fiic ihre cigenen Bwede in Bewegung fesen Fann',

9Mir Haben iiber diefen dem MWaryiden ,,%iirggrft;eg in
Franfreid” entnommenen ot oben poreitd ausfiipelid ge-
Banbelt. Was er bon der Stactamaidine fagt, Fann man ab-r
audh bon bem Eapitaliftijfen S.Bro‘huftionémedf]amﬁmu@ foy:
den die Mrbeiterflafje . fertig” vorfindet. Sllt}d) ihn faym iz
nicht yeinfad) in Befih nefjmen und ihn fiix ihre eigencn
Bmwede in Beivegung fegen”. o

@ie muf iHn cbenio e die @taatg‘mai&)mc iBren Bweden
erft anpajien. .

iSDie gagitaﬁitifd)e Nubuftrie beruht anf dem @yo&b_cm.eb
und der Arbeitsteilung in hm. Der eingelne Betrieh ift ein
.ungebeurer Organidmus mit sablreiden Organen, legbte}t
und unbelebten, bon Denen jeded feire befondere Titigleit
centividelt, Die alle Barmonifd sujommentoitfen, ofme Jei-
buugen, ohne Beitverluft, um gemeinfom ein Endprodutt su
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erzeugen. Diefe Organifation im Betrieh entwvidel
Igen. t
f_a% tif die '@Sroﬁtat be_% R\}pitaliémué. Gine folde s%lég?s?t?z
I}gn mftaur'td]teu! crI)etff'I)t_ tinmter mehr nidht nur anferordent-
idje x&lgantf_atonjd)e Gabigleiten und proftijde Erfahrungen
guf allen %gtfgeblgten de3 fomplizierten Arbeitdprozejies, jon-
egi :rlé% i:(lle _ifoItn.De, Imﬁguid]aft[id)e Borbilbung. '
¢ wifation mufs der Sozialismus vom italig-
}r_tug‘» tuﬁemel)m.en. Gie bilbet eine feiner i&urbcﬁinguﬁzﬁttgggfr
i;;e‘r% u?:gef;iglrgtten mfcI);. alhxf die Bediirfniffe der Produltion
" , foudern auf die det fapitaliftifcien Produlti
lggﬁ‘ttau‘f die QIHetnE)errid)aft, die Autokratie, i;?e Eﬁtaﬁ‘é ?fég
e tﬁi c:}htlttcnm obettjemer SBertre.ter im Betrieb. Wie jede Dif-
tatue boraus”ffpo ie fefit aud jie widerftand3uniabige Unter-
Wie bei der Staatsmaidine, gi o
: . , gilt o8 and) Deim Betriebs-
g;xéctﬁ%titfzg;ﬁ, l;IJ_n tben Biveden ded ‘Broletariatd ana:;;;?gj;
e e o eifft Das, an Stelle per Autofratie Hie Deno-
Hierbei waltet jedod) der Unteridy
: hied, dap toobl 1872
EDEnéx uf;}zb '@E_.ngeIB -beq oben aitierten Pafjus i?f)tieben' %Iti
:?a? ﬁ:’l&) " égg%giina§&zlel}i§10® beftanden, deren @taatéa'ppu-
ik ) proletarifdien Jweden bienftbax
war, daf3 aber diefe feitbem — abgefeh o .n}.a&)'en
tatur in Rupland und bei mand’)gzet ei e et it
0 I ciner Nadbarn —
gte %cf.m_)frahe erfest ourben, ehe nod) a3 min?gglria?uftig
er politijden SDEugf)t bemddtigte. G3 Hat diefe nur nods zu
begllaollfom.rnn.en., uidt gang neu zu jdhaffen. 3
m.&g’m afnamtahi'h’fcf)en SBEtri_eb dagegen it die Organifation
et A A L e
suidrinten, aber nod) lange "cf)i D e o
Einfdyranfurg Hilden die SHthr'nl'; e e e Sine nelfere
it ¥ D Srite. Wber dad alles fi
Unfinge. Eine wirflidh hemnlé2 i A
n b tijhe Letriebsp i
fait allenthalben erft su fdhaff mb' o
alles , bie ber Fapitaliftif -
Tratie ein Ende madt in einin QI.;E' v o
e At g ner Weife, b}e bie 'ﬂSrohuf'tmitiit
bl fteigerzt.g eit De3 Betriebs nidt nnnber;_. fa wo-

Aber mit Hiefer Wmorganifi ift bt
il ganifieri H
gabe des Sogialismus nidt eirfﬁjﬁgtgt‘ft e

tfonomijche Huf-

17l

Der indufirielle Kapitalidmud fat die Organijierung hld]
Broduftionsprogeiied innerhalb ded eingelnen @rofibetriebd
meifterbaft berftondern. 9ber gum wirtidaftliden Gejamtpros
3¢l aehort ber SitEuIatimtSptoae'a, 9a3 Raufen und BVerfanfen
ebenjogut ie bad Brodusieren. Die primitive Bauernwirt-
fchaft, die alled felbit produgtert, was fie brandit, und alled
felbft verbraudy, wad fie produgiert, Tann ofme Birfulationde
progeh dex Produlte gifden Den Betrieben exiftieren. Nidyt
aber eine Gefellidhaft, in ber eine a[rheitsteiiung gwiiden ver-
fchiebenen Rroduftionsgmweigen eingetreten ijt. Die Kabrit
mup Rohmaterialien und Qoflen erfteben jomwie Arbeitatrifte
aniperen, Wil fie produgieren. Und ihre Produltion wiirde
Bald ein Enbe nehmen, wenn ihre Produfte nidt einen b-
jaf fanden.

©o ftreng und oft genial organifiert bie Produltion im
Eapitoliftijgen Betrieb twat, jo organijotionsles, anardiich,
pem ,freien Sptel der Kudfte” iiberTafien Blied lange der Bir:
Eulationsprogel. Und ex it Heute noch arg pernadlaffigt. Auf
feinent Gebiet bollsiehen fich die grépten wittjdaftiiden Bers
jchoendungen unh Hemmungen, wnd bier bor allem ift e3 mdg-
Tich, durdy -=~fiihrung bon Plan und Organifation die fo-
sialiftijche Wrtichaft produftiver gu geftatten al3 die Fapitoe
Tiftijche. )

9lber dad %iroblem ift ein enormes, und ef Dpirh tmumer
fchivieriger, je mebr ber Weliverkehr fich entwidelt und det
Sirtulationsprogel feibit filr einen einaelnen ®rofsbetrich
mmer mebr die gange Welt umfabt, bon der er Nohmateria-
fen, $ilfaitoife, Werfzeuge Begieht und in der er Ihnehmer
fiir fetne Produlie zu fucien bat.

Der Rapitalismus felbit liefert nur jebr geringe Borarbei-
ten fiir die Organifierung pes Birtulationsproaeiies. PMandjer
fah in den idon ermiibnten Synbifaten und Frufts Anfige
an einer devaztigen Organifierung. Aber jeder piefer Berbinde
umifaft nur einen eingigen Snbuftriegelg, und et Bemwirft
Hlo§ die Nuiformierung der 9(bjakbedingungen oder bie Bu-
teitung ea Abfakes rejpeftive der 9bjapgebicte an die eine
selnién Mitglieder Hed Perbandes. Das Problem der rgeni-
fienung der Bitfulation befteht aber in der planméBigen Fer-
ftellung geregelter Perhiilinifie awifden den peridiebenen
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Produftionszweigen, in der Aufrechterhaftung der Propor-
tionalitt, bes riditigen Berbiliniijes awijden ihuen.

Die Nufgabe wird nod) Tompliziert Saburd, daf bisher die
riebfraft tnd der regelude Faftor ded Birfulationsprozefied
per Profit war. Rrobuftionsziweigen und ®egenden, die iiber-
durdyjdnittliGen Brofit madhten, fliet ba3 Rapital 3u und
¢8 vermehrt dort die Produftion. Mo ed weriger Profit madt
al den durdjfdnittlichen, dort flicht ed ab, was sur Eine
jdyriinfung der Produllion fiihrs, Ohne diefe regelnde Wire
fung Des Profits miifste die apitaliftife Wirticaft bald in
regellofer Anardhie untergelen.

Run geht das Streben des Broletariats, aljo bed Sozialid-
mus, nad) Ynufhedbung der Ausbeutung, demnady audy des Pro-
fits. Das bringt ader die Aufgabe mit fidh, nidgt nue die Bir-
Eulation an ovganifieren, jondern died and in einer Weife su
tun, die ihren bisherigen Regulator, den Brofit entbehrlidh
madjf.

Dieje Nenorganifationen jowohl inmners
Goalbh des eingeluen Betriebs wie innerhalb
per Geljamtwirtidaft gu fhaffen, bad iit die
eigentlidie 5Eonomifde Yufgabe ded fieg-
reigen Proletariats. Die Nmmwondhmg de3 Eigen-
fum3 an den Produftionsmitieln ift damit eng perbunden,
fie fann fid) aber eben deshalb nur in dem Wafe poliziehen, in
dem jene Organijation mbglid wicd. Die Regelung der BVere
teilung ift demgegeniiber eine gang fefunbire Frage.

Die Nuigabe it eine der gewaltigiten und jdiierigiten, die
bie Weltgeihidte bisher einer fiegreiden @laffe auferlegt hat.

Sie mit cinem Schlage su Ioen, ift von pornherein un-
mbglich. 1ind ebenjowenig ift e8 miglich, bie ufgabe nad) den
9Mngoben eined eingelnen Diftatord su T5jen, wie genial und
fenuinidreidy er aud) jein mag, Sie exheifdht organijatorijche
Fibiafeiten, proftifde Erfahrungen, wiffenfdaftlide Qennts
nifie tn einem Yusmaf, wie and) der arofte ber Sterblidhen
fie micit in feiner Perfon u vereinigen vermag. Sie per-
Tangt dad cifrige unbd hingebende Bufammenvirfen der bejten
Rritfte der dtonomifden Wiffenjdoft wnd Praris, foll o8 ge-
Tingen, fie.au betodltigen und fdrithoeife bder Rofung ndher-
auformmen, o
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RNichts verderblidher, ol die Srofe der Aujgabe 31 unter-
schiiken und fich leichtfer: . und forglos an jie heranzumadien.

uch dafiir wieder gibt und ein abjdjredendes Beijpiel fenin
in feinem bier oft gitierten Budge. Wir Haben jdhon geiehen,
wie einfad) ibm die Anfgaben Ded mobernten Staated er-
fdienen. Gbenfo einfody ftellte er fih dte Organifierung der
Broduftion bor. € ipridit von den Bedingungen in fapitali-
ftifdhen Sicaten, die Vorausfegungen find, ba die gefamte
Bevolerung fid) an der Shaatsleifung peteiligen Fann, wvie
alfgenteine Sdulbildung, JUnteriveifung und Difsipliniernng
oon Weilionen Arbeitern durdh den groBen fonplisicrien ver-
gefelliafteten Apparat der Polt, Gifenbahnen, Grofbetriebe,
be2 Grofhandels, Bantwefensd” uji.

e nahm jedenfalld an, Rubland babe 1917 jdon Diefed
Jortgeldirittene Stadium” erveidt, wenigitens hanbdelte er jo,
al8 wenn er Had anndhme. €r fubr fort:

LBei folden wirtjdaftiiden Borbedingungen ift ed durdjaus
mbglich, bon heute aufmorgen bagu fibergugefen, nad Be-

- feitigung bex Sapitaliften und Beamten fie auf bem Gebiet dex

Probultions= und Berteifungalonicolle, per Urbeitd- und Pro-
puftenregiftrierunig burd bewaffnete fArheiter, burd
das gefamte bewaffunete Boll gu erfepen. (JMan
darf die Frage der Sontrolle und Regiftrierung mit ber Frage bes
wiffenidjaftlic vorgebilbeten Berfonals — Jngenieure, Agronomen
und andere mefr — nidjt verwed)feln: diefe Qerrjdaften arbeiten
Beute unb fitgen fid) ben Kapitalijten; fie werben -nodj befier ax=
beiten und fich ben bewaffneten Urbeitern fiigen.)

Regiftrierung und Konirolle find bad Widgtigite wad not
twendig ift, um die erjte Phafe dex tommuniftifden Gefcllidait in
®ang zu bringen, bag ridtige Funitionieren Derfelben borgube-
yeiten. M Biirger verwanbeln {id) hier in entlohnte WAngejtellte
bes Gtaates, ben die bewaffneten UArbeiter bilben. ALle Viirger
werben Wngeftellte und Arbeiter einesd Gtaatsfyndifats bes gefams
ten Bolfed. €3 Hanbelt Jih nur darwm, bah fie alle bie gfeide
Arbeit leiften, bad Arbeifspenium ridtig inne-
Halten und ben gleiden 2o §u gugewiefen echalten. Diefe
Regifirierung, die Ausiilbung bdiejer Sontrolle Fat bexr Kapi-
torigmus aufs dujerfte veretw fadt, Bat fie in die
ouferorbentlidh einfadjen, jebem bed Lefensd und Schreibend Kun-
higen gupgdngliden Operationen ber Beauffihtigung und Motie-
cung vermanbelt, filr beven Ausitbung dic Kenntnis
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ber viex flehnungdarten und §ic Yusjtellung
entfpredender Quittungen genitgt .

Die gange Gefelidaft ird cin Burcau und eine %gbmf. wi
gleidjer Arbeit und gleidiem Qoln.” (Staat und Revolution, .84
und 85.)

RNeir, ein geieﬂi&)aﬁ[i«ﬁet %rohufﬁol_@uppurut o emfurl)qr
Natur, dap jeder ihn einridjten unb leiten tann, ber ‘@&)rel-
Ber und Refen gelernt Bat, und in dem bie L}ettet nidts au
tun haben, al8 bie Yrbeit zu iibermad)gr und 1e§em Dez}e glei-
dien Qobn auszubezahlen — dad it fgme %uﬁgtf, pog ift ein
Budithaus. Selbit die einfadiite Fobril iteﬂ? Bohere Ynforde-
rungen. an ihre Seisgr, bon bbet Gefamtbeit der gejellidoft-
idien Arbeit gar nidit gu reoen.

&(]%'o primitig aren die dfonomifden %ogfte!hmgen jelf.)it
des Bedeutenbiten der Boljderiti in der S_ett, in @et fie fich
an{djidten, bie Madit au ergreifen. Sn .gen')}ﬁem Sinne uIIgr-
ingd war dicje fabelhafte Uniwiffenbeit fiir den Bol{deiwis-
g ein Gliad. Nur fie perlieh ihm jene Riipnheit, die in
aum Beberridjer be3 gema[t'xgiten,@taate?: Guropad madte.
@eringer war bas Gliid fiir Rubland wnd pent RKommu-
nigmus. ) R .

MNidt blind porftiitmenbe Qithnheit mit polliger Nicht
afitung aller Sdierigleiten unferer Qquga_be Bat das Werl
per dfonomijden Sepolution Hed SProfetarials st Bei‘ge[en.
1Ing Gozialiften obliegt pielmehr gewiffenboitefte PBritfung

cines jeben Sdjrittes, Sen oir porwdrtd tum o frudtbar .

ein revolutionired Temperament witd, Pa% fidh Qurd) bie Fef-
jeln bed Hertommliden nidht hermmen [agt, e3 wird aum}Ber-
derben, fenn 8 nidt geleitet und geziigelt oitd Hurd) wiffen-
Johaftlide @riindlideit.

4, Bitrgerliche nud proletavifdhe gtebolqtion.
a) Die bilrgertiche stonomifhe NRevolution.

Wenn der Bolfdhervismusd fiir bie ﬁfonogniicf)e Ste'bolu_?mn
chenfo wie fiir bie politijde bad .ﬁuupfgemté)t auf bie R;u[]n-
Beit und Rirdnidtalofigteit legte, o fiegt bos pum ge_ll on
der MNaivitdt feiner Anjdauungen pon _hem famtahitticfzen
produttionsprogefs. 9Ber nidyt ousjdlieRlic. Gnnbern €8 aeigt

I
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fidy aud) Dier toieder jeine Befangenbeit in den Borftellungen
ver bitrgerfidien Revolution.

Diefe ift aud) nad) ihrer sFonomijden Seite ebenfo tie nad)
ihrer polittichen bon der proletarifden grundveridieden. Dad
ift pon bornberein eine Gelbjtoerftandlidjfeit in begug auf
a2 bfonomijdie 3 el ber Revolution. Die proletarifde Re-
polution will denjelben Rapitalizmusd aufheben, deffen volle
und rajde Gntfaltung durd) die Biirgerlidie Sevolution erit
mbglid) wurde. Aber der Unteridhied beider Revolutionen liegt
nidyt blof im Biel, fondern aud in den Methoden.

Die biirgerlicge Bfonomijde Revolution Hatte feine neuen
Betriehs- und BVerfehraformen zu organifieren. Gte Hatte blok
die Betriehsformen, die fie porfand, von pen auf ihnen lie-
genden feudalen Raften und Semmnifien au befretern. Tady
wie bor der JNevoluiion blieb ber QRleinbetried und pesicll
der bauerlide Betrieh die weitausd iiberiviegenbe Betriebs-
form..ﬁapitaﬁiﬁid)e Betriebe twaren nod felten und dienten
in ber Megel dem Supus. Wobl fduf die Revolution die
Grundlagen, auf denen der tapitaliftijche Betrieh gur Dedung
von Paffenbediicfniffen die in der Gefelljhaft Herridende
Produftionsform tverden Fonnte, abe: foldje Betriebe Bers
porzurufen gehdrie nidht au den Yufaaben ber biirgerliden
Renolution. Wob! hatte fie nicht ousidliehlid) negativ gu wive
fen, fic Dotte einen nenen Staat gu organifieren, ein neued
Redht 3u idaffen. Aber sFonomijd tar ihre Hufgabe relativ
Teicht und flor sutage legend: die Aufhebung -der feudalen
Raften und Privilegion, Weder der Boner nody der .Hond-
werfer braudte jeine Vetriebsweife dabei an dnbern, fie (ef
\veiter tpie bisher, nur miihelofer. Der @rofbetrich Ded
Sendalherrn verlor alferdingd dabet jeine Arbeitsfrifte, die
in den fronpflichtigen Bawuern Beftanden Batten. Aber nidhis
Binderte thn, denfelben Bauern, bie bisher fiir ihn gefduitet,
Qbhne a1 gablen, die fie anlodien. Pabei waren Hiefe Grop-
Betriebe unbedeuterd und duberft irrationell. Wenn der Guts-
Berr nidht verjtand, sur Qobnarbeit iibersugeben, mubte er
fie parzellieren und an Rleinbanern pe:fanfen oder berpad-
ten. Das bebeutete nur eine Ausdehnung bed ebietd der
fhon beftefenden Banernwivtidhaft, feine ofonomijdie RNexus
geftaltureg. Dosfelbe war der Fall, foenn die Sevolution nidt
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blof bie Seubdallaften aufbob, fondern aud die Giiter des Gitellemmeife gingen im Beitalter der bitegecliden Revolu- o

grofien @runbdbelited Yonfigierte, wm fie in tleinere Betriebe tionen mande der fegierungen darar, aud ohne politijde Re- i
polution mande dex dfonomijden repolutiondren Forderungen &1

3u aerteilen und an Private au nerfaufel]: i )
Der Feudalbherr jelbit war gang ubcrf[ujﬁg getorden. &D}c
feudalen Raften bildeten nirgends eine fostale Eﬂntmenblgfe}t.
Pean founte fie ohue yeitered fiir dad gange @tautsgebz"et
fiir alle Betriehe und Betriebsziveige mit einem Sdlage fiit

durdzufeken, entiweder aus Furdht vor der Tevolution ober
aug Furdt vor dem unvermeidlichen dfonomijden Sujanmumens
brud, der dem Stoatsmefen brobte, wenn e die feudalen Rejte ;
nidyt hinwegfegte, Dies, sum Beifpiel die Bauernbefreiung, i Lo

T e

aufaehoben erfldten. ®asd bronomiide Rcben erlitt dadurd) Fonnte fich in foldhen Staaten dued) Reforimen von oben chenjo !
feine Stodung, eher etnen AnitoB. rafdy mit einem Sdloge fiir das gange Land pollzichen wie i;
Bur Bertetdigung ded Boljdeivismud hat man behauptet, auf dem TWege der Tevolution. Die reformiftifhe Weethode R,
bafy die Revolution in ihren Ynfingen jtet; etmgeliBermtr- unterjdjied fich von der revolutiondren nicht daduedh, dak die
rung int stonomijden Reben und damit cine gem}jie Mot~ eine nur langjom Sdritt file Sdyritt ordcts geben fonnte, {
Tage erseugen nuB. Dad ailt allerdings bon der biirger- i1ded die anbere mit einem Male die gange Wmwandlung voll- :
1i dj e n Steoolution, aber nue pont ihrer politi { &y e n Seite. z0g. Unter Umftinden modyte die Pefreiung der Bauern durd)
Gie wollzicht fidh unter gemoltfoment Umfturg det Hegic- ] eine abfoluteStegierung, sum Beifpiel 1861 in Rubland, ebenjo
rungsgemalt, Untuben und Bitugertriegen, bie ftets groe Sfo- it einert Gdlage vor i) geben vie dog Wert der Fevolution, (
womijde Sdyidigungen nady 1 giehen. ‘Dw{e'mad){en T‘_mf): D03 au jeiner Bollendung aud) in der Frangdiiiden Revolu- N
enn der Viivgertrieg Gand in Hand gebt mit bem Rriege tion einige Jabre echeijdite. ]
* pebolutiondrer Staaten gegen reaftiondre Wtf:c{)te. Der Ju- Der notwendrge fundamentale Unteridied gwifden der res !
jammenbrud) der Stoatagemwalt 3iebt aucy ein Gtoden der Formijtijden und ver revofutiondren Methode liegt do anders- ‘
Steuereinginge nad fich, Saber dieotwendigieit, denStaats- , 1wo: nidt i der Rajdheitund Wniformitif, jondern :
bebarf burchPapiergelomitidaft Mfignateninflafiongu deden, in per Ritdfidtalofiafeit. 4
was su {teigenber @elbentwertung und grifiter Sronomijder Die Reform get nidt von einer Ynberung der Madhtoer- §
linficherfeit fithet. L paltnifje der Rlafien aus. Die feudale Ariftefratie, die aud Ly
Gind aber diefe Folgen der politijden Hevolution iiber- ben Jeuballaften Ftuben sieht, behilt ihren Ginflup auf die &
punden, dann exholt fid) fofort dod stonomijche Qeben. Der | Regierung, die die Jeform vollziebt. Daher wird diefe in 2
Qleinbetrieh, namentlidy der banerlide, fidh foft felbit genu- einer Weife durdigefiibrt, die den grofen Grumdbelif nick ?
gende, gelii nod) tifrend der Revolution itberall dort tvei- fchiidigt, jondern ibm Borteil bringt. Der Vauer mub feine g
ter, too nicht ber frieg und der PitegerFrieg feinen Shau- Befreiung begohlen, tener bezahlen, entiveder mit barem Geld L
plab findet; e erholt fich rafe boxn deren Beriviijtungen, bant ober mit Grund und Boden, den er dem Grundherrn abiritt. VU
et vermehrien Qebenslraft, die ipm der Fortfall det feu.baren Deffen Befiy witd vergrifert, und aleidzeitig befommt et i
Qaften und Hemmungen perliehen ot Nod) der Beenbigung @elp in die Hand, um Inventar zu_faufen und Khne gu ;
B 9¢3 Biirgertriegs und ded Terrorismud nimmt bic Produi- sablen und fo einen mwobernen, rationellen Grofbetrieh au ‘
tion fofort rajden Auijdioung. . . fhaffen. Qeider madit er bon bdiefen Mbglidyfeiten nidt ge- L
a3 fie boritbergehend jdidigte, woren, Wit gefogt, bie nitgend @ebraud. Bequemer ijt e3, den von den Baern ers |
Solgen der politijden tevolution, nicht ober die Hajdheit, Tongten Boden an diefe teuer su verpechten und die Padhts i3
Qtiigfdtalofigheit, Uniformitit der beonomifden Jtepolution. gelber jamt den Roslaufiummen in dex Hauptfiadt des eigenen b
Diefe toaren mit den Bfonomifden 9(ufgaben der bitcgerfiden Qandes oder im Yusland s verjubeln, Die Befretung durc T
Sevolution gegeben. ) ‘ ic Jteform bildet daber eine fhmwere Beloftung dea Bauern, ]
= foutet Revolult 12 i




wahrend die Befreiung durd) die Revolution jeine Sage jofort
verbeffert. . i

Durd) die Reform wird ber Gegenial ivijdien den %queru
und dem Grofgrunbdbefiber oudy nidt iibcrmun'hen. Er nimmt
blof mnene Fornen an, erbdlt fidh aber x}pd) 1aI)r3e[)nteIang.
S Rtupland bildete er nod) et der ftdrfiten Kriebfedern
ser Stevolution von 1917,

b) Ole proletariihe stondmifde RNevolution.

Mie . . politifde wurde aud) die dfonomijde S"tcbcllutmn
ded Proletariald von fetnen rebqutioutirgn Bertretern in der
tegel gan nad) demt Pufter der bitrgerlichen aufgefqﬁt._@m
hingehende dinperungen der Genoffin S’,ugemburg‘ in IIJ{:EE
Sdyri;t ilber ,Die rufjifdie Stevolution” Haben wir .bcrelt.é‘»
sitiert. Sie madte, und darin ift fie edte éBoIicf)etqﬂtm, fei-
sen Nnterjdiied awifden biitgerlicher und prpIetprtidzgr §Re=
volution. Was fie an jener beobaditet, bas gilt ihv fiir jede
grofie Stevolution iiberhaupt. .

ber toix Hoben jdhon gefelen, paf fich beide Atten Revo-
Tution dadurd) unteridheiden, daB die bﬁrgerlid)e'ibreu. PISIER
ganggpunft im Abfolutidmus hat, die proletarifde in Ib.cr
Demofratie. Daf jene ded getvaltjomen @au}pfeé, bes SBur=_
gecfriegs, notwendigertveife bebarf, um 3w 1I)rgm Biele au
gelangen, élrend fiir die proletarifde Senolution ber Biiv-
gerfrieq cine bnormitdt darjtellt. o

Die proletarifde Sevolution Fanm fid frlebIth), in poller
Gejeplicteit, ofne @ewalttat bollzichen, und die Bfono-
mifdye profetorijde Stevolution witb wn fo cI')er. ge!mgcu
wad wn o dauerhoftere Friidte fragen, fe fr}ebllcf)er die Be-
singungen, unter denen fie bor fidh gebt. L

Denn ihr Dbieft ift ein andered ald da3 bet.bur'ger‘
lichen Revolution, Nidt ein fo einfodjer und unempfindlider
Srganismus ivie der mit perFamilie gujommenfallende Klein-
Hetrieb, der alle, vad ex braudt, entoeber felbit _eraeugt Rher
o aug ndaditer Nibe bezieht. €3 ift ein ptgangﬁmué hisdyit
fompligierter et, aufsd duferfte empfindlid, wie alle Hod-
entvidelten Organidmen. €in Organidnus mit unenbh'd)
weit getriebener 9Irbeitateilung in feinem . Jnnern, per_in
engiter Abhangigleit vou aablreiden anberen wirtideftliden
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Lrganismen ftebt, die oft iiber die gange Welt gexftrent find.
TWoh! it diefer Organidnui= hichit anpajfunrgafahig, bas bat
ung erjt Hiralidy in erftaunliger Weije der Weltfrieg und die
rafdhe Umftellung der Grofinduftric an feine Bediirfnifie ge-
3eigt. Mber 3u feiner Qebensfdhigleit bedarf er eined fundi-
gen Organifatord und Qeiterd.

Der primitive Kleinbetried brandyt iiberhaupt Feinen Ot~
gantfator, denn die etnzige rbeitsteilung, bie in ihm Herridt,
ift die bon der Natur gegebene swtiden Pann wnd Weib. Seine
Qeitung ift mit dem Familtenoberhaupt von pornherein ge-
geben, bag oft det eingige Arbeiter int einem joldhen Betried iit.
Dic Sadyfunbe, die er brandt, ermirdbt der Arbeiter alz Rind
jchon durd) BVeobadjtung bder fiteren. Das Perfommien gibt
it alle Renntniffe, deven er bevarf. Ginen mobernen Grok-
Betrieh zu organtjicren und su leiten, erheifdit dogegen cine
umfaffende wifjenidaftlicie Borbilbung tedmijdjer wie bfono-
mifdher Art und ein fteted Berfolgen der Entidlung der
TBiffenjchnft wie ded Marttes. Ohne oldhed Wiifeu ift 8 gang
unutdglich, einen Grofbetrieb gedeiflid) nenen ufgaben an-
supajfen. Und wie ungeheuer ift der Sthaden, wenn ein Laie
tappiidy ober brutal ed iibernimmit, diefem LCrganisdmud eine
Neuerung eingufitgen oder gar ihn anf den Kopf 3u ftellen.

Beint [leinbetried dagegen find, entipredend feinem M-
fang, aud) die Schiiden Hein, dic einmal ein miBglitdtes Cr-
periment mit fich bringt. € darf fich den Grundiak erlonben:
Probieren geht iiber Stubdieren. Fiir den GroBbetried wiire
‘iefer Grundiag mbrderiid). i

Dabei fant aber er Qleinbetrieb im Sladinm der bitrger-
Tichen Mevofution Hidit felten in die Qage, Neuerungen pro-

- bieren ¢ miiffen. Gr war eine Hodit Fonferpative Jnititution.

Die fapitalijtifde Produttionsiweije ift dagegen in bejtine
diger Umipiilzung begriffen. Ununterbroden werden bald in
dem einen, bald in dem anbderen Produftionsgleig neue Gr-
findungen gemadi, die nidjt nur ihn aufs tiefite beeinfluijen,
jondern and) andere, dte mit ihm in Berbindung ftehen. Un-
unterbrodien wadit der Berfehr und erfchliefst neue Marite,
neue Ronjumentenidiciten mit neuen Anipriiden wjw.

o unempiindlich gegen brutale Storungen, bie nidt die
vefiz Bernidhtung bringen, ber Q@leinbetrieb, jo empfindlich




180

ver Grofibetrich. Aber anderericitd, jo fonferbafiv der Rlein-
Detrieh, o anpaffungsfdbig der Grofibetrieb.

Td bad ift febr gut fite uns, senn die profetariide ofo-
nomijde Fevolution unterideidet fid) von der biirgerliden
nicyt blof durd) ibr Objeft—Dbier Qleinbetried, dort SroB-
Betrieb —, jondern aund oureh ipre Hufga be.

Die bitrgerlide SRevolution hot on den vorherridenden Be-
triebaformen, die fie porfindet, nidhtd au dndern, fie Dat fie
blof bon Qaften und Semnniffen gu befreien. Die Hauptani-
gabe et proletarijden sonomifden Jtevolution it bie An-
paffung der Betriebs- and Verfehraformen, die fie porfindet,
an die Bediirfnifie ber 9rbeiteridiaft in einer RWeife, die fie
ala Produgenten wie als Qonjumenten pefriedigt.

Die Att, wie dicfe ufgabe su Ibfen, Yiegt nicht fo Elor gu-
tage tie ettva die ufhebung der peutlich beftimmien feubalen
Qajten. Sie mup cingehend erforidt und porbereitet terden,
wad Beit erforbert, notiielich nidt die Beit furdtiamen 3o-
gern3 oder gar feinbdfeligen Sabotierens, jondetn eifriger, ge
wiffenbafter Arbeit.

Die Wiung wird aber von vornberein unmbalid), wenn gu
bert in der Gadje Tiegenden Gdwierigteiten nod Stirungen
und Sdantungen der Art fonumen, oie fie mit ber bilrger
Lidhen Stevolution potmendigerieife berbunden find, Affignaten,
Biirgerlriege, die gefetlofe Willkiir einer Diftatur, die jeden
feften Plan, jede Wbtwagung und Beftimmung Der Rroduftions-
Bebingungen unmdglidy maden und den garngen Produltiond-
prozef; gu etnem planfofen §I§on-ber-!{;arrb-in-beu-iﬂtunb&eben
Perabdritden. .

~ @abet fann fidh sur Not der Qleinbetrieh bebaupten, deffen

Produftiongmittel meift aud) von Hente auf morgen Berau-

ftellen find; nidt ein moderner Grohbetried it Produltionsd-

und Berfehramitteln, die oft Siahre au ibrer Fertigftellung

braudien. :
©3 (ibt Sogtaliften, die e3 fiir ihre widitigite Bifidyt halten,
unter-allen Wmftdnden radital oufzutreten, ntag e8 awetmibis
fein oher nidt. Derartige Sogialifen Heben Has Bild, dak €3
gelte, dinen fogialen eenbau zu idaffen und dag derum bad
alte josiafe Haus, in dem ipiv yoobnen, abgerifien unbd bon
Girund aud bejeitigh terden miiffe. v

_ERun, Sa8 Bild mit dem Hauje ift nidt jehr sutreffend, dennt |
bie Gejelidaft ift fein ebdude, bas man nady etnem be- @
{timmten Plan aufbaut. Sie ift eher einem Organidmusd i '
vergleidien, ber wadft und fidy entwidelt. Wollen wic aber
trpt}bem 508 Bild vom Haufe fefthalten, dann darf man einesd
mtf)t. pergefjen: der Play, auf dem pas alte Haus fteht, ift der
eingige, _auf dem vir \wofinen, produsteren, leben fonnen. Wo ;
jollen foir bieiben in der Bioijdengeit, naddem das alte Haus ?
abge@rod)en purde und bevor dasd neue gebaut ift? ’
) TR man 508 Bild vom Hauje gebrauden, dann zeigt €3 :
jich, daf twir um neuen Gebdude nur durdh einen Wmbau ded
aften Ex_)mmen, einemt Wmbau, der {idh vollziehen mul, wibhe
rend wix fortfahren, in Dem Haufe gu wohnen. Nidt rajder
unb r}lcﬂid)tgloi or ABbrud) des Alten, jondern fein jorgfaltiged
Gtubium, wm 3 mbglidit awedmabig alzd Grundlage ded
S?euen 3 lﬁenuigeu, ift bie Aufgabe der proletarijden Revoh-
tion. Bu diefem Bwed hat Vrary den Dejten Teil jeined Lebens
der Grforfhung der Fapitaliftiidhen PBroduftionsiveife getnid-
met, 1wad gang iiberfliiffig getvefen iviire, wenn it pemt Ka-
pital gegeniiber blof bie Aufgabe rajdefter und viidfidis-
i prichiung Hatten.

Wil man bgn Bergleich mit dem Hauje fortfelen, um den
l}nterid)teb sifdhen den Sfonomijden Anufgaben der biirger-
{ichen und der pr
f_alm man jagen,
bfonnmijd’) einen Seubau zu erriditen Datte. Sie Datte hit
Haug nidi new au geftalten, in dem bie Gefellichaft. toirt-
9(ber eine jdivere Schneelaft Hatte fid) auf feinem
Dadj m}lgeiammclt, fie 8 zu erdriidfen unbd den gaugen Bau
3u 3erftorer}_ brobte. Da galt e8, die gum Dacy fithrenben betr-
fperrien %u.ren_gemaltinm u iprengen, um dann fofort mit
aller Gnergie die gangen angehauften Stneemaifen anf bie
Strafe au werfen. - .

©) Sopfistation ober Entidhidigung.

it der BEonomii & e n Revolution fiebt e3 alio gevade
u'mgefef)rt foie mit ber politiiden. Die politijde bitrger
lide Revolution Hatte tweit groBere Hemmmiffe su itberivinden,
weit jdyoerere Aufgaben gu Bien, al3 Deute in der Demofratie
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o(etatij&)er} Srevolution au Fenngeidinern, dant
daB die bitrgerlide wohl politiid, nidyt aber
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it der Groberung der politijden Dadyt durd) dad Proletariat
perbunden find. Sene Hatte die Madtmittel des Abjolutidmud
gewaltiam nicderaiuerfen und ein vollig neues Stoatdween
3u jdaffen. Diefe findet den purd) die biirgerlide Revolution
wnd die ihr folgende Entwidlung gebildeten demofratijden
Gtaat in der Regel [hon weit genug entidelt bor, um ihn
3um Werfzeug der Befreiung ded Proletoriats i maden, fo-
bald ¢8 die nbtige Kraft erlangt hat.

mgefehrt dagegen Datte die biivgerfidie dEonomijdie Rebo-
Tution gunadyit aur sTonomifde Rajten und Hemmuiije su be-
jeitigen, feine neuen SEonomijden Organifationsformen gu
1daffen. Die proletariide Revolution dagegen Yat aug ben
aerftrenten Baufteinen vou @vofzbetrieben, die ihr der fapi-
talisnud liefert, einen gewaltigen fosialen RNeubau gu ere
riditen, einen Neuban auf demfelben Boden, auf Dem der Baun
der alten Produtiionsieife fiehi.

Aber damit find die Shivierigieiten ded jozialiftijden Teu-
Daus nod) nidt erjdbpfend gefennaeidinet. .

Die bitrgerlidie RNevolution Hatte e aud) darin leidhter, daB
die feudalen und 3iinftigen Formen beretts allenthalbern feit
Tangemt vollig iiberfliiffig, i jdidlichy geroorden waren. Man
Tonnte jie in jebem Rrodultionszweig eined gur Sevolution
reifen Qandes ohne Unterjidied mit einem Male aufhebern.

Die fapitaliftiide Produttionsweife bat fid) feit dem Falle
o5 Feudalismus nue jdrittoeife und nidit auf allen Gebieten
de8 ponomijden Qebend gleidhmdfig entividelt. Wi finden
Gebicte, in denen der private Betrieh gum onopo! geworden
ift und nad) Sozialifierung fébreit, und wieder andere, in benen
an fofortige Yufhebung ded privaten Betried3d nod) gar nidt
gedadyt twerben Tanun.

Dariiber find alle Soglaliften einig, die fich i den lebten

Sahren mit ben Problemen ber Sogialifierung beidhdftiat:

Baben, daf fie nur jdrithweife vor fics geben Fann, dafs nod
auf Sabraehnte Hinaug ein erheblider eil unferer Probduf-
tion fapitaliftiich su betveiben ift.

Daraud erftebt dad grofe und jdyvierige RBroblem: fozias

Tiftifche Produftion und gefeljdofilides Gigentum on- den
PBroduttionsmitteln Berbeigufiibren: und gleidpeitig bie Fapi-
taliftijde Produftion. fortbejteben, ja gedeiben zu Taffen.

Denn nidits irriger als der Gloube, 3 jei bic Aufgabe ded
fiegeeidhen Proletariats, Jobald ed aur Madit Fomnrz, jofort
den Rapitalisnms nad) Peoglidyfeit sum Stillftand au bringen.
Damit {Gidigt daz Proletariat nidt nur die Gapitaliften,
jondeen aud fidh jelbt. Denn obne Sortgang der Broduftion
geht die gange Gejellidaft sugtunde, die Proletarier inbe-
griffen. Mo und folange nicdht fosialiftijdy produsiert werden
fann, ift der Fortgang der Fapitaliftiiden Produftion ein
pringendes Bediirfnid aud fiir das Proletariat. So jdyeoff
fih die SYmtereffen des Rapitals und der Ncheit gegeniiber-
ftehen, fo Haben fie Dod) a3 miteinander gemein, dafy betde
am beften gebeiben bei rajdent Umiak und rofchem Anwadhien
Ded RQapitald. Jn Jeiten bder Profperitit wadhien Sohne wie
Frofite. In Beiten der Rrife finfen Beibe.

Das fiegreichc Proletariat hat daher alle Urfade, nidt nue
den Fortbeftand fapitaliftifcher Produttion auf allen Gebieten
zu ermdglidien, anf denen nidit jofortige Soslalijfierung an-
gegeiat 1ft, fonbern ¢8 muB aud) perbiiten, dap dte Sosiali-
fierung dfonomijdie Qrifen aualdit. €3 muf tradten, dai nady
inte por in den Eapitalijtifhen Betrieben die Broduttion flott
eitergebt.

Deren Fortaang ift aber nicht allein durd) rbeiter Bedroht,
die vermeinen, i)t Gieg bebeute jofortiged Aufhhren jeder
rbeit fiir die Rapitaliiten, fie ift aud), jo nod mebr bedroht
pon Geite der Rapitalijten jelbit, denen die Herrjdaft ded
Proletariats natitelid) ein Dorn im Auge ift.

emt it bon Der Demofratie evwarten, daj fie dem Pro-
Yetariat exlaubt, ohne brutale @2mwalt die Madit 3u ergreifen,
jobald e8 geniigend erftarft ift, und bap fie per Bourgeoifie
die MbglichFeiten gervaltiomen Widerftands nimmt, fo ift da-
mit midit gefagt, dafs die Rapitalijten fidh willenlod beugen
und nidt fede mogliche Form DHed MWiderftands verjuden fver
den. Gie weden die der Demolratie entipredienden Fornten
de8 Widerftands, die fie Heute fhon audgichtg itben, mit allen
ifnen 3u Gebote ftehenden Mitteln gur Mnwendung Hringen —
Rorruption, Jrrefilhrung, Spaltung. Die Reife Seg Prole-
tariats bat fidh darin au bewidbren, daf Diefe Methoden
Hea Widerftands gegen feine Wadht wirfungslod an iHm ab-
prallen.

0
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9ber dad Sapital verfiigt nod) iiber ein andered Madyt-
mittel, dad dem entideibenden ded Proletariats entipridit: den
iveit. Wie der Arbeiter, fann aud) der Qapitaliit feinen Be-
trieb ftillegen und Dodurd cinen ©rud auf die Gefelidyait
ausiiben. Stur iddigt er dadurdh ebenjo wie der Arbeiter
stonomifdh fich {elbft. Und gar cine damernde Einftellung de?
Botrichs bedeutet fiir ihn volligen Ruin.

Frogdem wire e moglid, bof die Qapitaliften in Maife
audd 3u diefemn legten pergweifelten Mittel griffen, wenn b8
Proletarierreginte dagu fiberginge, die Betriebe, die €3 in ge=
fellichaftlidien Befl iiberfiibren will, einfad) su fonfigsieret,
fie ibren Befikern ohue @ntjddigung yeggunehmen. °

Moz follten Do die anberen QRapitaliften ihre Beiriebe

weiterfilbren, wenn ihnen morgen das gleiche Schictfal drobt?
Nede Hemmung verjdwindet, die fie davon abBalten Ionnte,
903 berhapte inaialijtijde FRegime durd eine plbglide Rrife
allgemeiner 9rbeitslofigleit ‘und allgemeinen Hungerd ume
Bufammenbredyen 3u bringen. -

Der boljdemiftiid geridiete Gosialift wird in diefem Falfe
su Dem Wiittel greifen, mit dem er auch jonjt tetd sur Hand
ift, um eine Sdywierigfeit ous dem Wege zu rdumen: Fur
Gewalt.

Bunddyt Innie man gang einfach jeden Rapitoliften, der
den Betrieh einftellt, mit deffen Qonfisfotion befirafen. Dad
wiitde nidt tiefen Gindrud madpen, wenn pie Ronfisfation
903 203 ift, das friifer oder fpdter jebem Fapitaliftifden Unter-

nebmen drobt. Und fie fonute nur dann belfen, wenn Blof -

einige Rapitaliften gum Rampfmittel dex PBeiriehdeinjtellung
ariffen. Denen fonnte man ifre Unternehmungen fonfidsieren,
um fie an-onbeve Unternehmer g1 perfoufen obew su veryaule
ten, die fidh: berpflichten wiivden, fie teiter gu betreiben. Aler-
bings ift 8 fraglid, od jolde tiihne Qeute u finden wiren,
bie fid) entdlBifen, Geld in cinen Betried 3u fteden, der ihnen
nady wenigen Jajren pod) twieder ofne Gntididigung ge-
nommen terden foll. ' .

9uf jeden Foll wiirde dad Mittel der firajmeifen Konfis-
%ation bolljtindig verfogen bei einem ©treit et gangen oder
aud) nur eined rhebliden Brudyteild der Qapitaliftentlajfe.
Die josialiftiide Regierung hittte bald piele Taujende bun+
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frotter Unternehmungen auf dem Halje, die 3u betretben ibr
jeder Upparat fehlen Iitrde — demnt 1wad gur Gogialificrung
reif ift, wurde jo nad) unjerer Borausiegung beveitd joziali-
fiert. Der vollige sonomijdie Sujammenbrud) ded neucw pro-
Tetarijdhen Regimes tive die Folge.

P meint freifidh dex boljchetviftiidy geridjtete Gensife, bad
mire nur eine Folge der Sdwadfidett der Herridenden So-
sialiften. Sie miikten nodfy tweitergeben, wemit die Drohung
mit fofortiger Ronfisfation nidjts hitft, und jeden iberjpen-
ftigen Rapitaliften einfad) bei Ynbdrohung der Todeaitrafe
smingen, janen Betrieh weitersufithren.

Qetber ift jedodh bieBmwangsarbeit eine bHodit unoolfom:iene
Sorm der Arbeit. Ste verfagt um jo mebr, je empfinduder
die nftrumente und Organifationen der PBroduttion.

Diefe Erfahrung Hat der Sowjetitaat jdhon it den einfaden
rten der Arbeit gemadt und dann exft recdit mit den Ave
Beiten der Sntelleftuellen; trohdem Qenin jid), wie wir ge-
jeher Haben, fmeidelte, pie Sugenieure, Agronomen uio.
wiiren i) ben bewaffneten 9[rbeitern eit efer fiigeit
als en Rapitaliften und weit Beffer arbeiten, mufte er bald
die Erfahrung maden, daf die @Spife Hed Bajonetts Sody nicht
die ridtige Anftadielung sux 9irbeit iit.

1tqd nun jollen gar die fobitaliftifden Funitionea ferro.
vijtif) erzoungen werde. Die afute Srife durd) ploglice
Einftellung ded gongen tapitaliftijden ‘Produltiondprogeiied
fonnte man dadurdh allerdings vielleidht permeiden, aber nuy,
um eine nidht minder gefibrlide jdleidende @rife und den
unaufhaltfamen Berfall der Produftion an deren Stelle gu
feen. Notgardiften mdgen jeden Tag den Qapitaliften in jein
Bureau Hringen, aber werden fie audy dafiie. forgen, daB in

* por Sobrif fleifig und swedmiBig gearbeitet 1ird? Werden

fie bie @ejchiftatorrefpondens iibertoadhen unbd dafite Jorgen,
Hof immer geniigend Koble und Stohitoffe vorhanden find, die
WMajdinen inftand gehalten toerben, die Sthuldner redizeitia
sablen ufw.?

Das ginge wohl, wenn 3u den fapitaliftiiden Funftionen
wiekid) nue. Kejen, Sreiben wnd Neduen qehbrie und fie
nue im Stegiftrieren und- Rontroliieren Yer Arbeit beftdnden.
9ber heute weif audy Lenin dod jdhon Beifer und fudyt nady
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anderen Dethoden, die Kapitaliften zum Funttionteren 3u
Dringen, al8 denen ded Biangesd.

Und der Sapitalift hat nidyt blofs die Aufgabe, jeinen Ve
trich in ®ang 3u halten. Jhw obliegt andy die hiftoriid) dufserft
widitige Sunftion der Affum ulation von Kapital, der
fteten Berbejfering und Grweiterimg Hed Betriehsd. Soll dad
and) swangswetic geidehen?

Die griBte wud auf bie Dauer cinaig wirfjame fonomifde
TriebEraft it dad Interefje— fei €8 ein perfonliched oder
cin Forporatives —, nidjt der Jwang.

9Bl ein proletarifches Regime den Sabotierungaverjuden
jener Rapitaliften, die e3 nod braudit, erfolgreid) entgegen-
wpirfen, dann nup e ihuen ein Suterefie am umuterbrodenen
Fortgang und an feter Berbefferung ihrer Betriebe etnflohen.

Das it unmdglid), wenn nwan jeden Betrieb, der joztalifiert
wirh, FonFidsiert €3 ift nuru crreiden, toenn man ihn
gegen eine Hillige Gntidddigung abldft {obald
man daran gebt, ihn zu josiaiifieren. Dad Tetft, diefe Ent-
1dyidigung folite eine Belohnung jein fiir Diejenigen, die ibre
Betriebe anf ver Hobe der Beit gebalten und wmit gutem ge-
fchiftlicdhen Grfolg geleitet Haben. Ste {ollte nidhit gezablt yoer-
den fiie vexaltete, vernadjldffiate, Beruntergemirtidaftete Be-
triehe, die fich in der Fregel nur Saburd iiber MWaffer balten,
dafs fie ibre Arbeiter maklod fdhinden und ausdbenten.

Nur auf diefe Weife wird es miglic) jein, pie grofe Anf-
gabe 3u ldjen, gleidzeitig an die Sogialifierung ded Produf-
tionaprogefies dott, wo fie bereit3 mbglid ‘ift, beranzugehen
b die Fortfiilhrung und Froftvolle Gntwidlung der Prodbuk-
tion auf fapitaliftiider Bafiz bort u fidern, 1o die Bedin-
gungen i eine Sozialifierung nodhy nidht gegeben find.

e mehr sfonomifde Eridyiitterungen man Dabei vermeidet,
ie mebr man durdy giitlide Berftindigung erreidyt, je weniger
man auf goangdmiige Entetgnung, wein audy mit Gutidi-
Higung, dabet amgerviefen ift, wm fo Befier. Das Hingt freilid)
nicdht bon unjerem Belicben ab, fondern von der Einjidt anf
beiden Seiten jotote von dem RKrifteverhilinis der PRorteien.
e iibermiltigender die Madit es Proletariats, defto eber
oerden die erren Rapitalifen mit fid) reden loffen. Diefe
Madit wieder wird wm fo iibermiltigender feir, je mehr &
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903 fosiatijtifdie Reginie verfteht, die joztaliftijche Broduftion
erfolgreid 3u geftalten. Tie Propaganda 2e3 Anidmgs-
unterriditd with die wirfjumite jein.

n ihren Anfdngen wird alfo die Sozialijiernny die aropen
Widerfrinde finden — diefe werben it ibrem Fortjdreiten
abnehmen, allerdings voraudgejett, dafy fie bou Anfang an
wollitberlegt und rationeil vorgenonunen with. Dad rujfifde
Beifpiel hat durd) feine Crgebuiffe gerade nidt die Werbefraft
Hes Gedanfens der Sostalifierung gefdrdert.

SWenn aber die Rapitaliften vellanf entididigt werden, wweoght
dann die ganze Miihe? wird mandyer fragen. Die Entjdyidi-
ging der expropriterten Kapitaliften witd woll ant bejtent in
der TWeife gefdheben mitffen, daf man ihnen Gtaatsiduideer-
fdreibungen gibt, deren Berzinjung der Mafje dea bisherigen
Profits der jozialificrten Unternehmer entjpridt. Mon fonute
fie ja and) in bar bezahlen aud dem Crirag einer Anleihe, die
der Staat auflegt. Stetd wiirde der Staat jur Berzinjung der
audgegebenen Sculdidieine fo viel aud dem Crirdgnid der
foztalifierten Unternehmen Geraudnehmen wiifien, «al3 iic
frither Profite abioarfen. Anjdeinend hitre fidy aljo an der
usbeutung der Arbeiter burd) as Kapital uidhts gedindert.
Rur Ditte jept der Stant das Sejdhift der Ausbentung fiir
Sic Qapitaliften s bejorgen, das fie ehedem felbit dircEt be-
trieben. Das ift ricdtig. Aber dem ift folgended entgegenu-
Halten:

Gimmal ginge 8 nidht an, den Qobn ihrer Arbeiter felbit
bei ritciichtalofefter Ronfistation der zu joialifierenden Werte
um den Betrag ded Profits, den dicje Betriebe abwerfen, su
erhohen. Das Diefe denjenigen, die der Bufall gerade in joldje
Unternehmungen verfest hat, eine Pramie begablen, die fie
durd) nichtd berdient Daben. Oder follte nan ausd diejen Ar-
Deitern eine rbettcrariftofratic madjen, die fidh itber jene

" erhebt, deren das @ejdhid fo mibglinftig war, jie Bernfen gu-

sufithren, die nod) nidt sur Sosialifierung reif find?

Tud wic wollte man die itberflutung der jo begiinitigten
Betricbe mit Nrbeitafriiften verbindern? Sollten die bisheri-
gen Yrbeiter und ihre Nadyfonuncn etwa ein gejeslidied Bor-
redit anf ihre Wrbeitdftellen beformen, jo dap fie eine Crb-
ariftafratie bifden?




Die fopialijierten Betriehe jollen natiirlid) PDiufterbetriebe
fein und tn der Bejferung der Urbeitzverhiltnifie der Privat-
indujtrie fithrend vorangeben, fie jollen aber ihre Arbeiter
nidyt fténdig iiber die anderen Arbeiter Hinansheben.

Num wird nan eimenden, dab die rbeiter ber joziali-
fierten Betriebe aud) gar nidit verlangten, daf deren Profite
iten alfein sugute fommen joliten. @3 wive aber geboten,
fic dem Gemeinwefen sugufithren und nidit privaten Kapita-
liften. Davanf ijt n bemerfen, dafy der Weg, den Mehrwert,
den fid) die Rapitaliftentlafie aneignet, nadh Mdglicpteit in den
Dienjt deg Gemeinmweiensd u ftellen, der der Befteuerund
der grofen Ginfonuuen, Bermdgen, Crbidaften ift. Diefer
Weg, ver die gange flaffe und nidt blog eingeine
sjufdllige Judiniduen trifft, bleibt unter alfen ut-
ftanden, andy nady einfegender Goglalifiecung, der bejte. Die
Gozialifierung bringt darin allerbingd infofern eine erheb-
lidge dinderung, ai8 fich mit ihrem Fortidreiten bad produnt-
tive, bad Heifst in PBrobuftionsunternehmungen angelegte Ka-
pital vermindert und dod bloge Renteneinformmen permehrt.
Dicfes lepterz ift aber widt nur fitr bie Befteuerurig leidjter
au erfaffen; deren 9uamap Fann aud) eher ohne jebe @efabr
fite den ortgang der Produftion anferordentlid) Hoch ge-

" jdyraubt toerden.

93 man alfo den Vetrag der Binfen filr die Entidddie
gungen der expropriiecten Qapitaliften dem Gemeinmefen gu-
fiihren, darm judy2 man ihn durd) Befteuerung der Gefamt-
peit Der Kapitaliftentlafie aufzubringen. Dad wird BFonomild)
rationeller and fitr unjer fittlides Empiinden auch gerechter
fein al3 die Pliinberung einiger Qapitaliften, bie uns gerade
in ben Weg fommen, modurd) fir dad gange ofonomifche
Qeben aufs tiefite hemmen und gefdlhrben.

Damit ijt jedodh nicht gefagt, daf vie Sozialifierung: den
rbeitern nidgt wirklidie und erheblide Borteile bringt. R|ur
Hegen fie auf onberem Gebiet ala dem jofortiger Rohnerhi-
Jung. Wit Haben gefeben, daf im Qampfe de3 Proletariats
gegen dad Rapital, der in feinen Unfingen ausiclielich ein
Qampf gegen Hasd Elend mar, diefes Motiv immer mebr guriic-
tritt. Gr wirb immer mebhr ein @ampt um MWadyt und um
Freibeit. Der Verlujt ihrer WPadt wird s aud) vor allent
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fein, a3 die Sapitaliften zu Feinden der Sostalijierung
madjen witd, felbft dann, wenn fie ausreidhend entididigt
werden. @8 twire bertelrt, su ertarten, dafy man fid) damit
den guten Willen der Rapitaliften Faufen fonme. hr Hojer
aRille wird bleiben, wit werden ihn abzwwehren Haben. Aber
er ird fid) nidt in jo HEonomijh verheerenden Fornten wie
der Gabotierung bder Produftion seigen. Dagegen jpridyt dana
3u febr ibr dfonomifdes Jnterefje.

Sn ben fosialifierten WBetrieben Perriht nidht webr bie
Autofratie ded Befikers. Wie fede Organijation miiflen aud
fie eine leitende &v e haben, aber diefe ift nidht unabhingia
bon der rbeiteridiuft, fondern von diefer beanftragt — sum
weil durd) ben Staat, den nun die Gejamtheit der Arbeiter
Deherricht, die johlieRlid) identifh wird mit der Gefamtheit
der Gefellfdhaft, der , KRonjumenten”, Und gum Tetl von den
9rbeitern ped Produftionszmweigs und ded eingelnen Betriebd
felbft, den ,Produgenten”.

PMan follte meinen, das allein jei jdon ein jo riefenbafter
Kortidritt, boB er den Kampf der Arbeiteridaft lohne, aud
yoenn deren Sieg nicdt fofort gu Lohnerhdhungen fithrt. Man
erinmere fidh bes bitteren Wortes, die lepte deutidie Revolu-
tion jet tm Grunde nur eine robiate Bohnbewegung gerejer.

Damit Joll jedodh) nicdht dag Streben ber Arbeiter nady Er-
hihung ibres Lohned Herabgefest werden. it audy der pro-
Letarifdhe RUaffenfampf nidht mebr ausidlieslid) etn Kampf

gegen dog Glend, jo ift die Maffe des anperften phpfijden

Glends in ber Gejellfhaft nod) gewaltiy. Und pon den twe-
nigiten Yebeitern, felbit den beftbegahiten, wird man fagen
Eonnen, ihr Qobn reide aus, thnen ausdgiebige Zeilnahme an
der ercungenen Sultushvbe au ermigliden. Der Sozialis-
mus toire eine Halbheit, wenn er den Maffen nur grofere
Demotratie im BVetrieh und nidht aud permebeten Wohlftand
und hohere Kultur briidte, Der Sogialidmus with bas eine
1uie pad andere beiirfen, aber nidht beides in gleidem Tempo.
Die Demolratifiernng ded Beiriebd nwip porangeben. Be-
todhet fie fich, Teiftet fie Bfonomijd, yoad ir von iHr erwar:
ten, ponn muf die Vermebrung ded Woyhlftanded folgen.
Denn die gweite arofe Folge der Sosialifiernng bejteht
darin: Wit Hoben gefehen, daf unter Fapitaliftijder Produk-
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tion jea”:die Grhohung der Produftivitat der Arbeit faft anse
ichlieflid) den Befigern der Propuftionsmittel gufallt. Dad
port auf wmit der Sozialifiering, pem Iibergang des Cigen-
fuma an den Produftiondmitteln in ®emeineigentunt. Jeder
tedyifde Fortidyritt, jede Berbejferung der Methoden und
ver Orgonifation der Arbeit, jede Ausdehrung der Produt-
tion fommt ven da an ausjdiiellid) dem neuen Befier der
Prodbuftiondmittel, der Gejellidaft, den Urbeitern, sugute.
War bisher der ofonomijde Aufiticq ded Proletoriots blob
ein Grgebnia jeines Kampied und tmmer wieder durd) neue
tedinifdie Errungenidyaften, Organifationsformen und Me-
thoben bedrobt, jo wird von nun an fein dfonomiidper ANufe
ftieg die Tampflofe, antomatifdie Folge aller diefer Feeuerun-
gen, die fic) fortan aud feinen gefiivditetften Seinden in feine
Deften Freunde berwandeln.

Diefe der bisherigen gang entgegengefete neue Entiwid-
Tungdriditung der Gefellidaft mug, {obald fie einmal fiihl-
Bar wird, auis duperite begliidend wivfen. Sie ift die aoeite
grofie Grrungenjdnft der @ogialifierung, die gemwaltig genug
ift, jeden, der fie erfatnt Hot, gum Deifseften wnd Hingebend-
ften Rampfe fiir fie anguipornen, aud) teer fie nidit fofortige
audgichige Qohnerhihungen bringt.

Mit dem Wadstum des Kapitald wuds pisher oft andy nod
Ser Grad, ftetd die Maffe der Ausbentung, die e3 itbte. n den
jogtalifierten Produttionszmeigen Hat diejes Wadhstum ein
Gnde. G5 widit dic Menge ihres Prodbults, nidt aber die
Maife des Profits, die den entidiidigten Kapitaliften auflieft,
fie ift cin fiir allemal feftgeiett. Der Grad der Ausbeutung hat
nun die Tendens, Hei wadender Rroduftivitdt der Wrbeit 3u
finfen. Die den Kapitaliften gezablten Binfen werden pon run
ait einen inuner geringeren eil ded ejamtprodutts hilden.

D3 Gemeintoelen Hat €3 ober in der Hand, die Maffe der

Binjen, die e3 den entjdidigten Rapitaliften 3ablt, von Beit.

a1t Beit aud) abolut zu perringern enitoeder durd Ritdfauf
cined Teils ber Staatdiduldveridreibungen ober jonftige Me-
thoden der Tilgung vbon Gtaataidulden oder durd ihre Kou-
vertierung bei fallendem Binafub.

©o ird die fapitaliftiide Ausbentung sujehends abrehmen,
bi5 fie gana verfdhoumden fein rwird. -
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Gar nandyem Sogialiften wird dag brer Ausgefiibrie jebr
anitsfiig vorformten. [Jn der Tat, wemt mau blof nady der
s¥affenpigdologic ginge, miiften Bourgeoifie und Proletariat
iGren Mevelutionen cinen €harafter geben, der gerabe das
Gegenteil ibres wirfliden wdre. Der Bourgeois als Befigen-
ver Dat Teipeft vor dem Eigentum; er Hat viel 3u perfieren,
i]’t daber vorficitig und au Komproutifien geneigt. Und gerade
jeine Sevolution ftiivmte gewaltjam daber, entlud fidy in Biir-
gerfriegen und Konfizkationen.

Wmgefehrt der Proletarier. A3 Befiglojer ift er nidit er-
pidt auf Sdommg des Eigentums der grogen Ausdbeuter. Gr
Dat toenig au verlieren und viel gut getvinnen, unbd jeine Qage
ift jo traurig, daB er umgeduldig und ungeftiim nady ibrer
rgid)eften Beflerung ftrebt. Und dod) hat gerade jetne Revolu-
tion am meiften Musfisht, fich friedlich su vollgichen, ohne Se-
waltfamfeiten, jdrittweife, vorfidtig jeden &dyritt vorberei-
tend unter Shonung des fapitaliftijden Eigenhinns,

Das wideripridit jo febr den piydiiichen Beditrfnijjen ded
Profetariatd, dafs jeder, der ber SRepolution den gegenteiligen
Gharatter geben 1will, leidit in profetarifden Berjamntlungen
grofien Beifall ernten wird, Aber leider entidieidet in der Ge-
ididhte nicht dexr pigdyijhe Drang, das Bediirfnis allein. Sider
pollzieht fidy Fein beroufites menjdlidies Handeln, ohne daB
o8 borfer gewollt wurde. Ohne Willen Ieine Tat. Aber der
Grfolg des Wollend hiingt bon materiellen Bedingungen ab,
deren DHBaditung fih am fo fchwerer rddt, fe energijcher dad
Wollen. LWer mit demt Lopfe durdy die Wand will, wird fich
Den Sdiidel um fo fdrter einfchlagen, je entidicdener fein
Wille, auf diefe Weife die Wand ju durdidringen.

Das sEonomijc) Tottvendige entideidet in der Geidhidite, Tith
unfer Wille twird und nur dann aum Stege fithren, wenn er
fidy =§a3 SEonomifdy Notwendige sum Jiele febt.

Die ruffijdhe Revolution entiprady dem pigchifcen Bediirf-
nis des Proletariats fider viel mebr al3 die hier dargelegte
Methode der proletariiden Revolution. Aber was ift babei
Terquagefommen? Qenin verfiindet triumphicrend: &%) Babe
den Rapitalismus riidfidhtslos su Boden gejchmettert. Aber
er lig mid) nidt fo3, und mun legen wic Beide zerjdhunben
o, imd foll idh wieder in die Sage Fonmnen, meine Glicder
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viihren gu fnnen, nuf idy vor allem ihm ipieder auf die Beine
Helfen.

Studieren wit weniger unfere @efiihle und den Beifall er-
regter Boltsverfanmlungen wnd ftudieren iwiv mehr dad fo-
nomijdie Getricbe und deffen Gejebe. Das ift miihevolier uid
oft jebr wupopuldr. Aber ed it der eingige Weg, die proleto-
rifdhe Sevolution gum Siege u fiibren.

5, ®ie Planwirtihaft.

Die Sdaffung jozialiftijder Organijation ijt alo fein fo
cinfadjer Prozel, wie wir in fritferen Beiten annabmen, ald
a3 Problent an3 nodh nicht io greifbar ntabe geriidi wav. Wie
bicfe Organifotion ausjchen und wie fie herbeigefithrt werden
joll, da3 1t die Frage, die die Theozetifer und aud) die eiter-
jehenden Praftifer ded Sozializmus jebt am meiften bejdhaf-
tiat und die in den legten Fahren bereits eine gange Siteratur
Jerborgerufen Dat, am meiften it Deutfchland und dem ihm
fo nabeftehenden Ofterreid) fowie in Gugland, alio gerade in
jenen Qdndern, in denen Hie Borbedingunagen fitr dent Sozin-
lizmus am meiften gegeben find und bie am cheften bernfen
fein diirften, filhrend auf diefem @ebiet borangugeben. Biel-
fad) nimmi dieje neue Qiteratur mwieber utopijdhe. Biige an,
dod) ift dies nidt notwenbdigereife der Foll. Sie hat aller-
dings mit dem Utopidmud die gleidie Anfaabe gemein, ein
Bild jozialiftiider Produftion u qeben, abert fie hot dabet teit
fefteren Boden unter den Fiigen al die alten 11topilten, die
iod) tein jpefulativ arbeiteten. 1nd doann ftehen ivir Heute
dant Marg auf dem Beden Ded GEntwidlungdgedbantens, Wit
fuden widit mebr nad einer vollfommenen Gejellidaft, die
jede weitere Entwidiung iiberflitffig macht, fonbern nur nady
einer Qofung Her beftimmten Rrobleme, die der Rapitalizmus
12 ftellt. Der utopifiijde Sug in der Gogiafifierungsliteratur
1pird zameift durd) Nidtmarziften in fie bineingebradit, die
erft jeit der Revolution ihr proletariiches Empfinden entbedten.

Bielfadhy wird und der Bormurf gemacyt, wir Hatten mit-

unferen Unterjudungen friiber fomnten jollen, bann yoiire bie
Repolution anders audgegangen. Aber id) habe jhon oben be-
mettt, baf wit ohne die Erfahrungen der Sebolution die Frage

qar nidht mit der nBtige;g?ﬁetﬁmmtbeit Diitten erdriern fonnen.
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Biv Fonuten ja gar nidt voraudiehen, wann und unter wei-
dhen 11115iti§rxhext wir and Ruder fonumnen.

.Eatidd)lld) ift andy nichts verfdunt. Jn Dentjdland hatten
ic II?DI‘)I im Winter 1918/19 einige Monate lang eine rvein
io_atuh[nfd)_c Regierung. Aber das deutide Proletariat erivies
iem.e Unreife in jenemt Moutent dabdurd), daf 3 nidts Ge-
1d)g1tere3 35U tun uBte, alg fid) untereinander zu zerfleiidien.
i’l}'w 'I)atteu drei jozialiftiihe Parteien, Dehrheitler, linab-
bingige und @ommuniften, die einanbder twiitend befdmpften.
Die er[t'eten umfaften, {hrem RNamen entjprediend, die groke
?Jéehrhelt De3 Deutjchen Proletartais. Aber der Hauptitadt filt
in rebquhgniiren Beiten in etnem modernen Staat inwter
eine gntitberhenbe Folle gu, und in Berlin iiberiwogen tnab-
b}mmge und Rommunifien. Und nidt genug an diefem Durde
e{pat}het, tparen itberdied nod jowoh! Sommuniiten wie linab-
biingige unter fich gefpalten — bet den einen fand Rofa Qugem-
gurg, be.t Dert anberen Hugo Hoafe eine ftorfe Oppoiition.
Nmumerhin waven die KRommunijten infofern einig, of3 fie
ayBerf)aI‘b Der foztaliftiiien Jtegierung blieben und fie be-
fampften.' Die Unabhingigen aber boten das tragifomijde, in
Der @eid)u{)te tohi eingig baftehende Bild einer Partei, deren
te@ter gluge[ in der Regierung drinfigt, indes ihr finfer
Fliigel igcf) bemiiht, diefe su jtiirzen.

"Qafa einem derartigen Proletariat die Rraft jorvodl twie die

Sabigteit fehlte, erfolgreid su fosialifieren, wird wobl fein
Hnbefurggener Beftreiten fvollen.
. Bu b}aier po?itiitf)en Sdivierigleit gefellten fich nod die
ofonumﬂcf)e'n, bie qus der Niedberlage, dem Jujammendbrud,
dem twahnjinnigen Berfailler Frieden erftanden. Niht aud
Hem berfomn}e;lhen, ftagniecenden, fondern aus bem zur Hod-
ften Produftivitit entfolteten Rapitalismus Fann der Sosia-
limus hervorgehen. .

'@rft wenn hie_ durd) die Revolution den fozialifttjden Par-
tgteu new aggettteﬁenen, politifeh nod analphabetijhen WMaijfen
i eine I)obgre_ Ghulung und Difsiplin angeeignet Haben;
menn die k"s"Iquwne_n und der Gewaltfultus Hes Rommunis-
mud durd) Bfonomiide Cinfidit erfest find; wenn Hie Sozin-
Tiften twieber in einer geichlofjenen Partei vereinigt find und
bie jhlimmiten Folgen des Krieges und des Friedensvertrags
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iiberrounden und der Brodubtionsprogeh wicder flott im Gang
ift, erft dann wird die Beit zu erfolgreider Sozialifierung da
jein. 3y nefme an, 9af fie fitr Englond fritper fommt ol8
fitr Deutidhland.

9[lle die Unterjuchungen und vereingelten Berfude, bie jet
auf dem Gebiet der Sosialifierung angeftellt werden, haben
por alfem die AMgabe der Borbereitung der Geifter auf den
Beitpuntt, in dem dad SBroletariat die politijche Madt ge-
winnt und damit die Krait, entidiieden bag Werk der Gogia-
lifierung in grofem Mafitab in die Hand su nefmen. e mehr
theoretijdie Tiberlegungen und praftijde Crfahrungen wir big
dabin gefanumelt Haben, wm io fidherer und rajdjer erden wir
dann vorwartdmaridiieren dnnen. .

G5 ift alfo feineswegs 3u {pédt, wobl aber bie hbdyte Beit
fiir alle fiihrenden Gleifter De3 Gozializmus, fich mit aller
Moyt diefem Gegenjtand suzumenden. Der erfte Sang oird
Sobei denjenigen sufalien, deren organifatorijhe Begabung
cine hervorragende ift, obet, riditiger gefogt, jenen, die mit
jolther Begabung oud) arofen theoretiiden Sinn unb theore-
iijhes Wiffen verbinden. nter und Alten ift jene BVerbindung
jelten — id) mub fiir mid) perionlic) gejteber, pafs mir jealide
organijatorijde Begabung follt —, ic) muk midy daper im fol-
genden auf einige I[upentungen bejdrdnten, obob! toir hier
sum Qernpuntt unferer Biftorijhen Anfgabe in den nddjiten
Nobrzehuten gelungt find.

©o jung die Gogiclifierungsliteratur ift, toir fonnen in ibt
Percitd peridhiedene Ridiungen Fonftotieren.

ot allem teeten zive Fuifaffungen auf in der fitr ung, jo-
Tange tir nod vor Hen Anfdngen ftehen, enticheibenden Frage:
Womitjollen wiranfangen?

Die Sozialifierung fann nidt mit einem Sjlage vor fich
gehen, fie muB fid) jdritteife ollziehen. Darin find wir alle
cinig. Nidt aber in der Beantivortung der rage: Auf toel-
dem @ebiet jollen twic Beginnen?

Der Borgang der Iapitalifiiiden Gejomtwictidaft serfdllt
in zwet verithiedene Borginge: pie Produltion der Ware
und ibre Bitfulation, ihr Qaufen und Berfaufen. Ta-
tirelich find beide Borgdnge eng miteinawder verbunden und
ponecinander nidt au trennewn.
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‘Qie eine $hdtung will beint Produftiondproget i
bie qnbete .beim_Sirfulationéprofeia. proges beginiet

Die 3;vette 'mxII sunddit das fapitaliftifde Cigentum an
Broduftionsmitteln nicht antaften. Der eingelne RKapitaliit
fcmn'— mungf)e jagen jogar {oll — Befiter und Leiter feined
_Qiet_rteb% bleiben. Aber e3 bleibt nidit ihm iiberlajfen, zu ent-
]cf]eli?en, wag er 3u Marfte bringen, alio produsieren joll.

Die Gejamibeit der ProduftivEedfte im Staate foll jtatiftiich
er.fa‘Bt: werbgn, ebenjo Hie Sefamtheit Hed Konjums und darauf-
I)xp ein ﬂer'tjcf)uft'épIau audgearbeitet tverden, dem jeder Be-
trieb eingufiigen it und an den er fidh su Dalten Hai. Die
SBtob.uftwn foll ober lfcmn dody fortfabren, Privatproduftion
3u fein, abe_r es foll nidht mebr der Profit fein, der entideidet,
a3 und wieviel der eingelne Produgent produgiert und anf
den Parft bringt — oder an den Staat abgibt —, jondern ber
@ebarf der Gefellidaft. An Stelle der Profitwirtidaft joll
bie BebarfBbedumgsiviriidait treten. '

Die Preife werden nidht auf dem Marfte durd) Nadfrage
und Yngebot, jnnt}em durd) Berednung der Produftionstoften
fe[tgejfeIIt.. Die eingelnen Unternehmungen eined jeden Jn-
Puitrteaknetg% merden in Bwangdjgndifaten ujammengefakt,
in denen neﬁen Sen Unternehmern aud) die rbeiter und Kon-
iur%uggr& emg Gtimme Haben follen.

Dag i tn furgen Umriffen dag Gemeinfome der Borididge
einer Planirtjchaft, wie fie sum Beijpiel von EIBiﬁe}[)ugb
Sfteupatb vorgebradit wuvden. (Fubolf Wiffell und Alfred
Striemer, Df)pg Blomvirtidaft fein Aufbau. Stuttgart 1921.
R. %Btﬁe[[, Reitif und Aufbau. Berlin 1921, Dr. Otto Reurath,
%"Be]‘en un?%eg aur Sogialijierung. Miindjen1919. BVergl.dar-
upeg und upet bie Fragen der Sogialifiennmg iiberhaupt aud
bie .u}ftruﬁm_e Darftellung einridy Stribels iiber ,Die So-
amIt[vgruug, lf)r_g &nge und Borausfepungen”, Berlin 1921.)

éi)me ‘Bot[cf)Ia.ge find febr verfithrerifdd. Jnnechalb Hesd ein-
seinen @rofbetriebs hat der indujirielle Rapitalidmusd bereits

bie Produftivbitdt der Wrbeit aufd Hodfte entividelt. €3 be-

jtebt feine Ausfidht darauf, fie durd dix ialifi
auggigern. f, §i vy biv Sogialifierung rajd
. Dagegen auf dem Gebiet der Birfulation finden wir n
die Hochite BVer{dwendung und die {dmerzhaftejten nn; Illaof?
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menditen Krifen. Segen wir an Stelle _Der %Ia}}!oitgfut cine
Rlanwirtidoft, io Tonnen toir fofort die Erirdge der Wirt-
fdhaft und damit den aligemeinen %gl)manb Bebeutcnh. ftei-
gern, jelbit ofne jede Berkiiraung der Ginnahien ded Rapitals.

1nd diefem bleiben nidyt Blog jeineGinnahmen .ctI)aIten, jon=
dern aud fein Gigentum an den Produftionsmitteli proudit
nidit angetaftet u werben.

Q)ieie%ehtzzre Grivdgung ift fiir viele Befiirworter der S.B[un-
toirtidiaft wobl jebr maggebend gemorhen.. QI[{erbmg_é’» jdtiekt
ie Plontwictidaft die Gnteignung der Kapitaliften feinediegs
aus. Die meiften Anbanger er Plontwirtidaft moII.en Das eine
1oie das anbdere; nur Halten fie e fiit notmenb'}g, mit der Plan-
wirtjcaft su beginnen, weil fie cher durdgufiibren und burc_fy
sufeten fei. Aber 23 gibt aud) Befiirworter der %Iagmtrticﬁart,
bie o8 it mbglid) Dalten, dof ihre Borteile geritgend groB
feien, win bad Proletariat Defriedigen gu founen, io bgﬁ 8 auf
pie andere Mck der Sogialifierung gang pergichten woiirbe.

Das legtere ift in MWirklideit uu%geid)loﬁgn.‘

Der Begenfal awijden Qapital und Arbeit mner})alb ed
Betriebs toird durd fteigende Befferitellung der Arheiter nidt
permindert, er andert blof jeinen Gharafter. Der Kampf Ded
Proletariats wird dann immer mehr, vte i.&)on m_eI)rfacf), B_e-
morkt, ein Rampf um Sreifeit und Madt, je weniger ex em
@ampf ums Hloke Brot ift. ) i

?sif i::raer quf bex anderen Ceite 3u epmnrten, 'baﬁ bie Rapt-
taliften {i) mit der Planwirtidoaft Yeichter abfinden, bab fie
ihr geringeren TRiverftand entgegenieen alg dem melr oder
weniger gwangstoeifen bfanfen ihrer ‘Bctrg!efge?

Shre Cinnahmen toerdent in dem einep ie M Hemn anderen
alle nidit verringert. Wit der AbIBfungdjumme uber fonn
Ser Rapitalift anfangen, was er will. € darf fret iiber fie pet-
fiigen. €r fann fiir dent @ri58 tieber einen der nody nidt fo-
sialifierten fapitaliftifen Betricbe faufen. Sbte_%ad)jruge 1.10&)
joldjen Betrieben mag ponn toadien, ibr Preid feigen, ihre
Profitrate entjprediend finfen, aber der tatemlujtige Unter-
nehmer wird imitande fein, nody fie vor fidh ungehemmt 3u

betitigen. L -

S der Plonwirtidoit ift dagegen bem Qapitaliften e
widiiges Gebiet feined Wirkens, dadjenige, weldes gerade
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a3 eigentlidy Fapitalijtijde ift, das taufimduniide, vollig ver-
ichloffen, und swar fiir alle Betriche. Xt bleibt al8 eingiges
Betitigungsfeld dad Antreiben dex Arbeiter im Betrieb. Cr
fann ja nidit mehr dadurd) Profite eraiclen, daf er billig fauft,
tener verfauft, jondern mur nod) dadurd, daf er jeinen Ar-
peitern moglidit viel Arbeit erprefl.

Dag muf den Gegeniol gotidien Rapital und Arbeit ftet-
gern, aber aud die Sttuation ded Quapitaliften zu einer Hodit
wiberliden gejtalten.

Und dieje Degrabterung des Rapitaliften {rifft bei ber Plan-
wirtidaft die gange Klaffe anf einmal, wihrend die Sogiali-
fierung einiger Betriche und Rrodultionszweige anfanglich
nur einen geringen Teil ber Rapitaliftentlafie trifft und mit
foldjen Broduttionszweigen beginnt, die gu privaten Pono-
polen gefworden find und als jolde in einem ®egenjaf u ienen
Bwetgen ftehen, tn denen nod) freie Konfurrens Herridt.

&3 it alio durdous nidt su erivarten, doB die Planwirt-
idaft auf geringeren Wiberjtand {t6Bt als die jdrittweije Ent-
eignung von Betrieben,

Gie erlaubt aber and) nidt eine rajdere Durdfiihrung der
Sogialifierung. Jbre Borausehung bildet eine eingehende
Statiftit jowobl der Produftionsirdfte toie Ded Ronjums, Und
gar eine Stotiftif nidst bloB fiir bas cigene Qand. Otto New-

rath meint dariiber:

Die Gefamiorganifation ... faun nur bann e Wirtjdaft=
lifdeit ber Qebemdordbnung erhdhen, wenr fic diker cinen aus-
xeidjenbent WivtfHafizplan verfiigh G2 genitgt nidit, die
Produttionsmbglicdhleiten und den Berbraud) im. gangen gu fen=
nen, man mup bdie Weroegung und dbagz Sdhidjal aller RNobHitoffe
und Gnergien, der Menfdjen wmnd Pajdinen durd) dbie Wirtihajt

. Bin verfolgen Ionnen. Neben die NRobitofi- und Energiebilang,

welde Ergeugung, Berranblung (Verbraud), Borratzbildbung, Gin=
fuhr, Yusfubr ez gangen Landes Hehandelt und etwa nady ein=
zehten Nobitoffen wic Kupfer, Eifen uiw. verjolat, muf die Bilang
pex eimgelnen Judujtriegiweige, der Randwirtjdhajt upw. treten.
Man muf ecfennen fonnen, welde Mengen an Kohle, Gifen, Kalt
ufw., Majdjinen, Menfdjen uiw. fite die Diittenwerte in Anjpruch
genommen oexben, wad davon in die Jmdujtric, in-bic Landwirt=
{daft itbexgeht.

fim foldhe fberfidhien im Gt cined Ballob-Atlanticud obder
Ropper-Lynfeus entwerfen gu Ionnen, bagu Bebitrfen yoiv ciner




198

Univerfaljtatiftit, welde in gufammenhingenden {iberfid-
tent gange Qénder, ja die Welt umfaht. Wire eine joldie Unis
verfaljtatiftif, cin folder Wirtidaftsplan feit jefer dad Biel un-
fere3 Gtrebens, fo toiirde die gefamte Wirt{daftaitatijtit niemald
in den jebigen planfojen Buftand gefoutzen fein.” (Wefen und
Weg der Sogialificrung &.8.)

Die Wirtfdatiapline mithten von einer cigenen Sielle entivor:
fen werden, weldie die gefamte Vollswirtidaft wie cinen ries
figen Betrieb angujefen Bitte.... Die RNaturalrednungszentrale,
Ivie toir die erwibnte Gtelle nennen Ionnen, Hatte cinerfeitd pen
jeweitigen Wirtidaftsablauf daraujtellen, ver allem aber Wict-
{Haftepldne fiic die Buiunft au entwerfen.” (Wa.O., ©.9.)

Bevor wir diefe Univerialftatiftif fiie bie Welt und
den auf fie aufgebauten Wirtidaftsplan Haben, ift an etne
Durdfiihrung der Plonwirtidaft fdwer gu denfen. Cine jo
umfoffende Statiftit 1dft %ich aber nicht bon Heute auf more
gen {daffen. Sie bedarf eines Folofjalen Apparatd jadfune
diger und gewiffendafter Arbeitstrifie. €3 wird viele Jahre
braudien, bis wir 3u einer einigermofen verldgliden Sta-
HitE diefer Act Fommen — wenn eine jolde auf @rundlage
bes Privatergentums an den Produftionsmitteln iiberhorpt
miglich ift. Und a8 ift Ttark su begmweifeln.

RNeurath jdeint fidh den Organismus der Qejambwirt{Haft
denn Do) etta® qar u einfady porsuftellen. Er fpridt bei
den Produften, die in Frage fommen, immer nur bon den
" Yusgangdpuntien der Produftion, Koble, Eifen, Qupfer,
Qoff, Bement ufo. Alled a3 ViRt fich heute fhon 3ahlen-
mikia erfaffen. Aber die ftotiftifden Shiwierigleiten tadfen
mit dem Fortichreiten bes Nohprodubtd durd) bie veridhiede-
nen Gtadien dex Verarbeitung 5is gur {dlieRliden Fertig-
ftellung Der Produtte fiir den perfonliden Konfum. Die un-
endliche Mannigfaltigleit aller diefer Produlte bei privater
S,Brobucgtion ftatiftijd genou zu erfaffen, jdeint miv gang un-
miglid).

Daf fid) Neurath die Plonwirtidaft su einfod potftellt,
biirfte aud) durausd erbelien, dafs er den Wirtidhaitaplan auf
Naturaliwictideft cufbauen will. BWir mwerden aber 1o
jeben, 50§ auf diefer Bafid nur eine gang robe Wivtidaft mit
dent primitivjten Vediivfnifjen hrer Mitglieder moglics ift,
ober eine fo Tublime Wirtidaft, wie fie heute nur in Wollen-
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Fuctudsbeim befteht. Gie ift gang unpereinbar mit den dfo-
nomifden Buftinben und Bebiirinifien, dic beftehen, und
denen, die aud ihnen entipringen. °

Der Wirtjdafizplan, von deffen Buftandefommen  Ddad
Sdjidial der Sozialifierung abhi.ngig gemadht wird und der
ihren Yudgangspuntt bilden foll, ift fider heute und wahr-
fdeinlidy fo lange, alg e3 nod) eine private Produftion von
Belang gibt, nidits als eine Faic Morgana.

RNod) weit widtiger als dieje Einwinde gegen Ha8 YAnftre-
ben per Planwirtidaft ald Ausgangdpuntt der Sosialifies
rungstitigfeit ift aber folgended: Sie behalt (wenigftens su-
nidit) da3 Privateigentum an dent PBrodbufttonsmitteln und
bie Qeitung ded Betriebd durd) ben Rapitaliften ober bdefjen
Bertreter Det, will aber gleichzeitig die Rrofitwiztidoft in
eine Bedarfadecdungswirtichaft vermandeln. Heute irft der
Profit al3 Triebfraft und Regulotor der- Produttion der pri-
vaten Rapitalifien. Gr ift ein hodit unvollfommener Regut-
lator, der fidh nur durd Rrifen, mit fleten Reibungen und

" grofemt Qrafverinit durdifept, aber er aeigt fich Bisher cls

ber eingig moglide Foftor, der auf Grund tez fopitalijti-
jifen Gigentum3 an den Probubtionsmitteln die Produltion
in Gang zu balten vermodite. .

Nun joll dies Cigentum foribeftehen, an Gtelle Hed Pro-
fits als Triebfraft und Regulator aber der von Staats wegen
auferlegte Wirtfchaftaplon treten. Wober folf diefer feine be-
ftimmenbde fraft erbalten? Offenbar von derfelben Quelle,
beren dazu beftellten Ovgane den Blan audarbeifeten, bom
Gtaat. Diefer joll die eingelnen Produgenten 3wingen, ibre
Pr~duttion diefem Plan eutipredend einguridyten, ohne Riid-
fisgr doranf, wie ihre geidaftliden usfidhten ohnz ihn wiren.

9ui Bwang, da3 haben mwir fdon iwiederhoit bemerH, lagt
fidh edoch eine hbhere, perfeinerte SBroduttionzform nidit be-
griinben. Der Bwang in Ser Produfiion filhrt fetd nur au
niedrigen, toben Produftionsformen. Unjer Sostalizmus foll
aber einen Fortidritt iiber den Rapitalismud hinaus, nidt
einen Rhidjdritt hinter ihn darftellen. Wir wollen a3 Duan-
fum an 3wang, dad in der Robnarbeit Heute nod ftect, nad
Moglichteit durd) bad Jntereffe des Arbeited an ber Arbeit
und ihrem Grgebnis erfegen, nidt aber unter Beibehaltung
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der bisherigen Produftionsdformen ein nened Glement ded
Bwanges alz Triebfraft in den Produftionsproged cinfiigen.

Wohlgemerft: als Triebira 1. Der geielfdofilide
Bwang Fann Groped leiften, wo o5 gilt, eine jchjidlide iber-
nadjt abgumwehren ober lahmzulegen. Der Jwang war unents
behrlidh, wm die Feudalherren it veranlaffen, auf ihre Redite
b ibr Gigentum 3u versidien. €r ijt unentbelhrlid), wm die
Swduftriellen zu hindern, dah fie ihre Arbeiter au Tobe fdhin=
den, dafy fie Urbeiterfinder im sarteften Mier fdon in bie
$olle der Fabrit verbanumen wnd fie bei Nadt wie bei Tag
fteter Arbeitdaual ausfefen, die fie verdummt und entnervt.
Bwang it notiendig fein, den Qapitaliften bad Gigentun
an ben Produftionsdmitteln su nehmen.

Sn diefer Mrt fanu der Bwang febr fruchtbringend, ja unt
crlaBlid) fein. Aber gang anbderer Art ift per Bwang, der nidi
negativ, jondern pofitiv wirfen und midy dréngen will, mit
Widerftreben etivad zu leiften, was nur dann audreidend ge-
Tingen wird, wenn e3 mit Suit und Qiebe vollzogen yird.

Die Unhanger dexr Planmwirtidoft weifen auf die Trujts,
Qartelle uf. Hin, in denen irok ded ortbeftehens des Privat-
eigentums an den Produftionsmitieln der eingelne Unfer-
nebhmer dody nidit nady feinem Gutbdiinfen, jondern nad den
Yniweijungen der Gejamtorgantiation produsiert und ber
fauft. Sn Der Tat bebeutet der Gedanfe der Planmirtidait
nights ald eine Ausdehnung bed ®ebantens des Synbifatd.
uf der einen Geite follen foldye Berbinde allgemein und
obligat, su Bwangsiyndifaten tperben, und anbdererfeits fol-
Yer: diefe in engen, harmonifden Bujommenhang miteinander
gebradyt werben. o

Dabei wird nur eine fleinigleit vergefien: in den Berban-
en, dic durd) bie Kapitaliften, nidht durdy ben Stant gefdaf=
fen tourden, ijt ba3 Wirfen bdes Lrofits nidht audgeidaltet.
Xm Gegenteil, gerade auf ihm betubt ihre Kraft und Lebens-
sbiafeit. Die Truftd und Qartelle find gefdhaffen, um ibren
Mitalicdern ben Profit gu erhoben, um ihnen Ertraprofite 3u
verjchaffen, bie fie bei freier Qonfurreny nicht einheimien
fonnten. Diefer Brofit, diefed Jntereffe und nidt dngerer
Bwang veranloft die eingelnen Unternehmer, fich der Rege-
Tung der Produktion durd) den Berband su unteriverfen. Und

e
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dicje Regelung wieder begwedt nidt die Anpafjung der Pro-
outtion an den Bedarf, jondern dad Juriidbleiben der Produf-
tion (oder dod Hed Angebotd auf bent inneren Markt) hinter
pem Bedarf.

%o der Unternehmerverband nidht in der Lage tft, feine
Profite in diefer vt auf Roften der RKRonfunenten it ere
hobhen, twendet er jeine ganze Qraft Hlof gegen die Arbeiter.

Die Planwirtideft oill Unternehmerverbinde, die ifre
Sbpitie weder gegen den Wrbeiter nod) den Konjumenten rid-
tent und denen jede Mobglichkeit gu Ertraprofiten genommen
ift. Sollte e3 ibr gelingen, der nternehmerverbinde in diejer
Weife Herr su werden, dann nimmt fie thnen die belebende
Geele, fo daf fie fiir die Regelung der Prodvuttion pbltg ver=
fagen werben. €5 it bem Staate gur Durdiiebung feined
WirtjGaftsplansd nidts anbderes iibrigbleiben, al8 neben bem
Broduftionsapporat einen ungeheuren Polizetapparat auf-
zubauen, um den erfieren 3u fiberwadien. © ~1giam und mith-
fam yoiicbe diefer Yufbou twerden, unt 1 Wirfen tviirde
bald nnertrigliche Reibungen und Yenmungen ergeben. Dad
Rejultat wire {HlieBlid) ebenfo fliglidyivie Houte dad ruffiiche.

Ian berufe fid) nidht darauf, daz die Bmwangsivirtidaft im
Siriege niiplic) ja notivendig gewefen fei. Die BVerhiliniiie,
bie ein Rrieg {Hafft, jind feine wormalen. Uud felbit bie
Qriegawirtidaft jdaltete den Profit nidht aud, fondern pro-
dusicrte mit redt fetten Profiten. Dak man dort, wo Bmwangs-
wittidaft einmal befteht, nidt obne fdhwere Sdidigungen
ter Bepblferung jofort sur freien Wirtjdaft iibergehen fann,
ift ficher. ber dad bemweift nod) lange nidit, daf die Bmwangs-
wirtidaft auf ber Balis deg Privateigentums an den Pro-
duftiondmitteln der freten Wirtihoft iiberleger ober iibet-
Haupt auf die Dauer ertrdglidy ift.

Sine Bedarfededungdwirtidaft ofne unerfriigliden und
unnitgen, 1a jdidliden Bwang als Triebfraft 1apt iy nur
pann einriditen, svenn diejenigen, deren Bedarf gededt wer-
ven joll, felbit iiber die Produftionsmittel verfiigen. e mehr
i organifierte Mad)t der Gefelljchaft. der Staat an widy
tigen Produftionsmitteln befitt und antoenbdet, deito flarer
toitd jeine Ginfidht in die Produftiondmiglidfeiten und den
Beborf, defto ndher iwird feine Produftions- und Konfum




202

ftatiftif dem Jdeal einer Wiiverfalftatiftif tommen. Defto
mebr wird die Bedarfsdedungswirtidaft feiner Betriebe fid)
eher Plantvirtidaft fiir die gange Gefellidaft ndbern.

Go nottendig und frudtbringend diefe Blawmwictidhaft ift,
fie fann nidyt der Ausdgang gpuntt ber jdrittweifen @9-
stalifierung fein, jondern nur deren Gubdergebnisd. Gle
beimn Beginn der Sogialifierung idhon aufrichten wollen, Heift
fordern, daf mit dem Aufban des Sozializmus petm Dadpe
Begonuen werde.

Weil dem fo ift, mup e3 ald gang perfehri begeidnet tver-
Sen, wenn, wad hiufig der Fall, die Soglalifierung ald Heil-
mittel fiir eine der Krifen von heute empfohlen iwird. Der
Gogialidmus wird den RKrifen und damit der Hrbeitslofig-
feit griindlid) ein Ende madjen, fobald er einmal fo toeit
durdaefiihrt ift, daf jeine Wirtjdaft eine audgebildete Rlan-
wittfdaft darftellt. Krifen und Urbeifslofigleit yoerben aud)
in dem Mafe {idh milbern, in dem die Sogialifierung fort-
fdreitet. Aber diefe wird niemals jo rafdh und umfaffend vor
fidy geben Ionnen, dafy fie permbdte, einer bereitd hereinge-
brodenen Qrife ohne iweitered ein Ende zu maden.

Nidt ol Geilmittel fiir jhon eingetretene Qrifen, jonbern
nur af8 Prophylaze gegen fommenbe fann die Sogialifierung
erfolgreid) wirfen,

Dan jolte annehmen, daff dad bereits einen ungeheuren
Kortidritt darftellt.

6. Die Vureautratie,

Wi werden die Sozialifierung clfo nidt betm Birfulo-
tionaprogek, jondern beim SBroduttiondprogel beginnen, dott,
wo der Klaffengegeniot gwifden Rapital und Arbeit fharf
sutage tritt, der die midtigite Friebfraft der Sosialifierung
bilpet. ©o Bat jo aud) der erfte Band bed Marziden ,Ka-
pital”, der den Produftiondprozed Behandelt, die tiefiten Bi-
Ttorifcien Wirfungen geiibt, yoihrend der gmweite SBunb,.ber
den Birfulationsprozed unterjudit, nur bon einigen tvenigen
Sadigelebrien beaditet wurde. .

Die Produftion in ber Hentigen @efelliaft it aber ein
unendlidy mannigfaltiger Borgang. Bur Reit der biirger
Yihen Revolution bildete nody ber pauerliche Befried die un-
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gebeure Mehrheit der Produftionsbetriebe alfer Lander. Dag
perlieh ihrer Broduftion eine groge Uniformitdat. I den
Stidten beftand wobl eine gewiffe Arbeitsieilung der Be-
tufe, aber aud die war nod) nidit weit fortgejdritten.

Seute dagegen ift die Arbeitateilung der Berufe und Be-
triebe ungehemer tweit gedichen, und fie wadt nod) mit der
Yusdehmung Hed Weltmarttes. Jede Spesialitdt hat thre
Gigenatt, ihre bejonderen tedmifden und dfonomijden Be-
dingungen, die aud) befondere Organijationsformen der Be-
triebe fdaffen.

Die Fapitaliftifhe Prodbuttionsweife ift die herridende ge-
worben, aber jie ift Teinedwegs die eingige. Nod) gibt 3 zahi-
reidhe vorfapitaliftifie Betriebseifen, namentlid in der
Qanbdivirtjdaft. Aber audy der induftrielle Kapitalidmus felbit,
der fidh fo rapid mwandelt, weift veridhiedene Cniwidlungs-
formen auf, von der Eleinliditen durd) einten Berleger orga-
nifierten und ausgebeuteten Housinduitrie bi3 zu den mo-
Sernen Ungetiinmen der Riefenfongerne etiva vom Typus ded
amerifanijden Stabiiruits.

Und zu diefen Berjdiedenheiten der SFonomijden Entiwid-
Tungshihe gefellen fich nod) die Beridhiedenbeiten der Ted)
nit, pie andere Organifationdformen und Bedingungen er
Deifdhen fiir die Shiverinduitrie und andere fitr die Zertil-
indufteie: andere fiir die demifde Jnduftrie und andere fiiv
dent Buddrud uf.

Angeficits deffen find nicht alle Produltionszieige und Be-
triebe gleidy reif fiir bie fofortige Sosialifierung. Diefe wicd
ort onfangen miiffen, o die Vedingungen fiir jie am giin-
ftigften find, um bann, geftiigt auf bie dort gemadten €r-
fabrungen, allmahlicy aud) an Fompligiertere und jdivierigere
ebiete Gevanzugehen. Sie nird fehr verfdiedene Ausgangs-
punfte Haben umd febr veridiedene Formen in den eingelnen
SProduftionssweigen annehmen miiffen. Bu den Formen, bie
toir heute fhon borausfehen Fonnen, werden fidh mit toadhien-
dent Grfabrungen wobl nod newe hingugefellen, denn da3
Qehen ift immer nod reidier al3 die iippigite Phantafie. Das
BB e Rebensd in unjerem Geifte ift immer eine Abftrak-
tion, eine Bereinfacdhung. Das gilt dhon vem ABHIR der
egemivart, in der tvir mitten drin ftehen; rieviel mehr dann

- .
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pon dem Bilde, dag wir s anf Srund cingelner Indizien
pon der Jufunft 31 entiverfen permbgeit. .

©as hat man vielfad) i unjeren Feihen und erft redt bel
ten Geguern itberfehen und fidy eine joialiftijche Produf-
tion von hbditer Uniformitdt vorgejtellt. Ale Betricke foll-
ten in Gtaatsbetricbe vie Poft und Gijenbahn veriwondelt
and von der ftaatlidien Burcanfratie geleitet werden. Nady
diefer Muffaffung wurde ja aundy im Sowjetitaat die Produf-
ton organifiert.

S Fon moan fidy iber die jogialiftiiche SProduttion die
veridjiedenften Borftelungen madien, aber cined fteht feit:
die ftaatlide Bureaufratie ift ihrer @ejdidhte und ihrem
TWejen nad) der ungeeignetfte Faltor gur Serftellurg osie-
fiftijdher Produftion.

TRir Haben Dereits gefeben, da Mary ihr Tdtigkitsaebiet
cufs duperfte cinfdyrdnten wollte. Do gilt fiir die Po-
TitiF und cxft redt fiir die Hionomie

9Man benerfe Wwobl, dak wir hier von der ftaatliden
Bureanfratie fpreden, nidht von der Bureaulratie iiber-
Haupt, von der die ftaatliche nux eine bejonbdere Abteihing iit.

Die Subunft gehdet in der Hfonomie ebenjo ivie in der
Politit der Maffenorganifation. Diefe bebarf einer Reitung
mit zabfreihen Organen. Je fomplizierter und boher die
Anfgaben der Organifation, defto yeniger fommien ihre Rei-
fer und beren Helfer mit dem bloBen gefunden Menfdien=
perftand und allgemeiner Bildbung ausd. Defto weniger darf
fie eine Hlof dilettantiide, in den Pufeftunden nady Feier=
abend betriebene fein. Sie bebarf bejonders audgebilbeter
und erfahrener Fadlente, die in ibren Bureaus eine bejonbdere
Organijation, eine Bureaufratie bilben.

Dieje Bureauleute bilden fider eine Gefahr fitr die WMit-
glieder der Organifation. Die eingelnen Pitglieder ftehen
sufommenbanglod der gefdloffener Phafany Des Ieitenden
Bureoud entgegen, defjen Glemente in {teter Berbindung mit=
cinander fteBen und ben Mitgliedern an Wiffen — mwenn
audy it notendigeriveife an allgemeiner Bildung, jtetd
aber an Fadwiffen — iiberfegen find.

Trogdem Fann aud) die demofratiidite Maffenorganijation,
foenn fie moderne Aufgaben gu erfilllen Dat, ohne Bureau-
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fratie widt audfomumen. Qeine Rartet, feine Gewertidait,
fein Grofbetrich, felbit wenn er foialiftijd) organifiert ift.
Gine Demofratie, die fid) ohne Bureaufratic behelfen will,
fann nur primitiven MAufgaben entipredien. Die moderne
Demotratie bedeutet nidit Bejeitigung der Bureanfratie, jon-
dern beren linterordnung unter die Mitglieder der Drgani-
fation, von beren Wabhl und Sonirolle fie abfdngig toird.

Das allein geniigt freilid) nidt aur Siderung der Demnto-
Eratie angefidhts der natiirliden {iberlegenbeit ber Bureau-
Fratie itber die Paffe.

Az Siderng wurde empfohlen: allgemeined Mitraren
gegen die Bureaufraten und namentlid) gegen ifre Fiihrer.
Bebel gum Beifpiel liebte es, dad Miktrauen alg Hemofra-
tifdje Tugend u begeichuen. Aber in Wicklidhfeit witlt das
Migtranen [dhmend. EGine Orgonifation, die ihrer RQettung
mitraut, die nidht von vollem Bertrauen gu ibren Fiihrern
getragen ift, witd nie Grokes leiften. Alerdingd Ivirkt ed
Fomijdh, wenn mande Filhrer dad Bertrauen alg eine pflidt-
gemifie Qeiftung pon den Mitgliedern an fie einfordern. Ber-
trauen fann nie gefordert, fann ftetd nur gefdentt werben.
Und blindes Wertrauen ikt berbingnisvoll. Ebenjoiehr
cher blindes iftrauen, dag Spren und Weizen nidht zu
jondern verffebt.

NiGt Miptranen jdiist davor, dak die Fithrer in
den Bureaus fich u einer Yoahrhaften Bureaufratie, dod
Deift einer Herrihaft der Bureaus iiber Hie Mafjen ent-
1oideln, jondern mur die Yntelligens und dad Wiffeu
der offen. Wenn diefe audy naturgemdf nidt die Detail-
und FadgFenntnis der Buveauleute ermwerben ounen, da fie
fidh nur nebenber mit den Dingen bejdhiiftigen fonnen, die
Peren Beruf bilden, fo miifien jie dody fo intelligent und ge-
{ehult fein, bop fie Jachliche Argumente von Phrajen und den
ernjten Yrbeiter vom Demagogen unteriheiden fonnen. Wo
fie fo weit find, werden fie imjtande fein, bet demofratijder
Organifation die Bureauratie su meiftern, Ha3 Heifit aus ifhr
ein Terfseug 3u maden, Sag bollfomm:ner und twirfjaner,
al3 fie felbit €5 ohne fie vermbhte, den Jweden der Drgani-
fation dient und die Rrifte der Walfe planmdgiger und wick-
famer, al8 e3 fonft der Fall twdre, fiir diefe Brvede einfegt.

N




	[Fortsetzung aus PDF-Datei 2]
	B. Das Programm des Übergangs zum Sozialismus.
	II. Die politische Revolution.
	3. Der Staat der Übergangszeit. [Fortsetzung]

	III. Die ökonomische Revolution.
	1. Konsumenten und Produzenten.
	2. Die Verteilung des Arbeitsprodukts.
	3. Eigentum und Organisation.
	4. Bürgerliche und proletarische Revolution.
	5. Die Planwirtschaft.
	6. Die Bureaukratie.


	[Fortsetzung in PDF-Datei 4]

